Bee — E 

Published and distributed, under 

Permit No. 176. authorized by the 

Act of Oct. 6 1917. on file at the 
Fast Office ot Chieaon M. 
By order of the President. 

A. S. BURLESON. 
Postmaster General. 
DE 72755505555 


een 


u 


= Published and distributed under % 
* Psrmit No. 176. authorized Ly the 

* Act of Oct. 6 1917, on file at the % 
= Post Office of Chicago. 1. 2 
» By order of the President. 

: A. S. BURLESON. 


RE 


” 
* 


5. 
er 


tee 


7 
* 


* erste? 


Postmaster General. 


X ER) » ” NN —8 
ar —R ee ee 77 


der ilee 


2 — Chicago, — den 27. — 1921. — x 5 Uhr Yusgae 2 Cents 33. Jahrgang. — N. 99. 





—__ — 2 — no — —— — — mn = u =— — — —ñ — — ⸗ 


ee 1. iesbesiglidhe An- ———— find| Aura 

> gentlich der geitrigen Kabinettfigum, aierung, da der diesbezügliche An \ ren, die näßer zu bezeichnen ſind : 

die deulſche Hole. Die Einwanderung. Was Int Frankreich? ee — Teutſhland⸗ — 1 loier Sei ven Wiederaufbau mit fir) Auf Irrwegen. 

gen iſt nichts in die Deffentlichteit den Demokraten und dem Zentrum — Iner Urbeitstraften, feinem Material 

"gelangt geitellt werden, um möglichermeife 
Ungeachtet“ der Iatjache, daiz die Unterjtügung der M tehrheit3"So: | 


- = | —— — ee . und ſeinen Hilfsinitteln, oder in aiı= 
ı Cowald 8. Srhmette. Yon Oswald F. Scruette. Entſicheidung Wortlant der Note der deutſchen einen Hilfsmitteln, oder mie 


Neid i Aaihinnt |berer, den Ylliierten genehmer Weile sunges Madden jchieht ein anderes 
i ae 2 ar : Er Reichsregierung an Waſhingtön 5* 
ſchläge Dert chlands heute erwartet ziemlich umfangreiche Anbaltsan |sialdemofraten erhalten wird. er = ps ; sn In j 
— 1 Du „BE A er 3 Cchid? s Sa: nunm etann Su greidem Dec it Deutlich: | 
Heitle Lage durch die augenſcheinlich. Intereſſante Statiſtik über die Einwan — gaben der Vorſchläge Deutſchlands Was jedoch dus BER - wa — EN | — 13 em gi BR II: — | 
(Kearerichnft Der Alltierten geg.r du terung des veriloiienen Jahres. - Srissd überlegt f jan Preſiedeveſchen enthalten waren, binetts jein pürfte, falls die T cr nn er BEE RE; abtung EIS 
ri y e 3. W 9 Di-acs 43 F c | . >; . 2 — ander l 
neuen Kriegsentichädigungsvorſchloge Zahlen, die gelegentlich der Debatte aud überlegt nosh die vom Ausland famen, sit der; dungen zur Erlediauna Der 5 * | Dr. Simono im RNeichetag. TE 5 N, „ie 
| | Gafbaır iD } “ 8 11: 
Tentichlands in Waibhington gcicni über Die geplante Gimwanderungs: | — Wortlaut der Note Deutſchlands en: —— verſagen ſollten, — | a — — — — — 
ic! M ir in Yıaili er re ien = bier immer ft arm ’ as it eime andere raue, - b r glich des Wiederauft us. 
fen. — Man macht ſich in Waſbinge ſperre belannt wurden. — Italien Man neigt in amtlichen frauzöſiſchen | oweit re m glaubt hi y ill emein— daß Bernt, daß die neuen Vorſchläge 
ton allerhand Kopfzerbrechen über die ſandte nicht weniger als 244,971 worden und es Man glaubt hier allgeme dB 
Verzögerung in der Mebermittelung | Ginmwanderer ins Yand. — Unter der 


bezüglich Dr Wor:| 


an; Dodjbahnitation nieder, 


Daunn Selb mordverſuch. 


* Zlagen auch keine An— Um tem ai idereglichen Be- Jeannette Hoy die Täterin, Katherine 
Kr An = * * AS h } U. — — 3 { Ey 2 I gr n £ 2 * Sean Pr 
— zu der Anſicht hin, daß die zeichen dafür vor, wann dieſes ge— Reichsaußenminiſter Dr. Simons ! Dentſchlands nicht durch die Audro— weis für bie Lauterkeit „.iner Aofich- Davis das Opfer. — Beide wohnten 
J ces Muhrashiet: * all ‚ 3 nv dt . = m.» . j zu Straf * e »y | * ON str ki ee ı fe . & ; 
a a —— Ana a ,*Beſetzung des Ruhrgebiets am I. Mai ſchehen dürfte (Mortl der! tur feine aeltrige — hung neuer Strafmaßnahmen veran- ten zu bieten, iſt Deutſchland bereit, | in dem Eleanor Club. — Angeblich 
der Anerbhietungen Deutſchlauds. — ſchwebenden Vorlage würde es nur zu doch zur Tatſache werden könnte ⏑ DUETIE. Wortlaut der du Stelluna hedeutend gekräftigt laßt wurden. — Bemerktt unter ſtür- der Yoderartmo fon .llio ı! überſpaännte Liebe 
Beförder ————— ei | s eihtiat fei x ; A — dzeutſchen Note iſt au anderer Ztelfe eine Stellung 5 getraftigt * v DET ENG tom Aut, annie Lied. 
Seförderung verzögerte fi auf britic 40,294 beredtigt fein. — Jusgeſamt Waßhington dürfte heute abend won. ne — EEE N hat Gr wurde im Verlauf feiner iſchem Beifall der Keihsvoten, daf | unverzüglich die Summe pan 1,000 

* usa » Ya) RZ Inps ® AS vor 6134 N at. wurde Pr e c e | iBuulilı D ZAulli s J ‚yUV, 
ſchem Kabel um volle 24 Stunden. — wurden die Baltic von 606,292 Ein der endgiltigen Gntiheidung Frant- I late: on öffentlicht. L. En höchit felten unter cs bei der Gewaltpolitif eine Brenze | Qu 0,000 Mark Gold zur Verfügung! 
Zeitungsdepeſche von engliſch freunde wanderern aus Europa viſiert. — an na.c: Lendons Vreſſe über die Anerbietungen IH aM mn a: erN OO ‘ = 
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1088 Bbeziiglichtpürfte die fein, dar 244,971 Pöfleiimmg der Vereinigten Staaten über- | werden dürften“, 
striegsentichadi-ider Wefamtzahl ron 606,292 in!mittelt werden und bis dahin wird Die Bewilligung des Verlan— 


—6 ii | - — 
= : — an den. Er und feine Kollegen, fügte er 
g entgegenzunehmen. Nachdem Europa viſierten Einwanderungs- der franzöſiſche Botſchafter in Waſh- gens Deutfchlands um Aufhebung ; © 
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nan amtlich er- der drei Prozent Beſtimmung, rt nds ſehr zudeknupft, aber in ooli- bedeutend mehr als Frankreich! 
ſiniſtration würde ſie nur 40,294 beſchräntt geweſen. 
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reichs verſtändigt werden. — I 8 — “ar aibt, Deren Ueberſchreitung fein Yand | zu ſtellen un war in der nachfol Auf einer der belebteſten Hoch⸗ 
FRE De 5 2 5 24°) x: | Deutliche brochen und die Gegnerſchaft doer ı Stellen und zwar in der nachto “— * 
licher Zeitung wäre bedeutend ſchneſler Dentſchland ſandte 3472 und aus Dentichlands. Nationoliften beſchränkte ſich auf dulden wird. — Die Einzelheiten der heine Geſtélt: 1—-150.090.000 behnſtationen der Stadt, an der 
London, u nenen Varſchlüge Deniſchlands —— ——— 8Staie Straße und MWabai h Ave., 
m : Gi Mus ö * 3463 Be 3 Mißfallensgemurmel. —— 80c CRIN EIER heart Bold tn Bold und Silbergeld;, ee = INCH 
don mit Anbalt der Note augenichein- | ERBE Paris, 27. April. (Aſſociated ſchläge Deutſchlands bezüglich der Ri er zu. feiner Node teilte Dr 850, J O6C Mart Gmn 6e feuerte heute morgen gerade zu der 
1 u 208 j Im... \ . ! se tr I iv Zt ul 7 u 9 * u = Er 
li Innge vor Waihington vertraut. Preß.) — * ————— a, er Wortlaut; it von Scabamtsnoten, die inner; | Zeit, als ſich Hunderte von Perfonen 
un — — a 2 z b lt taldepekd der „Abendpe N . E = e 2 ns ö 2 u — a ons si 1 l ul Sn dr if u 5 . * > 908 uuiis — 
Bot ihnen Gelegenheit zur Becin zur Zeit noch immer mit der Erwä—- nen eine Erwägung ſeitens der Al- * der deutſchen Note, in welcher die er don Lie: Monaten zahlbar Find, | A if dem 1 eig drängten, um zu 
* nn. . . or m — If \ 4 at ı .r r “ . : » ep = 1U J = c 
fluſſung der öffentlichen Meinung. Waſhington, 26. April. Gelegent— ‚gung der neiten deutichen Kriegs sent: liierten, wie baute die „News in — 8 in * ab nen neuen Kriegs entſchädigungs zvorſck Nläge ch 
— Du 2,4 Bu 025 a: De \ — ut! ce * — 0 
“ BE 0 ſchädigungs sporichläge beichäftigt und, wit Leitaufſatz ſchreibt. rich, FON * Im Falle die Vereinigten Staa— 24jährige Jeanette Hoy. Nr. 3461 
—* 1 u 1 a ) 6) — wre . 19 Mrd Marz ee P >» 12.17 J = y ? € leg } a.» ⸗ er a 
hauſe des Kongreſſes über die Vor⸗ aller Wahrſcheinlichteit nach dürfte Zeitung gibt der Anſicht Ausdruck, tanifchen Rechtsanwalt beraten. |). —* der Vereinigten * und die Altitert = e wünfchen W. Madifon Straße, eine in Dien- 
lage zur Beſchränkung der Einwan Diefe Kutünbinung tief Towohl un | mens llebermittelung an die Al- | 
Irathhrınatian 26 % RR, 1 Y rt Sicht lic och⸗ n Ir 18 366* zn ; 1m Dieſe intünd gune — E22 0° £ es 
Wanhbindgtor u, : Eint derung wurden — iche, hoch ıoL fie anaenom men oder abaefeh nt fugt jedoch hin 1: „Zelbtt unter ter den Reichähoten wie unter dem hi zur Grenze —* Zahlungsfähig— fmma Company ſtehend 8 e Maſchinen— 
überous 10. | ınlei ta tche N ben UDET | ıng enlio TIPS = J won 1 ſtänuden 57 in Modi ! 4 PAIR — —— iernb 2] ’r — — — > EL uk ae 2 
iberaus —*X ntereſſante ſtatiſti che ingaben über werden ſollen, nicht vor heute abend dieſen Umſtänden, ſind die Bedin 6— ier bekann gegeben ind ' m Reichs⸗ teit Verpfiichtung.n der Altiierten bei! yeichneriit, auf inte Kreundin Fri 
ſchaffen worden, = ie alliterten | DIE Einwanderung während des ver erfolgen age — a B tv 
: — Ioiſſenen Roahbres ho nebe ey * — * — 344 — Ir sı& srnrt maruot | ' = ah nr ) FREE a RR > — 
augenſcheinlich nicht fonenen 3a es b etannt —— J Sobald oie Enticheidung getroffen Dir Amerikaniſchen Regierung als der Sr. Simons anb der Anſicht Aus— W Simons erörtert mer DER, nebmen. Eleanor Club, Nr. 4849 Ind inna 
uns die neueſten/ Die intereſſanteſte dieſer Tatſachen ift, wird fie unverzürlicy der Regie: | Erwägung unwert zurückgewieſen Sr beten, dap dieſe neuen Kner Deutſchland beabſichtigt 
— idhaltfos a * ir Z erſtändi Tas Ira >. Johnſon Optical Co. im 
: würde ridhaltlos jutael heißen wer Br ae r u | fommen mit Sadı erjtandigen parz= | 2. soul I pic . mi 
teen Strafmaßnabmen < bt wur 2m a 2a Sr ae 3 ae 
— * ‚BRUHMEN gemAnE IDUTZ | iger zu unterhandeln, wie die Zah: | Mollers-Gebäude, Cchüfle ab. Glüd: 
den, jondern auf Eru... der völli 3 
—— —— iiher ii achın uf die Gelfamtichuld | ziwar ihr Ziel nicht verfehlten, fette 
* —— —— | Ba ei . y 2 u. ı Schrittes, Der möglicherwerte niber ..., x... n yutmachuna auf die Oefamtichuld |öwar ihr Yiel nicht verfehlten, 
Nabimettstigung zur Grörteruma Einwanderer aus talien beitimmt|gen bezüalih der Stellungnahme | einen Sandeliverfehr verhanat | die Frage der Siriegsent: — 6 eutichlands in Anrechnung gebracht |edlereir Organe. Die Verwundeie 
i ſlauf bewuf ie ll np inshefondere dar: wurde nach dem St. Lufas Hofpital 
. J ä | I = würde, vollauf bevuht. Die Tat: |. ir: — werden ſollen und insbeſondere dar- wurde nach dem St. Lukas Hoſpita 
* 2463 — Bin c BR -n * 53 * * Enid in ü 1yhnıe ıy Sf t ’ } 8 D h j o * z ce * ⁊ * — 
Hughes 9 rache in der Angele &!cauf 150,000 an biele Zahl heran. lands aeenüber erpalten. ſeitens der Alliierten mir ein Mit] fache, dah er fich Bi Waihinaten ſter, wäre ſich ſoweit bezüglich der üher, wie die Preiſe und Werke n⸗ gebracht wo ihr Zuſtand als unge— 
— * * = zZ k E * ran 2 —* 3 * a 2 > | ’e, ıR I Ä Ih om, ' EN = L ii » 27 ‚ . x * SE 
genheit mi on Wotichaftern der! Wäre die geplonte Vorlage in Kraft! Ni. Giefisen amtlichen reifen ver: | der Gerechtigkeit und lugbeit ein. * zuſetzen ſind. fährlich bezeichnet wird. Weit be— 
⸗ E > — Cy -:, * r I z4 — 5 snhr ııum 3 lerne No Mei ırF s : ä ⸗ a very re 2 — Se 
‚imerivi ıgemwelen, jo wiirde die Yabl der Ein . man jich Geute vormittag bin Leniwsland ſollte vielleicht mehr Simens: „Ein Land, das mit einem — * * ee RUM der Reichsbank 10 eutſchland wird geneigt ſein denklicher ſtel 3 jedoh mit Frl 
a E i : i z x « we . 5 ⸗ en J = Be. Xi SE \ 1 . eo l ut il d —388 1291 LIU — IyLi. 
"ie Di te ir ington an- wanderer aus Itaälien, auf Grund ſichtlich der neuenVorſchäge Deutſch- bieten, aber 13 bietet ugenſcheinlich r 
e, an nn S -stner Sg 
k ! | ehr. Er steht. fann Sethftredenn nicht ofa Ver — bei ber — — — “_ u Garantien zu gewähren, die nötig Schießerei aus der P ge zu ent— 
iſchen Kreiſen, die dem Premier- durch einen Einfoall in das Ruhr a ” Hiqungen handle es jih um eine Doz! 
—4o1f Enın |.» * das ch R — nm Weile und die Oatc afafoniindea:, ter 0 Sr 
zieie 1a ] h .. 1 Staates funn Das tun umD er ; i beſtimmenden Weiſe die Garan Hock bahndtattor tunter, dann in 
nun: er 00, ray Anſi daß di- VBe Daos „Chroniele“ behält ſich ſein re es eine Grenze ren Ueberſchreitung 
ver Pahpilierunaen Großpbritsnnien FEN zu der Anſicht, daß die Be Das „Chroniele“ behält ſich ſein begeiſterter Befürworter des Schied— es eine Grenze U erfchreitung |; 
ö NE öffentliche Einkünfte begründet ſein. häude und brach h ſelber d 
ea aerichtsaedanfens md ibm fteht als — — — 3348 er e Dee ji: achte fich elber dort 
2 nach dein y e suachender Prüfung wor u ſogar mit Ge— J en verbunden, ſich Durch Hio © — 
* * rern, während auf Grund der drei ach dem 1. Mai bedorſtehi. eingehender Prüfung Me ed di *— Sem e : J on rg m F die bei. Sie jagle 
oten des Trai jiden- | Prozent Beſtimmun a die Zahl ſich Eygland und Frantreich bezüglich der chreibt: Augenſcheinlich hat die sur Seite. Wir wenden uns jedoch ieſer G or m. EN. DIE DE I nnigen VBorfchläae würden alle iveite- 
n \ atsſekre * Gewaltmaßrege ebfi Ser: | Kurah wr einer We 13 | — — merkr des Neihänugenmintiters | or m nt el — 
nd des Staatsſekre- nur auf 77.206 belaufen haben, Ewaltmaßregeln angeblich ein Herz Furcht on einer Bo *5— DS nicht nur perfönlih um die beiden — eichsgußenminiſters zen — ſtungen Deutſchlands mit ein linke Seite und 
Muhrodebioefs noe * im 2 ⸗ — — V + u? nr ; o c .: 
rung wür Ruhrgebiets eine Art Reve m 55. — — nr as — ig auf Kriegsent ſchädi gung aus Kop Aup— ie 
en 4 vorden nr EEE - g würde. Varis. 27 pril Wie hier von 2 ee . 122 ſoweit Män ner, ſondern a ppellieren an Den Der Wortlaut ber Deu iſchen M iR Ze e Re *4 Ropf. Auch ſi 
angedeutet worden der eruite { | J rare, Ahril. Vie bier von Serlin hervorgerujen, was ſowe Grundſatz der Gerechtigleit.“ er a u t werden. Ferner würde ai ich wurde nach dem 
> Bas no { >. > ** ae \ in is Morsta Intnr Err 
n: Er teren an dritter Stelie, wahrend es > ven ®ı re Be =. > Simons erteilte den Reichs nn nn eig⸗ wo die Aerzte ſofort eine 
die Wiederaufnahme ſind die neuen Vorſchläge Deutſch- ſtelinng unmöglich geweſen war. boten auch eine Lektion über Porla „Die Ameritaniſche Regierung bot Auslande Freigegeben werben. Opera tion vornahmen, ihren Zuſtand 
fteil der Mußl 2117 > ahl! ! rismms mit D B BER an 0 7 IJ * 
Be 2 teil der Rußland 3 zugeſtandenen Sa | cha 100,000.000.000 Darf n entarismus mi em ——— Möglich*eiı für die Yölung der Frage; ae zur dann al& durcchführbar, wer des = x 
ven mieqnig der Frage der von 51,974 derechtiat geiveien wäre don Korb a 222 m 0, daß in einer demofratifchen Regie der Rriensentichädiaung durch Unter: |<. - er NM Der ganze VBoraang war nur da® 
Kriegsentſchädigung. den Forderungen zurüdbleiben, auf dazu bereits vor Monaten IM zung das Kabinett nicht gehalten fi; a N da. Kegime der Sanktionen unvers | Werk eines Augenbücks. Alles ent— 
Su 
‚derungsitatiftit mit Bezua auf pie Rot old der Minimm — RER - Zwangsmaäßnahmen die Frage ſich u a 
allern ſich 3 zur Teilnahme an der⸗ Bo Yu N Dr BNainimum qgeeinigt | doh Gewalt Das — Argun nent3 zu ſtimmung des Parltaments einzu— 8 * gsme —— zeug ! ı Grund lage der deutſchen Produkt ton ı überraſcht en unfretivil® gen Zuſchauer 
Einwanderung aus Spanien. Aus —* jert.“— unlösbar geſtaltet | ſch kt 
iſt, auf das Deutſchlend reagier hofen. geſte nicht länger beſchränkt wird und wenn ſich noch nicht von ihrem Entſetzen 
erklärt, verurſacht der Bundesre Y en * 
4 Pe enen Jahres nicht weniger als 33,: | Deputier kamme yeriicherte | . 97 Mur} s i; | . —— ‚Itennt die vo e dieſer Ent ichtpr mn MM 44 
gierung Ungelegenheiten, denn die] 477 er 2 —“ Dep erten ammer per icherte Berlin, 27. April. Die Berliner geitung der Retierung ruͤht,“ ſagte g9 ‚ und bon nichtproduftiven Yusau 
: ‘ 1 Emmanberer, wahrend den Be: Premierminiſter Brie and, Frank reich 4 ‘ | Wi 3 fchei . bi ichei d 
ſtimmungen der ſchwebenden Vorlage und Enaland ſeien 2 — rung an. Das Meftreben der deutichen r: | te es Iweint, lag Die anſcheinend 
uacnfchen = ; ir een = s ‚4 nam ie} i 5 aftipe — 1) BE IE cha} RER FOR * . Vaus Beſt urnche ſich die ——— > * rs 
augenfcheinlic nicht gerne die Hof zufolge, Spanien rur zu 663 Ein- Krinzip der Muvenduia bot tremen  fonfervativen Preporaang,  Nerantiwortlichteit für ihre Hand: ick Geiſlesgeſtörte auf dem Bahnſteig 
ug auf eine friedliche Löſung der — EP a 
) regen geger— Jeitiic E — * > 
( Man dürfte tcpoch bei der YUnnahine! fand vpöllia ein! MUT Font an 0% ; an ai te 3, [ihr »piet, Das fich auf dem Wege zu 
in — = suru, Are su a ya and Dur eritta ee e 9 - — * eo . ſchlagen das Höch ſte u Dieten mas lich ner J prt & hrr- | s * * 
* J — æcæ3 *55 * \ 53901 * —VX il a ni‘ n! s *43 Re8——* 2 - ‚ y! tlE (482 L I v⸗ * — 
ben. Dem Pröäſidenten Harding nicht fehlgehen, daß ein große BEE m; . En * Br — — zu. Deutſchland ſelbſt unter dein denikar d⸗ are * * ihrer Arbeitsſtätte befand. Frl. 
non 36444 F —ä—⸗— = : drud daß l pr} chläg enign is Die e y em m E bhafter it BrSCE a7 = Zum .n £ =" IN —F { hs} 53 13 
Han B der angeblich ſpaniſchen Emwande- lungen Deutſchlands En - * Unterhand- derſpr pn u Fer — —8 günſtigſtſen Umſtänden leiſten kann. Die deutſche * jerung wird a | Davis, | der — — 
hütung der gewaltſamen en. Friebenspertraseg die Brun dlage zu neuen Unterhand | verlpruch tir verichiedenen Zeilen Dee wird 
ar Muhrnalr 4 54 n 2 NS eo». .. j 95 cbeinszbertreo; 2 
des Nuhrgebiet®, die offene SeiNd- | aus Angehörigen anderer Länder zu! von 
zu 


hierhergetommen. — Paris und Yon: | Oeſterreich kamen 2867 Einwanderer. ET London, 27. April. 
ci 
Premierminiſter Briand iſt Kriegentſchädigungs frage r l 
bevor er die erſte Note an den Präſi— tsſiätt 
1 - 5 ee in ausfä ıdiicher Wal — ihren Arbeitsſiätten zu gelangen, die 
lich der Debatte im Repräſentanten- Deutſchlands enthalten ſind und d die 
zur Zeit in Berlin weilenden ameri— 
1 I I» 1 ut) ı J 177 Ir | .e — Fl aır * & 
die definitive Enticeidung darüber, | dab die deutiche Note unklar ſei, ( foliten, if! Deutfchland geneigt, dis; Me Dei Corn Br and Re= 
liie rten geſandt worden, iſt nunme hr | j f 
Ira 
E 08 - nr My &ı pn 3 J N —* 
Jgungen nicht derart, daß ſie ſeitens — tag vo m Reichsdußenminiſter Ir den er Zr: ter zu fiber Siutherine Davis, 31 Sahre alt, im 
i £ = Marnofi 2 GKrhinptkz ı 9. 8 besbfichti u-Ave. wohnhaäft und in Dienſten ber 
—VV doas No pfıor e; tom — Dei I u IV ihaft ind in VENEN ber 
druch. das Vorgehben des Kobinetts zerumgen nicht aus Surdt vor w.i- * 5 
az = — un Sa eg „licherweile trafen die Kuaeln, iweld 
er ren 1: ar e 220er un hinzu, seien fich Des Ernftes Dieles ; en, Erg — lungen Deutſchlands für die Wieder- licherweiſe trafen die Kugeln, welche 
gelegentlich der heutigen päſſen, alſo über 40 Prozent, für ington, Juſſerand, keinerlei Weiſun- der Strafbeſtimmungen, die über falſchen Anſichten im Ausland über 
f ia — das Geſchick Deutſchlands entſcheiden —— 
gelangt war. nahm Staatsſekretär waren. Kein anderes Land ktam bis Frantreichs den Vorſchlägen Deutſch. worden“, ſchreibt das Blatt, ‚„würde Das Kabinett, betonte der Mini— 2 
hi 5 Forderung Frankreichs um Auslieſe— 
—— gewandt, verteidigend, bemerkte Dr. 
geworden. ET De> |... * r BR. Gone 24 
andern Sande im Kriegszuſtand u C ‚oe Darleibern alferhand Kredite und , Hon. Di 6 a es, mach der 
nittfer totrfen, aber der Führer ». md und zwar in einer noch näher zu wilchen. St lief f die Treppe der 
mittler wirken, aber ver Führ litik der — a uch bier aäbe epp 
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Für heute ſind die folgenden Spiele Staatsdepartements war es nicht Wird Reichsregierung Vertrauensvotum ſem Uebelſtande abzuhelfen. Die Bun— Sr Die * - & ‚twourbe bereits vor einigen Tagen im) OS. * ER 
Ur Heute ſind die ſolgenden Spiele fa Aune - > Ba nen Serfern and Ortichaften auszufüh: | Verbinduna mit der Sade verhaftet, | Auhitehend der Temmperaturhtand rad 
OS tid P ſt anberaumt: itlar, ob’ Diele Nonter: zen heute erhalten? desregierung befürchtet ſelbſtrerſtänd⸗ | 
Deutſche Poſt. | mit 3 ım 
gi nor) Die bei surden f y y — geſtern nachmittage? ran: 
— em | : der Zeftetär obne weiteres feine |dürfte e8 heute zur Abitimmung über | ‚herüberfommen tinnten, faıın aber Teutichlenis friften Mänier, die yier) te beiden wurden heute von Yun te: madn......:007 5 —00 
Der Tampter „Damwariaıı J der Chicago in nn tt; 
— Yen N c . 
Zamstag von New Yorf nadı Ham ‚in Brootlyn; Pitisburg in St.L 3 mer u 
ß — 22 nn ; zn „ * arg: nen überiwiejen. Ubr abends......64 Ur morgens... .S0 
Deutichland und Bafete nach Dentich» doch zur Anſicht, daß eine definitive | Kriegs sentihädigung® = Vorichlägejnirde e3 damit zwei Millionen | ber, und ich merbe —— nach | nei | ee —— 3 er 
PAR widung in der Angelegenheit nach Waſhington zur Uebermittlung Zeinde insLaund laſſen. Das Staats- meiner Rückkehr nach Waſhington Sliferadırichten. re 
mwaftct, ngarın er Schweiz mit. x — * 
Uhr ahbends .67 Ur vor... 
New Nork: Gdansk aus Damzig. 12 hi 
morgen nadmittag um 4:30 Mr, on in New York; Detroit in Eleve-l Die ' Vorſchläge Deutſchlands ſchen Kreiſen prophezeit man eine ſchläge unter Beratung genommen. wanderung in die Ver. Staaten zu ee Gorfican aus &t- n, N. S. 5— Mu. 7 dor a: SER 
een 7 1011d; Bhilabelpbia in Bolton. wurden, wie >es Heißt, auch gele- Gutheißung bed Vorgehens * Re⸗ Sn vielen . - ER, Deſtetreichs und ezleichtern.” 





2 Abendpoit, Chicago, Weittwodh, den 27. April 1921. 
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ihm ı zufammentreffen follte, und bald, jzegen war, aber Freude am Leben, !Zahren „mit diefem ‚vertradten Zip-| Gordon wurde zu zwei Jahren 
hen — wohin? Ach, am eineigar bald... Und jegt — war e&!Glaube an das Leben hatte fie ihr perlein herumbalgte“, um ihre eige⸗ Zuchthaus veuurteilt. 
reue, ſtarke Bruſt, die ihr Stütze bot, nicht, als ob dieſes Band mit einem bislang nicht einzuflößen vermocht. nen braitifchen Korte zu gebraudpen. | — 
14. Fortfegung.) die jte märmte und Dbeiteie iwie et Dale zertiffen wäre, alö ob ihr Die | Doc) jet war das nicht wilde, un=| „Sieh da, mein Siubihen, vor dem Simmtierte Irrſiun. 
— — Kind. => — ja, Ne ng gg Zote zum zweiten Male und | bäı ıdige Sehnfucht nad) — Spiegel? Das lob' ich mir, denn 
a ee a a ne ne Bruit gefunden hätte, \ertt jet jo eigentlich geftorben| überfprudelnden Leben. was ſie da dann ift's doch nicht ſo ſchlimm mit 
A u —* Fo L® dei n — — Arm, der ſie liebend um ſchlungen wäre? Wie kam das nur, wie tam ergriff? Leben, ja leben, um zu lie- dem Unwohlſein, das uns verhindert 
Hof, durch Die Einſahrt. — Verfolgung das nur? Hatte ſie denn der Mutter ben, glücklich zu werden und zu be⸗ hat, die alte Eule guf Rebenſtein“ Bei einem Trinkgelage wurde J = 
— —* von ihr abgewehrt hätte. Schon bei nicht aelobt, ihr nachzufolgen, Tobald | glüden! heimzufuchen. Ich fütrchtete fchon, Min Gaidelis von einer Flafche, 
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Yon 9 Zurü eiſung tler ' \ 8 e n 


nug vorg I e r tin es icht S dach- ſihm zu zeigen. Er verſuchte die Ei— 
ungebetenen Roauchlage gegenüber zu— genug vorgehalten in den ſchlafloſen aber tindiſch ng 3 Gelitbde, und war das nicht der Schlag einer Nach⸗ zu dem Divan geleitete und ihr dal. zu zeig 


| 
y . r.. . ... . € | | 30 2 1 5 
teil werben laifen wollen. Wie ſich Nächten, in denen ſie ihr Kiſſen mit eine Sünde, wenn Du Dich bei er— tigall aus dem nächtigen Dickicht des einen bequemen lab mit Bupl oem | jenjtäbe feiner Yelle zu burchbeike, | 
| 
| 


Noman von Gart ed. Klopfer. 


Charles Bru— zuli⸗ ipichte aus Furcht vor 
der Todesſtrafe den wilden Mann. 


| s ⸗ 
——— Tränen benehzte und der Name wachender Vernunft länger du vu her? 5 und Rückenkiſſen bereitet Dabei ee —— 
en ie im J— eineß Ätrenaen |” Hans“ auf ihren bebenden Lippen En klammern Wein! i Wer bfies 2a wurde fie bu durch ein — — ſie einen Blick der Ein— Lauie⸗ aus. Je näher de Tag an! 
Hofmeiſters vorzuwerfen, daß fie ſchwebte. Die erſte Berührung ſeiner iht das ein? —— * ne Geräuſch gſtört. Das war ein Wa gangstür, den die Baronin gleich dem er unter der Antlage des Mordes 
ihre Umgebung täuſche! Woru |” Hand Yalıe DEN DEeIM DIIEE Ichmerz= | mals hoc) oe dieſes ‚Hate, — ** gen. der durch bie Toreinſahrt rollte. auffing prozeſſiert werden ſollte, —* 
denn? Mit ihrer Krantheit — hatte pollen, ungludjeligen Liebe in ag Wort getommen, un ſie Ja freilich, die Tante war's, die Nein. ih fomme allein,” faate Te um To auffäliger — * "a 
er wirklich nur dag aemeint? Hatte Seele geworfen. Umd jebt glauöte fie, plotzlich mit einem ganz neuen Geill | — aber nicht allein, son bern nach eiitigem Aechzen und aemurmel: \eingehender Unterfuchung des Falles 
er nicht fo aus sgefeh: n, als wiffe er! s la ae ſchon ein langer Seitr ion | gnwwär — ſo, als me —* —— in Brunow ſaß an ihre 'ten Verwünſchungen, die den ſchmer— am Siltsftantsanmalt mi (ton 9. 
noch weit mehr vı N beim, was fie in * vom mh inter ihr. Sie al m. ſcho en e Minute D er = i degrenz ug Was fiel biefer umbor ti enden —* galten. „Ich hab’ | Smith zu der Anſicht, daß ed as vor⸗ 
ſich verſchloſſen 1 hielt? Da ſdoß ihr balb und halb verwunden zu haben, zwiſchen einer traumbefangenen | gen rau mur ein, jo [pät noch mit- mir’s erten ausgebeten, mit Jhnen |fiegende Beweismaterial nur auf! 
dn3 * au Kopf. Vergeblich — nun auf einmal —9 böſe | Stinbheit und einer geiſtigen Reife? herü berzulommeit; i up unaeltort Plaubern zu dürfeit. ——— Füßen ſtehe, und als er arsı 11% t E.rrf 1 kaufen 
—— e3 boa unfinnia fei. 2, Rückfall Und was das Merkwi ür— Die Freude am Sterben, Die tie in | Eglantine fühlte ſich ſehr unbe- Da ſetzen Sie ſich neben mich! Nein, fern Brazulis mitteilte, er beabfich- a Ey Billiger gute —— 
——— er auch ehpas son | Digite Dabei war: die Gründe, die fie Tich förmlich aehätjchelt und aufer: |haalih, Die Kraft, die fie eben ı noch | fafjen Sie — feine Lichter mehr ! tige bie "Anklage nieberzufehlagen, | ei als neue Wäſche 


3 Mu; ‚dem Zuae ihres Herzens als Hinder: |zogen hatte, die war freilich Ichon ges in ihren Gliedern aelpürt zu haben! Wozu denn? u — 

ihren Gefühl: ana p. Brünoiv JE UEER WOELZERB DIR SIRIDER? | OPER u a er ——— En ER u haben | Wozu denn? sch Finde es fo vet mar biefer plößlich wie umgewandelt. James S. Kirk & Company, Chicago 
R „.'nilie entgegengefchleudert hatte, Tie meinte, Ichten Fich berflüchtigen zu /traulich. Und Ji b n E 

erraten babe. i inte den Ge zu traulich. Und Sie wiſſen ja, ich habe Er hatte aus Furcht vor der Todes— 


X auf einmal nich hr — wollen. N Do ie Bazla ) * * 
danlen nicht loswerden, daß der HIER: RUM am “ Zn icht BT in 6 : fü R t nv in er — * ſie 4 —2— Augen, um mich zu überzeugen, ſtrafe Irrſinn ſimuliert. Richter, 
F ingenben o recht ver gen. Waren fie denn ige eio n e N Br —* hen h ee — er zum Beilt biel gleih: daß mein klei: Anwälte und Gefängnizbeamte was! 
. . ht Y nr , sn ie, 1 rırr Y * 
Blick das große Geheimnis in ihrer nich t mehr bor janden, waren fi ge⸗ di ( x _ t imſtande, ner Liebling zur Stunde über— | 
Brust aelefen habe, 1 * je eifriger ringfügiger geworden? Laß doch von Fr ern in. ruhig entgegenzutreten. raſchend gut ausſ ieht, Da hätten 
fie fih das au&zureden verfuchte Itehen! — „Du mußt ja jterben!” —|  , —* RR Uber bald tehrte die Bejonnenbeit | wir ja auf eimmal ganz prächtig) * Dr. A. J. Ochsner iſt von der, 
XWer ſagt das Iſt jetzt von beſter Geſundheit, weil ſie zurück. Sie mußte ſich ſagen, daß \Blut in den 9 aen!“ e ae ı 
deito banger murbe ihr. E& mar ihr, |“. ee 1 Wangen! Umiveriität Belfait zum Ehrenmit- | 


. | EN '8 Renctable m. ee bar : * 
warf ben Kopf auf und fa h Lydia E. Pinkham's Vege ſie gerade durch ihre Zurücgezogen | Sie tätſch $ 

“ y dun urucgezog ätſchelte Eglantine auf die glied ernannt worden. = 
„ als hätte das mirklih ein Gompound nahm. 'heit Anlaß bieten würde, ſie aufzu-⸗ Baden, und biefe errötete noch mehr. gi — x — 


— — — 
en 2 2 E 
Hille arbeiten an X Rıter. | Feind hinter ihr gefprocheit, | Detroit, Mich ,Ac zühlte ſeit meh- ſuchen und nach bem Grunde ihres] „MWrano! Co if's qut! Und diee| * Wer fein Grundeigentum ver-| 1% Erlie —— —* Zonds 
non, gegen den ſie ſich aus reren Jahren nicht wohl und war nie Benehmens zu fragen. Sie konnte ſer friſche Bid! Mein hochgeehrtes  faufen will, erreicht — ſeinen J bebaucs Chicagoer Grandeigentum in vorzugliser Lage. Wir Baber folde 

„Vaters Magendefihwerben fehie- allen Kräften wehren wollte, = abi — ER SERBERRO, DA Gaſt Fräulein, 1 viſſen Sie, daß Sie ein| Amc durd) eine Meine Anzeige in Fonds in Asfenitten von $100, $500 und $1,000 vorrätig, veſchreibung mit dilintra⸗ 
nen immer ——— zu werden und ann legte F die Finaer an die: Miles Ru: en m —J— des Haufen zu begrüßen. | ganz verteufelt netter, Heiner Käfer | der, „Abendpoft.” I vo" Biete Milllonet 
Schließlich mußte er die Arbeit aanz  Schläfen und ließ fich in einen Pole mer über Stonf-) it einem energifchen Entjchluffe find? Wenn Sie mich nicht Tchon | = — —* —— — car ur einen 3108 me var eu unten von 
und gar aufgeben. SZivei meiner | Tier er, ernftlich überlegen, | FR ch oder Martig- ;taffte fie Fich auf, um nach dem Gas | fängt bezaubert hätten, fo müßt’ es — und Sit nfeit au warten Drauchen, * tige Bonds wurden auf Heller und 
Brüder und ich feibit verliehen die) warum ihr denn der baldige Tod als! F wc itscoefübl, was Ton ber Tante am anderen Ende des |iept gefchehen. Geben Sie mir einen | EEE * Wir ofierieren ferner: AX 
Schule und aingen zur Arbeit, um fo gewiß und unausweichlich erfchies | ed ie] Rorribera hinüberzugehen. Sie zün- Kuß!“ tet — | |; u. — 


| un | J—— Deutsche Bonds 

ee nift, am srriepfiik RE © na — — PePeg np pete bloß eine Kerze vor dem hohen 

die Familie zu unterſtützen. Vater nen war. War e2 denn fo ausge: | 4 ten aufzuhören un B v | un d die quie Frau Fühte das Meihdanleigen, Etantö-, Städte und induitrielle Bonds, ebenfo alle anderen aus— 
äbchen mit einer Entfchiedenheit, | ; * 


hatte ſechzig Pfund an Gewicht ver- macht? Waren nit Leute vom Mauuszuruhen. — Se | Wfeiterfpiege! an, um ihr Haar ein IM 1 Tändifden Wertpapiere und beforgen prompt und foulant 

loren, fah gelb wie Safran aus und | Sterbelager aufaejtanden und wiber| | 5. st. Ypabe nie einen Ir een zu orbnen und etwaige Cpus |bie mit ihrer derben Ausprudsmeiie|l ——— m mie GELDSENDUNGFN 

feine Medizin half, Eine Freundin, Erwarten aller Nerzte genefen? Und! F’ * * rg en w ren ihrer Aufregung zu bermilchen. voll lkommen übereinſtimmte. | i ! * Ei 1 nah Deutihiand, Eeiterreid, — und anderen Rändern Europas —— — 
mit der man darüber vor jehs Mio: ihr hatte ja noch kein Arzt ſo ein — ——— Da klopfte es auch ſchon an die „Ja, ſo muß es kommen! Da Sie! ee |; er ie == —38 Ser fie * unfere — n mit Deutide Sant, 
naten Tprad, riet, Manr’3 Wonder: | Iodesurteil aelprochen. Warum einer Nachbarin) Tür vom Vorzimmer ber. ſich 

ful Remedy zu nehmen. Ich holte hatte ſie ſich ein ſolches alſo ſo feſt in empiohlen wurde. Ich, nahm vier Fla— 


Iſt die billigſte Seife für den Gebranch, weil ſie 


| End Dollars erfpart, für die Ihr ſonſt Wäſche kauft. 
| 
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ren bon ihm getäufcht worden, 
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u —— —F EM Dresdner Bank, Dieconto Gef zerlin, Wiene exein, Wien. Budapeſt 

ſeit einiger Zeit bei mir nicht % Te * Konto Pant, a ee 

& m .2. 8 J a ** 7 ar 4m ! er ( ritiied od" 

sch fomme gleich!" rief Eglan- mehr fehen laffen wollen, bleibt mir | Mai fende e*, „Monte „Sertiiicd Ehe" mitt gena 

; > + : E noeh ‚ ſchen von Lydia E. P hin's Ve— — * eo ER — 4 4 si IJ Inſtrultionen. tim mresnung erfolgt zur Zagesrate bei Expalt und ‚Erledigt ma amt ei 

eine Flaſche und es Half Vater jos dem Kopf geſetzt? Dent' nach! — ig Kt Bin ich. zuozr 'tine, in der Meinung, ein Diener, nichts Anderes übrig, als daß ich! ah IE dem Taae, — Unfere Sir na selig sur Ar unft und Nat in er Hirt gratis 
ir ti men Monat!Da Fi ſi ie Mııtt im 6— 9 etzt ct DepeL ! — 53 Sz er ; 1 Spr n I 9 und france, Mar wende fib ar uns brieflih oder periönli * 

fort. Er ma imſtande, einen Monat ſah ie die Mutter im Sarge, — und babe in jedem Augen- von der Tanie geſchickt, wolle ſie be- Sie aufſuche, ich, mit dieſer m m 'E enrepällden zuun amerlieniiäen Benfeckäält, 

ſpäter die Arbeit wieder aufzuneh— ſah ſich davor knien und den letzten oljde des Tages Freude an meiner Ar- reits holen. gicht, deren ſich ein alter, in Schlach— unfere Stapitalstrait, vorzünlihen Verbindungen und großen Umfäge ermöglichen befte 

men, hat feine Kräfte und Gewic ht | Ruf auf die falten Lippen der Ver- | beit. Es verlich jicherlich meinem Or-| Gin gelinder Schred durchzuchte fie | ten ergrauter Gereralfeldmarichall 


Mad weiches Waſſer I Bebienung zu niedrigften Freifen. Mir fin Wir find das ältejte d dns ältefte Deutiche Bankhaus in Chicago, 
wiebererlanat und ibt jebt mie ein |jtorbenen h drüden. Sa, fie war da: |aamıs mus Yeben und Energie.” — Frau | 


| n | ; en 
a ) Q — veiches Wol—⸗ 
— e ee Darras, 46 Howard Siraie, Dann, al& die Türe aufaina, um u zu ſchämen bre uchte. Mirit | „ie würde 68 Euch gefallen, weiche: als | r2 
Holzhader. s it eine einfache, |bin, die Teure, über alle Mapen Ges | To; M | Baronin Brünom — 63, Du Ruh’ aeben, faq’ ich! Diefe | f fer für jeden häuslichen Bedarf zu faulen? || = 3 
Met, Prä * — |fiebie: bakın f 3 = Seltf | troit, Mic. 2 — | z Das raube, barte N WWaffer der Ctadt in fo || : E $ 
oUarmoſe rapara tion, velche en lebte, dahin ür im mer. — Gelllam, | Nicht immer iſt es eine im Geichaft | Iwar eine Heine, rundliche D Dame, energiſche Weiſung, von einem Puff weiches, reines õ Nalfer su berwandelit, wie f| r 

tatarrhalifchen Schleim mon den;daß fie ich erft jebt To recht eigentlich |tätige Frau, die gezwungen wird, ihre |rofig und läcdhelnd, mit einer Stim— Imit dem Stod gegen das eine ausge= || "Lie aus —— —— Bankgeschaeft 

—— und ee —— er Getumdheit auf: ıme, in ber jich allein Schon das Wohl: | ftredte Bein bealeitet, war eben an! dedung von dp ©. er 105 LaSalle St.., Ecke Monroe 

il fahli fühlte! Si 41 hist ugeben. Ziemlich ebenſo oft paſſiert es H ROS giht Euch einen neuen Toiletten⸗J 

— u BE fühlte! Gie hatte = ihr biäher in — Ye De anaastı F bit — wollen und der geſunde Humor einer die „Satansgicht“ adreffiert. „Sehen | wurus, Hei der Mäkhe 
alle Magen, ZXeber> ud Eingeweide- |einer eigentümlichen Verbindung ae- 


ſpart es Seiſe. CRICAGO 
er= ud C Wenn Nreuz- md Kopfichmerz allen | unbermüjtlichen Lebens = Künftlerin | Sie, jegt aibt’3 wirklich Ruh’! Sch | —— Wäſche und macht ſie weiber und — —— 
Beſchwerden, einſchließlich Blind— |itan ıdem; Die Irenmung ar ihr nur Ehrgeiz vertreiben, wenn jene nieder: |außdrüdten. Wäre nicht der Krüdz |ftehe zu meinem Uebel in einem Vers|| _Leforat Euch ein Katet HN 9 heute von Re: BIN, n —2 
darm⸗Entzündung, verurſacht. Eine wie eine vorübergehende erſchienen, ziehenden Schmerzen Euch befallen, |ftod in ihrer fleifchigen Rechten ge⸗ häitnis wie eiwa zu einem biſſigen Srcm Sündler; reis Ic. 
Doſis wird überzeugen, oder das ihr eigenes Erdendaſein als etwas wenn Ihr ſo nerbös und verſtimmt ſeid, 


En Sr * En i z THE ABSORENE CO., St. Louis. 
i weſen, auf den ſie ſich bei ihrem Köter. Wie ich mich mit ihm auch AB-SO-RENE, 
Geld zurüdaegeben. Interimiſliſches, ihre eigentliche Hei⸗ en große Hilfe für ſolche Leiden Auch Fabrilanten von O- 


® 
* — ee sinkham's Vegetable Com: | Thleppendem Gange ftüßte, aus ihrem | herumfchlage, ich bring’ e& nicht los. |} dem einsigen patentierten Zapcienreiniger. j ft — 
In allen Apotheken. anzeie de hatte ſie ſchon „da drüben“ ge⸗pound. — ri Wejen Hätte man wahrlich nicht er= | Aber fich unterfriegen laffen? Nee, Le et die Sonntagpo 
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IXEEEEEEECEVVV—— 
Kredit⸗Einkäãufe die 
morgen gemacht 
werden kommen auf 
das Mai-Konto. 
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(Kür die „Abendpoft“.) 


Bom Nahrungsmittelmarft. 


Weizenmehl und Brot. — Die „Konperative Society of America.” 
— Fallende Stimmung des Getreidemarftes. — Reis und 
„Liebespafete.” — Die Dringlichfeitstarifvorlage. — Steie 
gende Notierungen der Getreidebürie, 
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Ein halber Dollar!!! 
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Damit Ahr befannt werdet mit der hodhfeinen 
Dnalitat von 


ORICGINAIT, 


OLD STYLE MALT 
and HOPS 


wird Ener Grocer den KHıpon aenen DO Cents in Par einlöfen, 
wenn Ahr zwei Nannen des Original Old Stile Malt Crtracts 
und zwei Nartons des feiniten Hopfens Fauft, 
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Der Preis von Weizenmehl Preis von Rohzucker auf einer künſt— 
iſt von den großen Mühlen in Min— lichen Höhe zu erhalten. Eine Ver— 
neapolis berits ſeit einiger Zeit auf einigung von New NYorker Bankiers 
7.90 Doll. für 100 Pfund herabge- will ihr zwar einen Kredit von 9 
ſetzt worden, nur eine Mühle beſteht Millionen Doll. eröffnen, der den 
noch auf 8 Dollars. Die Großbäcke- Produzenten ermöglichen ſoll, ihren 
reien in Chicago haben ſich endlich Zucker vom Markt fernzuhalten, aber 
dazu verſtanden, Ende voriger Woche angeſichts der ſtatiſtiſchen Lage des 
die Brotpreife um 1 Cent das Pfund Weltmarktes iſt es zweifelhaäft, ob 
zu ermäßigen, jo daß daS Kleine Laib,, diefe Bejtrebungen Erfolg haben wer 
im Großhandel nunmehr 9 Cents den. Jedenfalls follten die Verbrau- 
und das große Laib 14 Gents koftet. Icher in Chicago durch den Preisfall | 
Die Kleinhändler, die diefe Waren |in Neiv York profitiren. 
verfaufen, berechnen demgemäß 10) Reis it gegenwärtig im Gtoß⸗ 
bezw. 15 Cents. Wenn es auch heißt, handel ſo billig zu haben wie viei— 
daß man dem lieben Herrgott für alles leicht niemals zuvor. Für die beſten 
dankbar ſein ſoll, ſo haben die Groß- Sorten berechnen die Großhändler 
bäckereien doch keinen Anſpruch dar- meiſtens 6 Ets., manche ſogar nur 
auf. Auch ihre jegigen Preife ftehen 515 Cts, das Pfund. Bei diefer Ge: | 
in abfolut feinem angemefjenen Berz |legenheit ift e3 bielleicht nicht unan 
bältnis zu den erwähnten Mehlprei= 
fen und bedeuten auch fernerhin eine 
unverſchämte Schröpfung der Ber: 
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Dr und Zr 
Männer-Socken 


—S 


Ta 


365011. aebleidt. 
Cambric oder 
Auslin 


Tafeldamaſt 
Mercerized, 64zöllia, affor: 
tierte Mufter, mit hübfhem 
Glanz, alles erfte Qualität, 


die 9B8c Corte — 59e 


— die Yard 
1,300 Knaben 
Spiel - Anzüge 


51.25 mt. 


3° 


Schwerer 
d unfelblauer 
und weißer 
Drill, volle 
Größe, mit 
blauem Be— 
fak, viele 
Taſchen, Al— 
ter 2 bis 8; 
ſparen Klei— 
der und Wä— 
ſcherechnung. 


2Eyele 


u 


econds“, ganz nahtlos, 


baumwollenes Lisle, mer 
Extra Qualität, ſpeziell für J ceriged — feine Gauge — 


den Jahrestag⸗ 12 1 in ſchwarz und 15 
20 c 


Verkauf die farbig — markiert 
Yard zut.... BUBUE una 

Verfpätete Sendung von 400 Hochjeinen Damen 
nnd Miles 


Sceidesien Kleidern 


Genau wie die bier abgebildeten— ein bemerfenswerter Einlauf fam für 
den Montagderfauf zu fpät an,tvo nahezu cintaufend Damen Vorteil gogen aus 
unferen Tächerlih niedrigen Preifen und ımfer Bafement Depar: $13 88 
tement bollftändig don diefen Kleidern reinfegten, au ® 

Straight Line Effelte, Bırgle Beaded 


Saflons, Eeide beftidte Modelle, 

Die Stojic—Canton Erepe, Chif- 
fon Taffeta, Kitten’3 Gar, Char: 
meufe, bedrudte und Beaded Gcor- 
gettcs, 

Die Farben—Nabb, Braut, Copen: 
bagen, grau, Garanıcl, fehtvarz, 


Long Gloth 
Nardbreit, 10 Dards 
Volts, Superior weicher 
Lingerie Finiſh, rein weiß 


gebleicht, ſoweit 
300 Etüde e 


reiben, Bolt, 


* > 
Dreß Gingham 
Für Frühjahrsfleider, 27 Zoll breit, nette 
Plaid3; Efixting Streifen — 124 
Ched3 und Pin Schattierungern, PAY 
echt gewebte Borten, ſpez. Vard, 


50c 'cCOUPON 

Good for 50r on purchase of 2cane of Old Styie 
Malt and 2 cans of llops, 

Good till May 20, 1821. 
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Name .. —E 


AddreBS „oooonnsnnensnnnn nenn onen .0 00 0000000 


Damen: und Kinder: 
„ Kür den Garten— 
—XWE 


Für die Hausreinigung — 
Für die Garage — 

In Chambray, Khali und Everett Cloth, Tel 

wie Tacks und ſehen ſo gut aus wie Paint; in 


Größen für Damen. 


Sptel Oper 
alld f. die 
Kleinen — 
gute Fleine 
Mobelle — 
Größen 6 
bis 14 9, 


tTies, Pumps, Orford 


Reguläre S4,60 Werte 31.77 


Gin Bargeld: Einfauf von diefen feinen Schuhen — alles 
neues Sommer-Schuhzeng—bringt hochfeine niedrige Schuhe 


Desler 
TOe 


Old Style Malt Extract Co. 


5759 S. Ashland Ave., Chicago. 


‚gebracht, die Gejchäfte, die fich mit! 
‚der Verfendung von „Kiebe3- 
‚pafeten“ mac drüben befaffen, 
‚darauf aufmerffam zu machen, daf 


braucher. Ob die Heinen Bäcereien, i 


ap23,25,27 
die jchon feit längerer Zeit ihre Bad es einen recht einenartigen Eindrud 


— — F 
UNITED AMERICAN LINES] = 2: 


a lihre Preife noch weiter herabjegen men des Deutichen Theater aud) 
Ü NEW YORK---HAMBURG direkt 


werben, bleibt abzuwarten. Sie könn: jetzt noch Anzeigen zu finden, in des 
A ten das jehr wohl tun, namentlich) | nen die Lieferung von Reis nad] 
Kürzefte Verbindungen nad allen Teilen 
Zentral⸗Europas. 


eſtickte Effelte, 


® 


Die Faſſons —Eyeleteb 


ſolche Bäder, die ihr Brot ſelbſt Deutſchland zu — 27 Eis ange! 
backen und alſo keine hohen Arbeits- hoten wird Zur Eniſchuldigung 
löhne zu bezahlen haben. darf wohl angenommen werden, daß 
Präſident Harding hat in ſeiner es ſich nur um eine vor längerer Zeit 
Botſchaft an den Kongreß auch auf aufgegebene, ſtehende Annonce han— 
das Mißverhältnis zwiſchen den an delt, aber eine Empfehlung bildet ſie 
die Produzenten bezahlten Preiſen jedenfalls nicht für das betreffende! 
für die Roherzeugniſſe und den den Geſchäft. | 
f | Verbrauchern berechneten Preifen für! Im Kongref ift die Dringlig-! 
die daraus bergejtellten Yabrilate feitsporlage, von ber bie Far⸗ 
aufmerkſam gemacht. Die Preife von | mer die Erhöhung der Preife für ihre 
Weizenmehl und Brot bilden eine) Erzeugniffe erwarten, auf Schroierig- 
I treffliche Jlluftration | ; 
‚ihm Gejagte. Die Zwifchenftaatliche haus ift fie zwar mit erheblicher 


J 


Dampfer „Mount Clay“ am — 
Dampfer „Mount Carroll“ (neu) am 19. 
Dampfer „Mount Clinton“ (neu) am 26. 


SH 
Dampfer verlaiien New York vom Pier Nr. 86, 
North River — am Ani der Weit 46. Straße, 


= 
—8 


* 


Mai 


Mai 
Mai 


DA 


*⁊ 


— herab zu einem Preiſe, der in Bereich eines Jeden iſt. Gla— 
Dampfe fiertes Kid, mattes Kid u. Batentleder, mit biegiamen Leder— 
„ fohlen, Größen 3 bis S. Nur 900 Raar— werden in einen 


Tage abgefett fein— handelt raid. 


„Hanſa“ (früber 
Deutichland), ferner „Bayern“ 
(neu) und „Württemberg“ (neu) 
iverden im Kunt in Tienit geitellt. 


—— — 


MEN, 
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2 


und Pros 
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fanieren 3. Stlafie 
ih zur, Berfügung. 


Reſervierungen durch autorijierte Agenten, oder 
156 No. La Salle Straße, Chicago, SIT. 


HAMBURG AMERICAN UNE 


— — ————— — 


Erſte Hypotheken 
 Grundeigentund-Sold-Bonds 


bringen 89 


KSterheit und Feinen Schtwantungen unterworfen bezüglis; Kapital ſowohl 
wie Binjen. Jeder Bond ein Teil einer Erjten HhpotGet auf Cintonmen ers 
zeugendes Chicagoer Grundeigentum. 


s50 100 G $1000 
KR. R. BEAK &CO. 


Seilzahlungen, wenn gewünſcht 
195 N. Clark Str. Bank Floor, Ogden Bidg. Tel. Franklin 3210 


n+ 


wi 


Eenden Eie mir, ohne Verbindlichkeit meinerfcits, meitere Außhmft bes 
treff3 des obigen. 


Name 


u... nr edler Teer tens 


Adreſſe nn een rk: 


ap17T—30% 


— — 


ser Unjere Licbesanbeu-Bnfete er 
nadı Europa enthalten Hrettstoffe 


faſt ausſchließlich 
Die bekanntlich für die Ernährung, Stärkung und Kräftigung des menſchlichen Aörvers 
son maßgebender Bedentung ſind. Sie ſind verpackt in einer Blechhülle, dicht verſiegelt, 
in einer Holgfilte mit Eifenbändern, Bruttogewidt elf Pfund, 
Bafcet Ar. 1.— 92.75 Kafet Ar. 3 — 34.25 
Enthält 824 Kiund unteriurtes Enthält 623 Kfund geraucerte Butt, 
. Schmalz. 134 Pfund Schmalz. 
Paket Nr. ? — 33.50 Paket Nr. 4 — 85.00 
Gitbält 633 Pfund Speck, Euthält 6 Pfund Sommerwurſt, 
134 Pfund Schmalz. 214 Piund Schmal;z. 
Kafet Nr. 8 — $2.50 
Enthält 5 Pfund gekochtes Corned Beef. 
ebenfalls pesgielle Polete. die in Muslin und Burlap eingewickelt ſind, 
un zerſand nach Europa. 


Paket Nr. 6 — $4.00 

Enthält 10 Pfund Schinlen. 
Paket Nr. 7 — 85.00 Paket Nr. 9 — $2.75 

Enthält 10 Pfund Salami. Enthält 10 Pfund Pienic Ham. 

Raket Nr. 10 — 85.00 

Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 

ſen müſſen Palewoſt-Porto von $1.32, Regüſtrierungstoſten von 

loſten beigefügt werden, wenn wir die Beſorgung der Uebermitt⸗ 


Wir ofſerieren 


Patet Nr. d — 5 
Enthält 10 Pfund Spechk. 


10c und I5c Derlicherun 
ung de5 Ba 5 übernehmen follen. 


OSCAR MAYER & CO. 


Selephon: 1241 -53 Sedgwick Str., Chicago. 


Superior 8500. 
22fonmi* 


20 Jahre Erfahrung. Seht diefe Anzeige auf. 


| Handelstommilfion 


hat in einem 


‚längeren Bericht verichiedene Vor: 


| fchläge gemacht, wie diefem Mikver- 


ıhältnis abgeholfen werden Tann. Un: 


a it:r anderem empfiehlt fie, die Grün: 


dung bon fooperativen Verbraucher: 
'aejellfchaften zu fördern. Schon wie— 


für das bon |feiten geitoßen. ‘m mit. erhebliche] 


Mehrheit angenommen worden, ber 
Senat nimmt aber an den ihr einge: 
fügten Amendements Anſtoß, durch 
die einer Ueberſchwemmung des in— 
ländiſchen Marktes mit billigen Wa— 
ren vorgebeugt weredn ſoll (der ſoge— 
nannten „anti-dumping clauſe“) ſo— 


derholt iſt an dieſer Stelle darauf wie ferner bei der Berechnung des 


| aufmerffam gemacht worden, daß die | zollpflichtiaen Warenwertes die Ent- 


D 


- 


„Emilia Galotti“, Traneripiel in 5 
Aufzünen von &. E. Leiling. 


* 


— 
ie deutſche BZühne. 


dachte Schöpfung, doch hätte er bem | Fr 

Marinelli gegenüber - etwas mehr Erſchoſſen. 
Haltung und Diſtanz bewahren und 
ſeine erotiſche Leidenſchaft und die a — 
damit verbundene Frivolität weniger | Umftände, die zu George Kejzlers 


Tode führten, unanfgeklart. 


uiiu muw wu mm 


—E 


des Mehlmaklers John E. Herbert, 
Nr. 5039 St. Lawrence Avenue, ein— 
drangen, ſchafften unbemerkt eine 
Kraftwagenladung Möbel fort. Die 
geſtohlenen Sachen haben einen Wert 
von ungefähr 89000. 


8 in den fooperativen Läden in Chi- 


I 


\cago berechneten Preile jich erheblich) 
| billiger ftellen als anderswo, aud 
für Brot, das dort bereits feit länge: 
rer Zeit für 9 Cents erhältlich geive- 
ien ift. Den Bemühungen Ddieler 
Gejellichaften, ihren Geichäftsbetrieb 
|durd Einrigtung von neuen Läden 
über die ganze Stadt auszudehnen, 
wird natürli von den Sjnterejjen, 
deren Gejchäft darunter leiden muß, 
aller möglicher Widerftand entgegen- 
geſetzt. So ift kürzlich verjucht wor- 
|den, gegen die Co=operative Gocieth 
ji America einen gerichtlichen Ein- 
'haltöbefehl zu ermwirfen. Der Ber: 
ſuch iſt zwar fehlgeſchlagen, da ber 
Geſchäftsbetrieb der Geſelſchaſft von 
dem betreffenden Richter für durch— 
aus geſehmäßig erklärt worden iſt, 
aber die Bemuͤhungen, die Geſell— 
ſchaft bei dem allgemeinen Publikum 
in Mißkredit zu bringen, werdeil 
[alles Mahrfcheinlichteit nach fortge: 
jegt werden. Man wird qut tuit, 
jalle in den Zeitungen erjcheinenden 
Iungünjtigen Berichte, wenn ſie ſich 
nicht auf klar erwieſene Tatſachen 


gründen, mit Vorſicht aufzunehmen. 


Die Geſellſchaſt hat in letzter Zeit 
wieder eine ganze Anzahl von neuen 
Läden eröffnet und die Einrichtung 
weiterer iſt geplant. Die darin ver— 
tauften Waren ſtehen in Bezug auf 
Qualität den anderswo erhältlichen 
nicht nach, mie „Agricola“ aus eige— 
ner Erfahrung weiß, und die Preiſe 
ſind durchweg billiger. Wir leben 
im Zeitalter der Vereinigung, ber 
Zuſammenſchließung aller Kräfte. 
Auch die Verbraucher müſſen dieſem 


Zeilgeiſt folgen, wollen ſie nicht ſtets 


der leidende Teil, 
bleiben. In dem Anſchluſſe an ſolche 
looperative Geſellſchaften beſteht ihre 
— um ſich gegen die Aus⸗ 
ſaugung durch die großen fapitalifti= 
| Schen Intereſſen zu ſchützen. 

Zucher wurde in der Berichts— 
woche von einzelnen Kleinhändlern 
in Chicago im Preiſe hinaufgeſetzt 
entſprechend den ihnen von den 
Großhändlern berechneten höheren 
Preifen. Im Oſten hat der Zucker— 
markt aber eine fallende Stimmung 
gehabt. Von dem kubaniſchen, Zucker⸗ 
finanzkomite“ wurde Anfang der 
Woche der Verkauf von 20,000 Ton— 
nen Rohzucker nach England zu 
einem Preife angefündigt, der 4.56 
Cts., Koſten und Fracht, Nem York 
oder 5.58 Et2. unter Jurechnung be£ 
| Zolles entiprah. In den folgenden 


r 


die „Gerupften” 


iwertunag der Baluta der ausländi= 
'fchen Währungen auf höchfteng zivei 
Drittel ihres normalen Standes feit- 
ıgejegt it. Falls diefe Amendements 
durch den Senat eine Abänderung er- 
(fahren odr übrhaupt aejtrichen wer: 
den, fo müljen jich die beiden Häu= 
ſer des Kongreſſes erſt in einer „Kon— 
ferenz“ über die Abänderungen eini— 
gen. Da Anfang dieſer Woche der 
Senat auch mit der Beratung der 
Knoxſchen Fridensreſolution begin— 
nen will, ſo ſcheint es, als ob ſich 
das Inkrafttreten der Dringlichkeits— 
vorlage noch etwas verzögern wird. 
An der Chicagoer Getreide— 
börſe hat ſich die Stimmung, ſeit 
längerer Zeit zum erſten Mal, ges 
beſſert. 
hauptſächlichen Getreideſorten ſind 
geſtiege. Weizen für Mai— 
lieferungen ſchloß am Samstag zu 
1.31 bi3 1.30%, Doll. um 3 
höher als vor einer Woche; Juli— 
weizen dagegen zu 1.0744 bis 1.0754 
ı Doll., um 1%, Et8. niedriger. Kaſſa— 
|mweizen wird um 25 Et3, höher als 
Matweizen und um 39 ts. höher 
als Yuliweizen gehandelt. 

Yuhb Mars it geitiegen, Di 
‚Mainstierung auf 613% bis 611% 
um 5, Gts, Julimais auf 
639% Eis, ımd Septembermais auf 
‚66 bis 65°% Gts., beides mm 21% 
Cts. Die Vermarktung von Mais 
\jeiteng der armer tit in legter Zeit 
zurückgegangen, ſodaß die „ſichtba— 
ren“ Vorräte abgenommen haben. 
Bei den verhältnismäßig niedrigen 
Preiſen ſcheinen die Farmer es vor— 
teilhaft zu finden, ihren Mais an 
Schweine zu verfüttern. Da die 
Ackerbeſtellung in dieſem Jahre er— 
heblich frühzeitiger vorgenommen 
worden iſt als ſonſt, — in Jowa 
um einen vollen Monat früher — ſo 
wird auch die Ernte eine entſpre— 
ſchend frühzeitige werden, ſo daß die 
Farmer Gefahr laufen, große Vor— 
räte mit in das neue Erntejahr hin— 
überzunehmen. 
| Hafer sit gleichfalls geitiegen, 
‚Maihafer auf 3814 bis 381% Gts,, 
jum 21, Gts., Nulihafer auf 393% 
bis 3994, Ets., um 1 Ct. und Sep— 
temberhafer auf 3934 bis 3976 
Cts. um 1, Ct, Obwohl die un— 
günſtige Witterung vielfach ein 
Nachſäen erforderlich gemacht hat, 
ſo rechnet man doch, daß die Anbau— 
fläche im ganzen Lande ungefähr 
ebenſo groß iſt als im vorigen Jahr. 

Auch Mairoggen iſt auf 


CEts., 


— 
— 
I 


Die Notierungen für die| 


e |Dings ehr empfängliche Bublitum 


geftern im deutfchen Ihenter gegeben. \Charattereigenichaften des Prinzen 
Vor leider mur mäßig bejetem | verlieh, brachten ihn um das tragilche 
Haufe. Was um fo befremdlicher | .. 
iit, als diefes revolutionäre Stüd ges wohl feiner den Weußerungen feiner 
rade jeßt in beutjchen Landen, über- | Neue Glauben fchertte. Immerhin 
u | 

all wo e3 gegeben wird, volle Häufer | 
. s — 5 3 Mr 3 en 
zieht und tie fein anderes die Ge | Ehren des Abends ein. 
müter entzündet. 


der Dichter der römischen Gefchichte | 


——  ' 


den 


mit 
und 


ſchon Auftreten 


empfangen rechtfertigte 


entnommen. Da er ihn aber in mo« | Marinelli, —* —— 

derne Verhältniſſe übertrug, erſchien — ne ho, 

die Dichtung als der ſtrafende Spie- Jrech x Aſſe, ſcha— 

gel jener nichtswürdigen Gewalt-⸗ Me 

— ars end e 8 1 e 

tätigfeit und Verberbnis bes Se then a ——— 

ſten- und Hoflebens, wie es damals | ner fich überrafhend aut 2 

namentlich in Kleineren beuiflen |. Nhen a ee yes alatien 

RR Ber — 9 

Landen, ſein freches Weſen trieb. | fing — — —— Q 

Die Revolution, die 17 Jahre fpäter| =, = 07 Te 

in Frankreich ausbrechen follte, fün- | „Lerr Fritz Kiedaiſch ſpielte 

digte ſich in dieſem Schulbe 

eines deutſchen Trauerſpiels = 

an, der Schrei nach Menfcheimechten durch 

wird ſchon als dumpfes unterirdi· a 

Iches Grollen vernehmbar. — 7 gule Renung 
Man hat Leifing kalt und einen | De Publitums. 

Mn en Schott Be | haben, gab Herr Mar Jürgens den 

Dr —— * pie | Grafen Appiani, den Tonderbaren 

— = * je Hochzeiter. Und als ein Kabinett— 

ſein Drama auf das geſtrige, a er⸗ ffüückchen feinſter Darſtellungskunſt 


| Date, jo merft man erit, vie ſtark Sanffen bezeichnet werden. Wie be- 
auch die dichteriſchen Kräfte in ihm herrfcht doch diefe gottbegnadete 
waren. Denn mit einem in Schweiß günſtlerin das ganze Regiſter der Ge— 
und Pein verfaßten Stück des reinen fühle und Leidenſchaften, wie wußte 
Verſtandes zwingt man den naiben fie auch geſtern wieder in dieſem dä— 
Zuhörer nicht, vor allem nicht, wie es moniſchen Frauencharakter die Weh— 
bei der Emilia Galotti tatſächlich der mut, Verzweiflung, Liebe, Eiferſucht, 
* iſt, faſt anderthalb Jahrhun⸗ Haß, Mitleid, Rache und zerfetzendes 
derte lang. Und faſt ebenſo lange Grübeln der abgedankten Fürſtenmai— 
wogt der Widerſtreit der Meinungen treſſe zum Ausdruck zu bringen! 

um dieſe Tragödie, ber —— zu⸗ Herr Haniſch ließ ſich durch ſeine 
teil geworben iſt, was Leſſing von bekannte Vorliebe für die Operette 
— Großen verlangte: zweifelnde dazu verleiten, den Angelo, dieſen 
Beivunderung, bewunberiider Zweifel, | tolfpreiften Bravo, diefen frechen 


Ihentergerecht, iwie wenige Stüde| Sündenfopf, der nicht umfonft unter 
der Meltliteratur, ift Emilia Gas) Odoardo gebient hat und jtrena auf 
lotti bis heute eine hohe Schule ber | Banditenehre hielt, als fomifche Ope- 
Schaufpieltunit, ein Bollwerk gegen |vettenfigur zu jpielen. hätte 
ſprachlichen Schlendrian und Ieere|e nicht tun follen. 

Routine geblieben. . Sie fejfelt nah, Die Heinen Rollen des Camillo 


tie vor duch die Aufgaben, die der |Rota und des Battifta lagen bei den 


Das 


Dieter den Darftellern und bem| Herren Guftand Hauffig und Adolf] 


Bublifum geitellt hat, Beide lernen | Kein in guten Händen, 
ich nicht aus. — — 

Die geſtrige Vorſtellung unter Di⸗ x Hermann Rugen und John 
reltor Seidemanns Regie machte den | oapcndorf, Gemeinderatskandida 
Eindruck hohen Strebens und eht= | za in Glenbiew, die neulich Stim- 
lichen Fleißes, ohne ftarkes, perſön⸗ mengleichheit erhielten, Tooiten ge— 
liches Hervortreten. ſtern darum, wer das Amt haben 

Frl. Paula von Jagemann, die ſollte. Rugen gewann. 
Darſtellerin der Emilie, hat ſich an 
Leſſings Anweiſungen füc die Rolle 


grell zum Ausdruck bringen ſollen. 
Leſſings Emilia Galotti wurde Denn die ſtarken Farben, die er dieſen 


Mitgefühl der Zuſchauer, von denen 


heimſte dieſer beliebte Künſtler die 
Ihm wurde 
inte Yırtte | Ol ächti Blumenſtrauß über— 
Den Stoff hatte ein prächtiger Blumen 4 
N reicht. Meit der jchmwierigen Rolle des | 

und | 


2 
9,1 


denfroh und feiq, nie um eine Tpike | 


ifpier | Maler Conti. Er wurde bei feinem 
ftürmilchen Beifall! 


fein Spiel in der föjtlichen Epifode | 


Ueber alles Rob er= 


ımuß die Gräfin Orfina des Frl. Elfe 


1 


Schnaps im Werte von $5000 mur= 
de aus dem Lagerhaus der Firma V. 
Cannon, Nr. 324 Nord Midigan 
Avenue, geitohlen. Die Diebe, bon 
| denen bisher jede Spur fehlt, drans 
gen durch ein Oberlicht ein, 


| 


Shlüpften in Betten. 


I einem ag aber fchon jemand, und 


daher der Hat, — Nrchie EG. Tisdelle Vermutlich ein und derfelbe Spih- 
wieder in Nöten. Ein Schutzſchild | bube ftahl dem in Epanfton, Nr. 727 
für Polizeimannidaften. | Sheridan Road, mohnhaften Simon 
Klein und dem Makler Harıy L. 
5 Winters in Wilmette, Nr. 633 Yoreit 
In der Wirtichaft Nr. 244 MW. 32. | Upenue, je ein Baar Beintleider, An: 
| Straße wurde gefternn George Kepler, | dere, wertvollere Sachen Tieß er merf= 
Nr. 8914 ©, Peoria Straße, unter | würdigerweife unberührt. 
rätlelbaften Umftänden getötet. Des! Wieder in Schwulitäten, 
|teftives, welche in einem Kraftiwagen | Archie E. Tisdelle, der in Bolizeis 
an ber MWirtichaft vporüberfuhren,|Freifen als der Iraumbantier be- 
verhafteten Harry Howard, Nr. 3218 | fannt it, ilt wiederum in Ta. 
| Princeton Ave., einen Schanfwärter. | Diesmal wurde er auf Veranlafjung 
Wie der Verhaftete ausfagt, Fam von Giufeppe Malife, Nr. 230 W. 24. 
Kepler in die Wirtfchaft und ver=| Straße, einem PBroduktenhändler, der 
juchte die Kaffe auszuplündern. ik. befchuldigt, ihm im Jahre 1918 
Nach weiteren Ausfagen fol Kebler | wertlofe Aktien verfauft zu haben, 
eine Hand im der Tajche aehalteı verhaftet. Man nahm ihn in feinem 
u::> getan haben, als wenn er einen Bureau Nr. 118 N. La Sale Straße 
Revolver anfaffe, worauf Howard |felt. Tisdelle wurde zuerft im Jahre 
'auf ihn gefeuert habe. m Belt 11902 bekannt, al3 er Präfivent des 
'Keßblerö wurde fein Schieheilen ge: | Bachellors ITruft wurde, Dieje Ver: 
funden. einigung verlanate, daß jedes Mit- 
Fatales Ausfunftsmittel. — 500 einbezahle, ivelche Summe 
William J. Bhnum und Willen ausbezahlt wurde, ſo bald ſich ein 
Billiam J. Bynum und William Mitglied verheiraiete. Er wurde im 
F. Barron, zwei Farbige, die beſchul⸗ Jahre 1908 unter der Anſchuldigung, 
digt — ſich * Diebjtählen, bet | (Gelder angenommen zu haben, als 
‚denen Waren im Werte bon über fein Gefchäft bereits zahlungsunfähig 
$10,000 erbeutet wurden, beteiligt zu | par, unter Anklage geftellt. Er wur: 
| haben, liefen geftern abend, als ihnen | de nie progefliert. 
|die Polizei auf den Ferfen war, in 
die Wohnung von Barron, Nr. 318]. 
ıD. 55. Straße, warfen fi, um uns |' 
‚Ichuldig zu erfcheinen, im zwei Betten | 
und ſtellten ſich ſchlafend. Bynum 
ſprang in ſeiner Notlage in ein Bett, 
in dem Frau Barron ſchlief, und zog α 
ſich ſo den Haß ſeines Kollegen zu. St. Paul, Minn. Die Deutſche 
ſo daß man die beiden Wollköpfe in haus Verfaminlung in ber Möofe- 
der Wache in getrennten Zellen un- halle geftalteie fich zu einer requlã⸗ 
terbringert mußte. ren Maſſenverſammlung für die Ver— 
Ein kugelſicheres Stahlſchild, zehn treter des Deutſchtums St. Pauls 
Fuß hoch und vier Fuß weit, welches und lieferte einen herrlichen Beweis 
von der Polizei benutzt werden wird, der Einigkeit für ein Beſtreben, das 
ſalls Beamte in ein Haus, in dem ſich ihm ſicher zu hoher Ehre gereichen 
muß, dem Beſtreben für die möglichſt 


Schießbolde befinden, eindringen 
müſſen, wurde geſtern abend in der ſchleunige Fertigſtellung des Deuts 
Zentralwache abgeliefert. Das Schild ſchen Haufes. Herr O. P. Anacker 
wird der Länge nach gefaltet und hat führte den Vorſitz. Schaßmeifter 
die Form des Buchſtabens „V'. Zn Mar Tafler berichtete, dak Grund» 
ıbder Mitte des Schildes befinden fi) | ic foiwie das Fundament desBaues 
ein geihüßtes Yenfter und eine Anz | einen Wert von $42,000 repräfenties 
zahl Löcher, durch die Revolver und zen, der voll Sezahlt fei. In ber Kaffe 
Gewehre abgefeuert werden können. | Befänden fih zur Zeit $7000 baren 
Einbrecher, die geftern in da3 Haus) Geldes, und Gonbs zum Gefamtbes 
‚trage von $22,000 feien gezeichnet. 

Herr George Ries vom Baırfomite 





11.2434 Doll, oder um 124 Et3, hin. | gehalten. Sie war „ohne befondere 
* — u * —J ı Doll. oder um 14 Et3. hin: |9 B „Dune De | 
Id made alle Arten von Platten | Tagen iſt jedoch Rohzuder aus Haiti ifgeganaen. dagegen fiel Julirog— Kunſt naiv und natürlich. Sehr zur 
zu 5.38 Ets. bei freier Ablieferung |... an >, Ct. auf 9934 Ets. md | Ehre gereicht es ihr, daß fie im ber 
und Rokzuder aus Portorifo zu 5.27 | > Fer es 


berichtete, daß die Fortjehung ber 
Bauarbeiten cam 2. Mai aufgenoms 


Hartgummi-Pletten, Gold: od. Watt’s Metall-Platten, teilweife Platten. | 
I 


Wonder 
Valve 
Sueti!on 
Fühlt fid wie Sammect an. 


Biegiante 
Gaumen- 
Platten 


Haftet feſt wie Leim. 
Vaſſen und Dauerhaftigkeit 
garantiert. 
Eine wiſſenſchaftliche Löſung des 
Problems, eine Platte anzufertigen, 
die jeiten Halt hat umd jeit 
fit in irgend einem 
Flachen Mund. 


Ich garantiere für eine brauchbare untere Platte in allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laßt, hört meinen Rat und Preis. 
Unterſuchung frei. —Sprechſtunde 10 bis 6, Abds. nach Abmachung. Cen. 6975. 
Ich tue die Arbeit. Keine Aſſiſtenten. Ausziehen frei mit Platten. 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 


immer 402, 35 ©. Dearborn Str, Gegenüber der Firft National Bant. 


und 


Cts. und ſchließlich gar zu 3.02 Cts. 
verkauft worden. Gleichzeitig traf 
die erſte Ladung diesjährigen Zuckers 
aus Hawaii in New York an. D 

öſtlichen Raffinerien haben ſich dem— 
entſprechend zu einer Herabſetzung 
ihrer Preiſe verſtanden. Am Schluß 
der Woche quotierten die American 
und National in New York fowwie die 
Franklin in Philadelphia 7.50 Et8., 
während Warner, New Vork, forie 
| Bennfplanin und MceCahan, Phila- 
delphia, 7.25 Gts. berechneten und 
Arbudle und Federal, New York, To- 
Iaar auf 7.20 Et2. hinabainaen, alles 
natürlih abzüglich des üblichen Diz- 
font? von 2%. Nach den neueften 
Berichten ift die Marktlage unficher. 
Ihre meitere Geftaltung wird davon 
abhängen, ob da3.. „Zuderfinanz- 


10.101027 tomite“ imftande fein wird, ben 


ie | 


| epteinberrogaen auf 9114 Gts,, 
oder um 114 Ets. D 


Die Porfe redı- 
‚net alfo mit einem niedrigeren zu: 
fünftigen Markt. „Agricola.“ 


| Kejet die „Bonntaapeit”. 


‚Widlia für Männer. 


Wenn Werzte od, Yirsneien Euch nicht gelten, 
verfucht unfere erprebten Seilmittel, vie leiten 
febifchlagen. bei zus geheimen KranTbei- 
ı.n: Sormmlare Üir. 1 u. 2 heilen die meiiten 
ncd fo hartnädınen Yälte von geheimen Nzanl. 
beiten und Urinleiden, wie Statarrh-Ardmwürfe 
und Eat im Urin, Preis $1.00 die Klaie.— 
Doeltor Tuders WlntEpecific vür Wlutbergife 
tuna in allen Etadien. Treis $2.00 die Flafhe 
— Pro. Tr. Bois Crärlungatvatiillen für SRän. 
nerſchwãche, ſchlafloſe Nächte, Nervoſität, Me— 
lanchene nd nch antiedenſteilendesEbeleten 
Preis 81.00 die Schachtel, 8 für $2.50, Dic 
obigen Heilmitte ſind nur bei uns au kaben 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


775 Süd State Straße, Chicago, Ill. 
8Omailo.mi*® 


ſehr heitien Sclußlzene, wo da3 
PBathetiiche To hart das Lächerliche 
jtreift, nicht nur nicht fcheiterte, fon- 
dern einen vollen Erfcig erzielen 
fonnte. Zu bdiefem trug allerdings 
Direktor Seidemann, der ihren Va: 
ter, den Starten Republikaner, den 
Mann der rauhen Tugend, den brau= 
jenden Jünglingstorf mit dem mei- 
Ben Haar ungemein jchlicht, ergrei= 
'fend und lebenswuhr zu aeitalten 
wußte, nicht mwen’g bei. Johanna 
Gilemanns Claudia ließ nichts zu 
wünfchen übrig. Sie war ganz die 
mwürdige Chehälfte des Murrtopfs 
Odoardo, heiter, tugendhaft, dem 
Hofleben nicht abgeneigt und ihrer 
Tochter eine rührend zärtliche, ver— 
ftändnisvolle Mutter, die fich, als fie 
ihr Kind in Gefahr mußte, in eine 
brülfende Bömwin wandelte. Der Prinz 
bes Heren Bonn war eine fein Durch» 


geht. 


2501:17 Wafhington Blvd, 
(Bollfret in 


Wie — 


daß ſo viele Leiden, die augenſcheinlich der Geſchicklichkeit 
berühmter Aerzte getrotzt haben, gehoben werden durch die 
milde Wirlung eines einfachen Hausmittels, wie 


Forniꝰs 


lpenkräuter 


Weil es direlt an die Wurzel des Uebels, die Unreinigkeit im Blute, 
Es iſt aus reinen, heilkräftigen Wurzeln und Kräutern bereitet, und 
befindet fich bereit über hundert Jahre im Gebraud. 


3 wird nicht durdy Apotheter verkauft, Fondern direkt geliefert aus dem Laboratorium bon 


Dr. Peter Sabrney & Sons Eo. 


Banada geliefert) 


men erden Soll. 

New York. Die Xahresvers 
fammlung deutfcher Katholiten von 
New York im Kolping Haus, 165 
Oſt 88. Str, hat den biäherigen 
Führer John Henrich, einen hier ge- 
borenen Deutfchamerifaner, für ein 
meiteres Jahr zum Präſidenten berus 
jen. Damit erhielt Herr Henrich ein 
Vertrauenspotum, das er infolge fei- 
Iner umfichtigen Zeitung und feiner 
| befonberen Berdienite um bie Maf- 
fenwerbung ton Einzelmitgliedern 
wohl verdient hatte, 

—> 1 — 

Member of the Associated Press. 

TheAssoeiated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise credited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein — 
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Nur immer weiter „verbieten“. 


Während in vielen Brauereien in allen 
Zeilen des Landes Vorkehrungen getroffen wer: 
den, die Heritellung und den Verfauf von „richtie 
gem“ Bier wieder aufzunehmen, fobald von 
Baihington aus die Vorjchriiten befannt ge: 
geben wurden, aumnter denen Bier und Wein als 
„mediziniihe Getränke“ für „Leidende” von 
Merzten verichrieben werden mögen, find die 
Brohibitioniiten unter Führung der „Anti- 
Saloon Yiga” eifrig an der Arbeit, jene Ent- 
Icheidung des früheren Generalanwalts Balmer, 
auf welde alle „Hoffnungen“ der Bier- und 
Weinfreunde gearindet find, nah Möglichkeit 
wirfungslos zu maden, 

Nom Vorjikenden des 3 
vurde Ddiefer Tage im Haufe des Stongrejies 
me Bill eingereicht, welde die Verjchreibung 

sn Bier für medizinische Zivede glatt verbietet, 

Rerichreibung von n auf den „wirklichen 
„diziniihen Verbrauch“ beichräntt, die Einfuhr 
und Seritellung von Spirituosen verbietet, bis 
die gegenwärtigen Vorräte verbraucht jein wer- 
den, und verlangt, dal alfoholbaltige Patent: 
medizinen fo unihmacdbaft gemacht werden, dat 
jie als Getränfe nicht in Betracht kommen 
können. 

Die Bill wurde, wie geſagt, im Auftrage 
der Prohibitioniſten ausgearbeitet. Herr William 
Jennings Bryan iſt, ſo heißt es, ihr geiſtiger 
Vater. Sie hat das ganze prohibitioniſtiſche 
Element hinter ſich, und auch das Muckerelement, 
das nach „blauen“ Sonntagsgeſetzen ſtrebt und 
alle Daſeinsfreude und jeglichen Daſeinsgenuß, 
der ihnen nicht gefällt oder keinen Vorteil bringt, 
verbieten und unmöglich machen wollen. Es 
heißt, die Bill habe die beſten Ausſichten auf 
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Erfolg, ja, ſie ſei der Annahme ſo gut wie gewiß. 


Hoffentlich iſt's ſo. 

Hoffentlich? Denn wenn ſchon, denn 
ſchon. Wenn ſchon das amerikaniſche Volk völlig 
trocken gelegt ſein will, ſo ſoll ihm nach ſeinem 
Willen geſchehen, und daß man bei der Annahme 
des Prohibitionszuſatzes zur Verfaſſung und des 
als Volſtead-Geſetz bekannten Durchführungs— 
geſetzes die Umgehung des Bier- und Wein— 
trinkverbots durch ärztliche Verſchreibungen als 
eine Art Vorbehalt in Ausſicht genommen hatte, 
das wird niemand behaupten wollen. Die Ent— 
ſcheidung des früheren Generalanwaltes Palmer, 
nach der Bier und Wein in unbeſtimmten größe— 
ren Mengen al3 „Medizin“ verjchrieben werden 
dürfen, zielt aber auf eine Imgehung des Ge» 
fees ab. Und zwar auf eine Art der Umgehung, 
die bon dem aufredten Bürger und dem chr- 
lichen Freunde und Befürworter majvollen Bier- 
und Weingenuſſes als entwürdigend, ſchädlich 
und ſchändlich zurückgewieſen werden ſollte. 

Für mediziniſche Zwecke iſt die Verwen 
dung von Spirituoſen und Wein erlaubt, fol! 
fie erlaubt bleiben, E3 foll dem Ermeijen von 
Nerzten freigeitel# bleiben, ihren Patienten 
Rpisfey oder Wein zu berichreiben in folden 
Mengen, wie ihnen behufs Erhaltung ihrer 
Kranken, bezw. Peiferung de3 Gefumdheitszi- 
ſtandes derſelben, angemeſſen erſcheint. Es ſoll 
ihnen nicht erlaubt ſein, Bier zu dieſem 
Zwecke zu verſchreiben, weil Bier keinen medi— 
ziniſchen Wert habe und zudem andere Ge— 
tränke zur Verfügung ſtehen, die alle Beſtand— 
teile des Bieres enthalten, mit Ausnahme des 
Alkohols, und der ſei ſchädlich und deshalb 
verpönt. Dieſe Begründung des Bierverbots 
iſt überaus lahm und wird ſich kaum aufrecht 
erhalten laſſen. Denn wenn dem Whiskey und 
Wein ein gewiſſer mediziniſcher Wert zugeſtan— 

den wird, ſo geſchieht dies eben des Alkoholge— 
halts dieſer Getränke wegen, weil ſie, Dank 
ihrem Alkoholgehalt, anregend wirken und der 
Wert ſolcher Anregung höher eingeſchätzt wird 
als die möglichen ſchlimmen Folgen des Alkohol— 
genuſſes. Anregend, aufheiternd wirkt aber 
auch das Bier. Weil das Bier, mäßig genoſ— 
ſen, ſo wirkt, des halb iſt es ſo beliebt, und 
weil dabei ſein Alkoholgehalt ſo gering iſt, daß 
der Biergenuß die möglichen ſchlimmen Folgen 
des Genuſſes von Getränken mit ſtärkerem Al— 
koholgehalt ſo gut wie ausſchließt, deshalb ſind 
viele, die von Wein oder Whiskey nichts, oder 
nicht viel, wiſſen wollen, für das Bier. 

Angeſichts der allgemein bekannten 
ſache, daß Bier, mäßig genoſſen, anregend und 
aufheiternd wirklt, was erwieſenermaßen für 
ähnliche, aber keinen Alkohol enthaltenden Ge— 
tränke — „near beer“ uſw. — nicht zutrifft, 
und angeſichts der anderen bekannten Tatſache, 
daß Anregung und Aufheiterung außerordent— 
lich förderlich ſind für die Geſundheit des Men— 
ſchen, kann das Verbot der Bierverſchreibung 
neben der Erlaubnis, 
verſchreiben, nur als widerſpruchsvoll und lä— 
cherlich erſcheinen — abgeſehen davon aber 
iſt die neueſte Vorlage der Prohibitioniſten nur 
folgerichtig und damit gut. 

Wer das Uebel im Mißhbrauch ſieht un 
nicht im Geſbrauch, und dafür hält, daß e 
unvereinbar iſt mit den menſchlichen und bürger— 
lichen Rechten, allen Bürgern den Genuß 
alkoholhaltiger Getränke zu verbieten, weil ein 
gewiſſer Prozentſatz nicht Maß zu halten ver— 
ſteht, den muß es als eine Entwürdigung ſeiner 
ſelbſt berühren, wenn er ſich durch das Hinter— 
türchen der ärztlichen Verſchreibung die Genuß— 
möglichkeit verſchafft, die ſein gutes Recht wäre. 
Dem aufrechten Manne muß es als eine Er— 
niedrigung ſeiner ſelbſt erſcheinen, wenn er zu 
einem Arzte geht und dieſen erſucht, ihm Wein 
oder Whiskey zu verſchreiben, weil ſein körper— 
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Yiher Zujtand dies erheifche, während er jich| 


bollfommen wohl fühlt und fid) felbit jagen muf;, 
dai er die Unmmwahrheit jagt und die Getränfe 
nicht als Medizin, fondern al8 Genußmittel be- 
aehrt. Wer ein gutere Bürger fein will, der 
muß fi fagen, dab er dur Unmahrheit und 
Seucdhelei ein Gejek verlegt; alfo dasjelbe tut, 


‚was er-jtteng. inbelt gb, berdanumt,  weun’s 


Nein und Mhisfen zu 


andere in anderer Sinlicht tun. 
bat, weldy große Gefahr die fehon jo allgemeine 
und nod ftetig wachiende und fich werbreitende 
Mikadıtung des Gefekes fiir die bürgerliche Ge- 
fellichaft fit, der wird fi) jagen müflen, daß er 
ſelbſt dazu beiträgt, das fdnvere 1ebel mod) 
arößer zu machen, wenn er fi) das Hintertitrchen 
der ärztliben Verjhreibung zunutze macht, ſich 
| feinen „Bedarf“ an Wein und MWbisfen zu ber- 
ihaffen und die Gefebe zu umgeben. 

Das Nichtige, das Eittlihe und guter 
Bürger und aufrechter Männer Würdige ware, 
die vorliegende Will zu unteritügen und noch 
härtere Mahnahmen zu beantragen, wenn aud) 
das neue Gejek die Sintertiiren nicht verjchlieen 
und der Imachung der Geleke fein Ende ma- 
chen follte, Wollftändig troden, follte das 
ganze Volk aeleat werden, damit es merke, 
was wirkliche Trodenbeit bedeutet, md dem 
Zport, der jeßt in der Umgebung und dem Ver- 
legen der Gefete getrieben wird, ein Ende ge 
macht werde, Menmn dann da3 Wolf mit der 
abjoluten Trodenbeit zufrieden it — dam 
wird c3 haben, was ihm aehört. Gefällt ihm 
der Zuſtand nicht und läßt ſich's die ſtrenge 
VProhibition nur gefallen, weil eine Minderheit 
ſolche Bevormundungen für angemeſſen und 
ihren Intereſſen dienlich erachtet, nun, dann 
wird dem Volke damit auch nur werden, was 
ihm gebührt: Dann zcigt es eben, daß es zur 
Selbſtbeſtimmung und Selbſtregierung unfähig 
iſt und regiert werden muß, wie's Unreifen 
und Unverantwortlichen gebührt. — — 


Diebſtähle in Schulen. 

Dieſer Tage ſtand die Geſchichte einer Schul— 
diebin in den Zeitungen. In einer von den 
Kindern der „beſſeren“ Bürgerklaſſen beſuchten 
Schule wurde ein junges Mädchen abgefaßt, 
das Fchon Seit geraumer Zeit ihr diebiiches 
Gewerbe daielbit betrieben haben fol. Zur Zeit, 
da die Blätter die Gejcdhichte bradten, itand es 
nod) nicht feit, ob das elegant gefleideie Mädchen 
jelbjt zur „beileren“ Gejellichaft aebörte oder 
ji nur unter jie gemiicht hatte, um ungehindert 
ſtehlen zu können. Um ſich nicht gegebenen Fallz 
irgendwo in die Neſſeln zu ſetzen, falls die Diebin 
tatſächlich zur „Geſellſchaft“ gehören ſollte, erwog 
der Berichterſtatter dieſe Möglichkeit mit einem 
Gefaſel von der „krankhaft belaſteten Tochter 
einer reichen Familie“, während er im anderen 
Falle, ohne Gewiſſensbiſſe zu empfinden, frei— 
mütig vom Stehlen ſprach. 

Es iſt eigentümlich, daß die Kleptomanie 
durchaus ein Vorrecht der Reichen ſein ſoll. Viel 
Zutrauen verdient der ganze Begriff der Klepto— 
manie überhaupt nicht. Beſtenfalls liegt ihm 
eine krankhafte Gier nach fremdem Eigentum zu 
Grunde. Der gewöhnliche Diebſtahl hat aber 
auch keinen anderen Beweggrund. Die Gier 
nach fremdem Eigentum iſt da gleichfalls vor— 
handen, und wenn ſie uns nicht krankhaft er— 
ſcheint, ſo iſt es, weil man es ſchließlich be— 
greiflich findet, daß jemand, der nie das hat, 
was er gern möchte, es ſich nimmt. Man ſieht 
es als Unrecht an, aber es erſcheint uns nichts 
Krankhaftes dabei. Stiehlt aber jemand etwas, 
das er ſich bei ſeinen Mitteln ebenſo leicht kaufen 
könnte, ſo ſucht man das mit dem Vorwand einer 
geiſtigen Erkrankung zu entſchuldigen, um ſeine 
Familie, ſeine Freunde, die ganze „Geſellſchaft“ 
nicht zu blamieren. Das iſt ungerecht. Die 
Diebſtähle der ſogenannten Kleptomaniſten ſind 
ebenſo wenig zu entſchuldigen wie die, welche 
von wirklichen Dieben begangen werden. Dieb— 
ſtahl iſt es in beiden Fällen, und die Verſuchung 
iſt meiſt im letzterwähnten die größere. Gelehrte 
behaupten, Verbrechen ſeien ſtets die Folge krank— 
hafter Veranlagung. Vielen Leuten ſcheint die 
Kleptomanie nur eine Erfindung zur Vertuſchung 
peinlicher Skandale, zum Schutze räudiger Schafe 
der reichen Klaſſen zu ſein; oder hat man je 
davon gehört, daß man bei einer armen Perſon 
dieſe Krankheit diagnoſtiziert hätte? Ihr Bazillus 
ſcheint außerordentlich wähleriſch zu ſein. 

*h ” = 

Man glaube num ja nicht eiiva, dab dieje 
| Tiebitähle in den Schulen vereinzelte Ausnahmen 
Ijeien! Der Hal, von dem oben die Nede war, 
it mr deshalb in die Blätter gelangt, weil er fich 
in einer der bevorzugten Schulen ereignet hat und 
weil die Angelegenheit zu große Nusmahe an- 
genommen hatte, unt Schlechtiveg vertuicht werden 
zu fönnen, E3 ıjt leider eine bedauerlide Tat» 
fadye, dat; fait in allen Scyulen geitohlen wird, 
und e3 ilt ein beflagenswertes Zeichen der geit, 
Wie Jar mul; doch umjere Sugenderziehung ge- 
worden fein, wenn Diebitäble unter Schulfamera- 
den, wie e$ leider der Fall ilt, zur den tagtäglichen 
Greignitien gehören. Es jcheint endlid an der 
geit zu fein, einmal auf diefen Mikitand Hine« 
zumerien md den Schulbehörden nahe zu legen, 
fi) mm feine Abſtellung zu kümmern. 

Bisher haben die Pehörder und die Schul: 
voritcher den Grundfaß befolgt, das Bekannt: 
werden folder Diebitähle wenn aud) nicht gerade 
zu verhindern, fo dody jedenfall3 nicht zu jordern, 
Sie haben aber auch nicht den gehörigen Wert 
auf die Entdefung der Miijetäter gelegt, fondern 
| fih damit zufrieden gegeben, wenn die Gejchichten 
niht an die große Glode gehängt wurden. 
E3 märe vielleiht zubiel gejagt, wollte man 
von einen grundſätzlichen Vertuſchungsſyſtem 
iprechen, aber die Art und Weile, wie peinliche 
Diebitahlsvorfonmmilje in den Schulen gehand: 
habt werden, läßt jedenfall3 einen Mangel an 
pädagogiſcher Einficht erfennen,. Mit dem Mauien 
von Gegenjtänden ohne beionderen Wert, wie 
Bleifedern, Radiergummi uw. fängt die Ge- 
ichichte oft unschuldig genug an. Niemand ver- 
langt vom Schulvoriteher, daß er von foldhen 
Fällen Authebens machen oder feine Foitbare Zeit 
aufs Aufſpüren, ſolcher Gelegenheitsdicbe ver- 
wenden jolle. Werden aber Uhren, Reitzeuge 
oder gar Nleidungasitücde geitohlen, ein Unfug, 
|der in leßter Seit in unjeren Schulen in be- 
\lorgniserregender Weiſe um ſich gegriffen hat, 
ſo jcheint es doch die Pflicht der Schulen, denen 
die Bürger ihre Kinder zur Erziehung an- 
vertrauen, zu fein, ihr Möglichites zur Ermitt- 
lung der Täter und ihrer Beitrafung zu tun. 

Das geichieht aber nit. Einmal vermutlich, 
weil den Lehrern dieje Bolizeipflicht unangenehm 
it, und dann wohl auch, weil dur; das offene 
Zugeltändüis,- dab fi unter ihren Schülern 
Diebe befinden, die Schulen Einbuße am Ver: 
trauen der Bürgerjchaft erleiden möchten. Beide 
Gründe find verjtäandlih. Aber ebenjo hoch follte 
der Lehrerſchaft die Pilicht itehen, folhen Dicbe- 
reien mit allem Nahdrud zu Leibe zu gehen. 
Aus Fleinen Dieben werden jpäter große, md 
böjes Beispiel verdirbt gute Sitten. E3 Tann 
gar nicht ausbleiben, das Kinder fchwachen 
Charakters, die mitanjehen, wie dieje Diebitähle 
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Bayern, Florianigaſſe“, adreſſiertes Liebespaket 
aufgegeben. Der Einſender hatte aber vergeſſen, 
den Beſtimmungsort Reichenhall auf der Adreiie 
anzugeben. 
nach folgenden zwanzig Städten: Aſchaffenburg, 
Würzburg, Nürnberg, Schweinfurt, Bamberg. 
Erlangen, Fürth, Augsburg, Ingolſtadt, Donau— 


Abendpoſt, Chicago, 


Willwoch, den N. April 1921. 
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er erfannt lichen Miffetäter nach ihrer Abfafiung den Ge- | ew 


richten zu übergeben; aber man jollte fie un- 
bedingt von der Schule entfernen und fie be- 
fonderen Schulen übermweifen, wo fie in ftrengere 
Zucht genommen werden und feine Gefahr für 
die Moral ihrer Mitichüler bilden. 
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Kreſſeſtimmen 


„Frankreichs verfehlte Politik.“ 

„Pertinax“ ſchreibt in ſeinem Blatte „Echo 
de Paris“: 

„Frankreich hat mit den Verſuchen, die Ver. 
Staaten zu bewegen, ſich dem Völkerbunde an— 
zuſchließen, eine verfehlte Politik betrieben. 

„Am 4. April ſandte die amerikaniſche Regie— 
rung eine Note an Frankreich, England und 
Italien. Es handelte ſich um die Ueberlaſſung 
der pazifiſchen Inſel Yap an die Japaner und 
Englands Mandatübernahme über Meſopo— 
tamien mit ſeinen reichen Oelquellen. 

„Schon im November l. J. hatte Amerika 
erklärt, daß es bei der Mandatzuteilung hätte 
zu Rate gezogen werden ſollen. 

„Jetzt wiederholt Waſhington ſeine damalige 
Erklärung, nur geſchieht es diesmal mit be— 
ſonderem Nachdruck. 

„Waſhington erklärt, Amerika ſei weder an 
die Entſcheidungen des Friedensvertrags noch an 
jene der Völkerliga gebunden. 

„Außerdem ſeien die ehemaligen deutſchen 
Kolonien, einſchließlich der Inſel Yap, an die 
Alliierten und deren Verbündeten überwieſen 
worden und an keinen Völkerbund. 

„Die Alliierten entſchieden einfach darüber, 
ohne die Vereinigten Staaten zu Rate zu ziehen. 
Erſtere mögen nun allerdings ſich auf den Ex— 
Präſidenten Wilſon berufen; der hatte jedoch 
keinerlei Vollmacht, für die amerikaniſche Nation 
Abmachungen zu treffen. Er ſelbſt hat übrigens 
erklärt, daß er niemals daran dachte, etwaige 
amerikaniſche Rechte in der pazifiſchen Intereſſen— 
ſphäre preiszugeben. Im Gegenteil. Herr Wilſon 
behauptet, er habe bei mehreren Gelegenheiten 
erklärt, daß er auf die vollſte Berückſichtigung 
der amerikaniſchen Rechte beſtehe, und daß er 
nichts davon wußte, daß in der Sitzung vom 
4. Mai von dem ‚Rat der Vier‘ eine Entſcheidung 
über diefe wichtige Angelegenheit getroffen wor: 
den fei. Trogdem hatte man die Stirne, bei 
der Buteilung der Mandate im Namen der 
‚Mliierten md Verbündeten‘ zu fprechen. — — 

„Dieje Beweisführung“, jagt Bertinar, „ver: 
dient ernite Beadhtung; fie ftellt die Tatiache feit, 
das Amerifa an nichts, was feit 1918 in Europa 
getan worden ilt, gebunden it; es bedeutet 
zudem, dat die Serren Harding und Hughes sich 
volite Sreibeit ihrer Handlungen vorbehalten. 

„Wir dürfen nidt an der Freundicaft 
Amerifas verzagen, aber e3 ijt notwendig, dal; 
wir einjehen, dab wir andere Wege einichlagen 
miffen, um die Mitwirfung von Amerifa zu 
eriverben. 

„Es iit traurig”, Ichlieht Pertinar, „dab wir 
bis jet immer nody nicht eingejehen haben, da 
Amerifa enticdhieder gegen Beitritt in den Völfer- 
bund it.“ 


— 


Der Einfluß der organijierten Arbeiter 

von Amerika, 

Canton Neivs (demofr.): E3 fhheint, als ob 
der Einflugder „American Federation of Labor” 
auf die engliiche Mrbeiterbewegung, die Weige- 
rung der Gifenbahner und Transportarbeiter, 
ih an einem eneralitreif zu beteiligen, mit: 
veranlaft bat. 

Die „American Federation of Labor” hat 
in ihrer jüngit in Wafhington abaehaltenen 
Grefutivfigung befchloffen, fih von allen inter: 
nattonalen Mrbeiterbewegungen zuridzuzichen, 
ſolange dieſe die kommuniſtiſchen Ideale be— 
günſtigen. Es wurde erklärt: „Die amerika— 
niſche Arbeiterſchaft ſei vor allem für Geſetz und 
Ordnung.“ — 

Die Abjage der Eifenbahner und Transport- 
arbeiter hat dei jtreifenden Koblengräbern ihre 
erite Niederlage in ihrem Kanmıpfe um die Natio- 
nalifterung der Berawerfe beigebradt. Dieie 
Nationalifierung wäre der erjte wichtige Schritt, 
den Kommunismus in England einzuführen; ein 
Experiment, welches wahrſcheinlich ebenſo ſchäd— 
lich in England wäre, wie in anderen Ländern. 
England hat die ſchwere Aufgabe, ſich mit 
einer Klaſſe von Menſchen zu beſchäftigen, welche 
die Folgen des Geſchäftsrückgangs, der infolge 
des Krieges eingeſetzt hat, nicht mitzutragen 
gewillt ſind. So wollen die Kohlengräber 
eine Lebenshaltung aufrechterhalten, welche die 


Induſtriearbeiter in anderen Berufen haben auf⸗· 


geben müſſen; zu dieſem Ende erſtreben ſie die 


Uebernahme der Kohlengruben durch die Regie- | 
rung au, und erivarten die Fortdauer der wäh | 


rend des Krieges üblichen Methoden, 

Die Entiheidung der „Annerican Federation 
of Labor”, in Zukunft mit den radikalen Arbeiter: 
organifationen in Europa nichts zu tun haben 
zu mollen, jcheint die eimfichtigeren der eng- 
liſchen Arbeiterführer aufgerüttelt zu haben, fo 
daß ſie einzuſehen beginnen, welche gefahrvolle 
Richtung einzuſchlagen man im Begriffe war. 

Die britiſche Arbeiterſchaft kann nicht ge— 
deihen ohne die weitgehendſte Sympathie der 
amerikaniſchen Arbeiterſchaft; dieſe Teilnahme 
wird jedoch niemals einer radikalen Bewegung 
von der kommuniſtiſchen Sorte gegeben werden. 


— — — — 


Ein bibliſcher Film, gegen den ſelbſt die 
neueſten Leiſtungen unſerer Filminduſtrie ver— 
blaſſen, wird gegenwärtig in London vorgeführt. 
Er iſt betitelt „Das alte Teſtament“ und ſoll 
mehr als 30 Millionen Goldmark gekoſtet haben. 
Urſprünglich war er 250,000 Fuß lang, iſt aber 
jetzt auf 30,000 zuſammengedrängt worden. In 
dem Film werden alle uns wohlvbertrauten Er— 


Woſes vorgeführt. Mit der Inſzenierung des 
Paradieſes hat man ſich beſondere Mühe gege— 
ben; aber auch die S 


intflut ſoll ſehr anſchaulich 
* * * 


_ Nundreife eines Liebespafets durch zivanzig 
Städte. An 9, Dezember 1920 wurde in einer 
amerifaniihen Stadt ein 


wirfen, 


an „yrau 9. in 


Das Paket mahte nun die Neije 


- RR atg 
‚,nnu u yin,n,r 


| — 


x Ellauſchtes 
| ug Oyreu Darunter 


Wird ein Leid don dir genommen, 
Das did Jahre lang gepeint, 
Dann fann eine Stunde kommen, 
Wo dein Herz, wie angitbeflommen 
Gtwas zu entbehren meint, 


Und fo ift’st Die trante Nähe 
Nah iyın Dorn um Dornen jadıt 
Und bat, wenn ich '3 recht verjtehe, 
Das io lang gewohnte Wehe 

Tir zum büftern Freund gemadt. 

„Freedom of the City.“ 

Die World beſpricht in einem Leitar— 
tilel die Bedeutung dieſer Ehrung, bei 
deren Erteilung an Profeſſor Einſtein 
bekanntlich der New Yorker Stadtrat zu 
langen Diskuſſionen kam. 


2 
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„Heute iſt „Freedom of the City“ in 
New York eigentlich nur eine Geſte. Va— 


ſter Knickerbocker nimmt vor einem be— 
günſtigten Gaſte den Hut ab. „Tun 
Sie als wenn Sie zu Hauſe wären,“ 


ſagte er zum Gaſte und fügte noch hinzu, 
die Ehre wäre ganz auf ſeiner Seite. 
Aber wenn die Zeremonie vorüber iſt 
und die Stadtväter zur Tagesordnung 
zurückgekehrt ſind, dann iſt der, den man 
ſo ehrte, nicht freier als irgend ein an— 
derer Befucher.“ 

— 8100 per Bombe,” fagt der 
Siaatszeuae Otto Liüdfe, der feſt— 
ſtehende Preis; auf Beſtellung 
prewpt gelieſert oder plazieri. 
Zuſtände in unſerem Chicago. 


iſt 


— Meite 


— Der Whitecomb Shoe Co. murden 
16 Schube von einem Laitauto geitohlen, 
zufälligertveife lauter rechte, die eigens 
beitellt worden waren. 


— Wieder einer! — Maiton Chri- 
ttian in Nidhmond, MW. Virginia, 81 
Nabre alt, Water von 23 Kindern aus 


berherigen Ehen, bat fich mit einer 20= | Zahlen können, wenn man bebentt, | 


jäßriaen Virginierin in die Ehefeſſeln 
ſchmieden laſſen. Die 
Mut und Tapferkeit ſei ihm bewilligt. 


— Je mehr unſere engliſchen Tages— 
zcitungen Mayor Thompſon durch die 
Hechel ziehen, um ſo größer wird ſeine 
Macht. — Nach der Neuorganiſierung 
des Siadtrats hat ex nun die Kontrolle 
über alle Komites — und was Alles 
wurde von dieſen Zeitungen im 
„Schlechtmachen“ des Stadtoberhaupts 
bereits geleiſtet. 


— Nach Poſtmeiſter Carlile ſind Poſt— gehende Anziehen des Kurſes der pol— 
831,000,000 in die niſchen Mark in Danzig von 6 auf 


räubern bis jetzt 


Hände gefallen. — Nun ſollen 1000 


Mann Regierungstruppen abkomman-— 
mean N |derit zu berdanfen war, denen keine 


er wirtſchaftliche Urſache zu runde 


diert worden ſein, um die hieſigen Re— 
gierungsgebäude zu bewachen. 
kleine Belagerungszuſtand! — Auch ein 
Zeichen der Zeit! 


— Mit jener Meldung von dem Me— 


Medaille für 


Gür die „Abendpoſt“.) 
danzig und die wirtigajtlige 
Lage Polens. 


Von unjerem Danziger Mitarbeiter. 


— — 


Danzig, 4. April 1921. 


Die Danzigspolnifchen wirtfchaft- 
iihen Verhandlungen, über deren 
Unterbredung ic fürzlich eingehend 
berichtete, find erft jegt Anfang April 
wieder aufgenommen morden. Alletiı 
Ihon die erfte Sibung hat gezeigt, 
daß der Standpuntt der beiden Par: 
teien unperändberlich geblieben ift. 
Huf der einen Seite fordert Polen 
nad) wie vor den völligen Webergang 
Danziad in dem polnifchen Wirt: 
Ihaftstörper, während Danzig nas 
türlich ſich ſeine Selbſtändigkeit zu 
wahren unter allen Umſtänden ent— 
ſchloſſen zu ſein ſcheint. Wo da die 
Möglichkeit ſelbſt einer Näherung der 
gegenſeitigen Standpunkte iſt, er— 
ſcheint fraglich. 

Ueberblickt man die jetzige wirt— 
ſchaftliche Lage Polens, ſo iſt die 
Weigerung Danzias, fich wirtjchuf 
lih Polen völlig anzufßhliegen, mehr 
als veritändlid. Die Schuld des 
| polnifchen Staates vergrößert jid 
boir Tag zu Tag. Während fie 
allein bei der Zandes-Darlehnsfajie 
im Januar 65.6 Milliarden polnifae 
Mark betrug, belief fie fih Ende 
März bereit3 auf 771, Milliarde, 
Der Betrag der umlaufenden Noten 
ftellte Tich im Dezember auf 


+ 


rt 
Futter für Ddeutfche Kuh 


Bringt dentlchen Rindern WMlild), 


e — 


Surd Lieferung don amerifanijdem Kraftutter wird 
dentiher Mildnot geitenert, 
rer 


— 
— 


Der Gedanke, durch die Verſorgung Deutſchlands mit Kraftfutter 
für die deutſchen Milchkühe die noch immer drüben herrſchende Milchnot 
zu lindern, findet mit jedem Tage neue Anhänger und Freunde. 
könnte es auch anders ſein! Trotz der gewaltigen Opfer, die namentlich 
von den Deutſchamerikanern für ihre Stammesgenoſſen im alten Vater— 
lande bereits gebracht worden ſind, 

Mildherzigkeit nicht verſagen. Denn kein anderes Mittel bietet ig große 
Ausſicht, praktiſche Reſultate zu liefern, als gerade die Hinüberſendung 
von Kraftutter. 
Natürlich wäre es lächerlich, zu erwarten, daß auf dieſem Wege 
die Milchnot in Deutſchland vollſtändig beſeitigt werden kann. Die 
ſieben Millionen von unterernährten Milchkühen, die Deutſchland gege 
wärtig beſitzt, mit genügendem Kraftutter zu verſehen, um ihren Milch— 
ertrag wieder auf die normale Höhe zu bringen, iſt eine Aufgabe, die 
ſich mit Hilfe privater Liebestätigkeit nicht löſen läßt. Nur kindlichnaiv 
veranlagte Gemüter können auf einen Gerade 
ſogut könnte man ſagen, daß die ſonſtigen Werke unſerer barmherzigen 
ı die Not der fehzig Millionen Eins 


Wie 
Wie 


to 


3 
—— 


ls 


IrpPır 
siichi, 


| Nähhitenliebe hinreichen werden, un der 
wohner Deutihlands zur bejeitigen. Das hat noch niemand aehotft, de 
feinen Dollar oder Quarter für die Quaferfaummlungen oder da3 Deutiche 
Rote Kreuz hingegeben hat. Aber die Kot zu mildern, das wünſchen wir 
lalle. Und jo willen wir aud), dab wir die Mildnot Kindern könne 
durch die Hinüberiendimg bon Sraftutter, 


MIT KRAFTFUTTER 


VOR DEM _KRIEGE 


» 
b 


nicht | 


ganz 50 Milliarden, während er im; 


Januar Thon auf 62,6 


März auf 66,6 Milliarden gejtiegen 


war, Noch vor einem Nahr belief er 
ıfich erft auf 10,7 Milliarden, Die 
gefamte Staatzfehuld dürfte 3. Zt. 
nit 250 Milliarden, dad Defizit des 
laufenden Jahres mit SO Milliarden 
Inicht zu niedrig gegriffen fein. Die 


Idaß 1000 polnifche Mark faum 80 
beutiche Reihsmarf, nur wenig mehr 
al3 1 Dollar werten, für ein wäh— 
rungsitarfes Land nicht bejonbers 
aufregend wirken. Hinſichtlich Po— 
lens zeigen ſie aber doch ein äußerſt 
ſernſtes Bild. Man vergeſſe auch 
nicht, daß an den Schweizer Börſen 
eine zeitlang die polniſche Mark mit 
0 notiert wurde, alſo mit nichts be— 
wertet wurde und daß das vorüber— 


111 Pfennig 


lediglich Börfenmand- 


‚lag. 


und Ende‘ 
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| 
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Früher war c8 eine Freude, die deutihen Kühe auf den MWiefen 
grafen zur jehen, die vollen Euter itrogten von Milh und gaben täglich 
durhhichnittlich zehn Liter. Damals glichen die deutichen Kühe dem oben« 
jtchenden Bild. 

Aber die Not der Ichreeflichen Zeit bat te zur mageren &feletten 
umgewandelt und ihr Mildertrag tt auf drei Liter gejunfen, Heut 
gleichen jie dent folgenden Bild: 


OHNE KRAFTFUTTER 


NACH DEM KRIEGE. 


go 


L 


te 


| Der polnifche Finanzminister hat 


mit den ernſteſten Zwangsmaßnah— 


teorregen habhen wir uns wieder einmal men vorzugehen gedroht und wird 
unnötig in die Angſt jagen laſſen. Nach dem Reichstag eine Geſetzesvorlage 


dem erſten Bericht dachten wir uns große 
Steine, die uns auf unſere Gedanken— 
fabrik fallen würden, nun find es aber 
nach einer weiteren Ausführung des 


übrigens in Gelehrtenkreiſen als Autori⸗ aber und in Deutſch-Oeſterreich dürf— 
ſte dieſes alles kaum mehr als ein 
Tropfen auf einen heißen Stein be— 
Hinzukommt, daß trotz al— 
das Wirtſchafts— 
will. 
Lodz, das Mancheſter Polens, liegt 


tät anerkannten Profeſſor A. O. Leu— 
ſcher gänzlich unſichtbare Meteoratome. 
— Unſeren ſchrecklichen Traum der letz— 
ien Nacht hätten wir alſo nicht träumen 
brauchen. 

Eine Fiſchgeſchichte. 
Aus New VYork wird berichtet, daß 


die Mannſchaft des Cunard-Dampfers 


Caronia einen Kampf mit einem 6 
Fuß langen Teufelsfiſch. der während 
eines Sturmes auf das Deck geſchleudert 
wurde, auszufechten hatte.“ Der Fiſch 
wurde bei der Landung des D 
in New York als Beweismaterial bvorge⸗ 
Xigt. — Der, Kampf einer ganzen 
Schiffsmannſchaft gegen einen 8 Fuß 
langen Fiſch gehört wohl ins Reich der 
Fiſchgeſchichten. Fiſche von dieſer Länge 
haben wir, ohne Hilfe, icon des 
Oefteren gefangen. - 
tt mm das nächite am Rrogramı, — 
Immer, wenn's warm wird, taucht fie 
auf! 


Aus Wechſelblättern. 
| Söhne nnd Töchter unjerer „noldenen Arifto- 
fratic hatten dieier Tage einen Ball, bei den 
vie nt biftoriiche Koftüme aekleidet eine Ga- 
votte aus der Zeit Louis XV, taniten .... 


Ja — Lunis XV, — und nicht lange nachher 


lam — Robespierre ... 
— 


In der Mädchenabteilung der „Horace Mann 
Hiah Erivol” fand eine Debatte über bie 
Srage fintt, ob das Rrohibitionsnmendement 
widerrufen werden jullte ,.. Die Befürworter 
; des Miderruis acwannen, 3 waren bies bie 


sr. Leonora Gidding, Auth Perl und Helen 
| Kaufmann. 
- 


Die gegenwärtigen ſchlechten Geſchäfte in 


Amerika rühren zum arosen Teil von der 
„PBovertät” Guropas her! 


Chülerbricf von drüben. 
Liepe Jugend! 

Indem daß es bis jedz noch nicht geſchen iſt, 
muß ich entlich einmahl in die Oefentlichkeit 
unſeren Tank ausſchbrechen für die Leut, die 
wo die Bolidik machen dun. Weil dihſe daran 
ſchuld ſein dun, das unſereins nicht in die 
damiſche Schuhle zu gehn brauchd, ſondern auf 
die Straſe zu Einem geſidetten Menſch heran— 
waren dut, nemlich vor fümbf Jaren da ham 
die Bolidiker den Krig angefangt und für uns 
Kleinen die groſe Zeid gemacht, weil ſie di 
damiſchen Schulgebeude für das Militähr 
braucht haem dun. Nachhber iſt die Kolennoht 
gelomen und es wahr wider nix mit die 
Chuble. Mas aber nir ausmahd, wie du 
fhont an meine Ordognrapfie fhaugen Tantit. 
Sch werd audb one Echubl imer acbildeter ıımd 
ib alaub, bis die Echuhle wirllih anget, bin 
ich verheirat, 

Karlden (in der Jugend”). 


D diefe Kinder. 

Lrautiverber: „Emil, fpring hinauf 
und fag’ deiner Echweiter, day ich da 
bin!“ 

„Aber wozu? Das weit fie jchon; als 
ſie Cie fommen fah, fagte jte: Tu lieber 
Gott, da kommt der Ejel fchon mieder!“ 

Auch! 

„Onkel Karl, bat'3 denn früher mirf- 
Ih Drachen 'geb’n?“ —- „Hm, na, war: 
um foll’3 denn folde net auch früher 
gegeben haben?“ 


Aa’ gut. 
Der Schorſch — e' alder Bauersmann — 
Hot alſefort zu klage, 
Bald fehlt's im Kopp — bald nf der 
Bruſcht — 
Oft drückt's 'n aa' im Mage. 
Wie der Herr Dofter värzehn Täg 
Sich Urlaab hot nenumme, 
Do jegt 'r, '3 dhät vun morge an 
Der Herr Kollege Fumme, 


Die Zeitung Ieit der Schorſch im Bett; 
Sein Blümo un’ fein’ Kiffe 


über eine Zmangsanleihe 


laffen. Genau mie in Deutichland 


| deuten. 
(er Bemühungen 
leben nicht in Gang kommen 


Ifaft tot da. 


Kohlenmangel, teils Rohſtoffnot, 
teils aber auch leider Streikdrohun— 


ler tragen die Schuld daran. 


Man wird langſam die Hoffnung, 


daß Polen doch noch von innen her— 


aus zu einer Beſſerung und Geſun— 


dung ſeiner wirtſchaftlichen Vehält⸗ 
Die Seefchlange niſſe gelangen wird, aufgeben müſ- 


ſen; denn Polen ſcheint von ſeiner 
unglückſeligen Neigung, Politik und 
Wirtſchaft zu vermengen, nicht laſſen 
zu können und will es nicht einſehen, 
daß trotz größter politiſcher Gegen— 
fat die Notwendigkeit, in wirtſchaft— 
licher Hinſicht zuſammen zu gehen, 
zu einem Entgegenkommen und zu 
ſeiner Abkehr von unfruchtbarem 
Chauvinismus führen muß. Der 
einzige Weg, Polen auf geſunde 
Bahnen zu bringen, ſcheint nunmehr 
nur noch der zu ſein, daß kapital— 
und valutaſtarke Mächte das Steuer 
des polniſchen Wirtſchaftslebens 
ſelbſt energiſch in die Hand nehmen. 
Anfänge dazu liegen bereits vor. 
Schon ſind Textil-, Zucker- und 
Petroleum-Induſtrien mit etwa 85 
Prozent unter franzöſiſchem Ein— 
fluß, in den galiziſchen Erdölquellen 
iiſt engliſches Kapital tätig; daß 
amerikaniſches Kapital ebenfalls an— 
gelegt iſt, ſcheint ſich nicht zu beſtä— 
tigen. Der polniſche Handelsmini— 
ſter hat dem Vernehmen nach bei 
ſeinem jüngſten Aufenthalt in Eng— 
land einen Wirtſchaftsvertrag abge— 
ſchloſſen, der Polen die Lieferung 
von Rohſtoffen und Halb-Fabrikaten 
gegen langfriſtigen Kredit ſichert; 
England will dagegen die Regulie— 
rung der Weichſel und den Bau 
neuer Eiſenbahnen in die Hand neh— 
men.Selbſt Italien macht, wie 
aus einem mir zu Geſicht gekomme— 
nen Bericht der polniſchen Geſell— 
ſchaft in Rom hervorgeht, Anſtren— 
gungen, ſich durch Erdöl-Lieferungs— 
verträge mit Polen dem amerikani— 
ſchen Monopol zu entziehen. 

Unter folhen Umjtänden erfiheint 
ed doch angebracht, erneut auf die 
aünftige Gelegenheit für Amerika in 
Polen Hinzumeifen. Gerade Norb- 
amerifa, heute da3 mährungzftärkfte 
Land der Erde, ilt in der Lage, banf 
feiner Edel-Baluta, bereit3 mit Klei- 
nen Mitteln in polnifhe Währung 
umgerechnet gewaltige Summen ins 
Land zu bringen. An BVerjucen 
bierzu hat e8 zwar auch nicht gefehlt; 
eine Amerikaniſche-Polniſche Han— 


Von größeren Werten 
arbeitet nur eine einzige Fabrik. Teils 


e gen und Lohnforderungen der Arbei⸗ 


haben. 


und über 
eine außerordentliche Abgabe zugehen 
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| Nenn es geli and) nur eine Kleine Anzabl der deutihen Milch“ 
Ifiihe wieder in den früheren Futterzuitand zu bringen, dann wird das 
1,Cattle Fced Relief Committee for Germany and 
Aujtria” mit umfonit gearbeitet haben. 

Und e3 muf gelingen! Die Sochherzigfeit und werftätige Nädhjiten- 
liebe de3 amerifaniihen VBolfes wird and) jett nicht verfagen. 

Die „Abendpojt” it bereit, bei der Verwirklichung des von ihr feit 
jeher befürworteten Nlanes mitzwoirfen, mid wird auch gerne pon anderer 
Seite Borichläge entgegennehmen, wie das gemeiniame Hilfswerk ge 
fordert werden fann 
Die „Abendpoit” fordert hiermit zu Beiträgen für den Anfanf von 
| raitutter für die dentichen Milchfühe auf. Leber ihren Empfang wird 
lan dieier Stelle quittiert werden, und in kurzen Zwiſchenräumen wird 
genaue Rechnimasablegung erfolaeır. 

Ched3 find an das „Kattle Feed Relief Committee” oder Baul %. 
Mueller, e. 0. „Abendpoit”, den Schagmeiiter des Chicagoer Zweiges, 
Lauszuitellen. 
| Soweit jind folgende Beiträge bei der Ehicı 
gegangen: 

Zeh & Roepler... 

GC, 3. Sundlad)... 

Hermann Sadhmetiter 

Frau Wm. A. 


10 
Ic 
9 


irn 
Li 


igt 


Geſchäftsſtelle ein— 


200.00 
250.00 
200.00 
100.00 
150.09 
150.00 


. 
ebold 


Wi 
N: aaa 
| Seiangvereint „Sarmoite“ (Sammel 
Marz /Mpril) 

| 8. E, Dovenmuehle 
| Sohn 3%. 
| F. P. Dudenhoeffer.« 
| Serr Ebert 

Eltiabeth Karl. 

Sohn Lang 

Hans vd, NReinsperg 

Walter Rieder 

„Eine Freundin deutjher Kinder”... 


»1.55 
50.00 
5.00 
25.00 

1.09 

5.00 
25.00 
25.00 
15.00 
25.00 


....... $1297.55 


— — — —— — — — — —— — — —— 


Zujammen..... 


— — — — — — —— — — — — 


niedergelaſſen, eine Dollar -Bant ſchen verfloſſenen Zeit ſo verbreitet 
wird demnächſt in Warſchau gegrün- worden, daß Enttäuſchungen jetzt 
det werden. Vornehmlich ſoll dieſe ausgeſchloſſen ſein dürften. Ein 30 
Iallerdingd dem Geldverſand von Millionen-Volk, wie das polniſche, 
| Amerika nad Polen dienen. Der muß leben, ſich kleiden und ernähren. 
große Zug aber, der ſonſt dem Euro— Abſatz für Waren aller Art iſt vor— 
Ipäer das Hauptmertmal amerikani-⸗ handen. Gerade in ber heutigen 
| {chen Gefchäftslebens zu fein fheint, | Zeit, die infolge der Weltkricge den 
iſt noch nicht recht zu verſpüren. Ge- Kaufmann im allgemeinen zur Uns 
wiß mögen die Erfahrungen, die viel Itätigfeit verurteilt, follte jich der 
fah amerifanifche Firmen gemadit amerikaniſche Kaufmann, der heute 
haben, als ſie bald nach Kriegoſchluß nicht mehr wie während des Krieges 
Kopenhagen als Baſis für das Ge: ‚den Weltmarkt allein verſorgen 
ſchäft mit den Oſtſee-Ländern wäh: |darf, dei vielmehr überall wieder 
ten, nicht fehr ermutigend gemirkt | !DIe dor dei Kriege Europas Han— 
Zu bedenlen it dabei aber, del und Induſtrie ernite Konkur⸗ 
daß damals die politiſche Lage —A 7113 madıt, die Gelegenheit nicht 
ungeflärt war, mährend man heute | entgehen lafien, jein Kapital in Pos 
on einer aewiffen Gtetigfeit und Bes | ven anzulegen und arbeiten zu laf- 
ruhigung Sprechen fann, und daß fer= 1. 

ner aus der unvermeidlichen Un— 
kenntnis der Verhältniſſe heraus 
wohl vielfach amerikaniſche Maß— 


* * * 


| Es muß angejichts der gefchilder« 
Iten wirtichaftlihen Verhältniſſe in 


wörth, Kempten, Miinden, Rojenheim, Zands- 
but, Paffau, Straubing, Regensburg, Amberg, 
Bayreuth, Hof und Fonnte am 25. Februar 1921 
in tadellofem Zuftand der hodherfreuten Empjän- 


gerin im Reichenhall zuseſtellt werden. 


k 


unbeitraft bleiben, über furz oder lang ebenfalls 
der Verjuchung erliegen und zu ftehlen beginnen, 
Wollen die Schulen die Verantwortung dafür 
„ubernehmen 3. €3 ift nit notwendig, die jugend- 


eigniſſe der bibliſchen Weltſchöpfung ſowie die 
Schickſale der Kinder Israels nach den Büchern 


Gud'n Morge Hert Rallege‘“ ſche Bantl 


Polen als ſelbſtverſtändlich erſchei— 
nen, daß das Geſchäftsleben in 
Danzig, der Ein- und Ausfalls— 
Pforte Polens, noch nicht den Aufe 
— — —— 
Gortſetzung auf Seile 6) . 


Br. I 


Ein’ rot-gewärfelt — und bebei 

E' bißche' arg verriſſe. 

Un' wie dann der Herr Hofrat kummt, 
Do winkt 'r ihm entgege, 

Un’ ruft— bie Hornbrill’ nf der Naf’s— 


ftäbe an die Kauffraft und die Auf: 


deld- und Induſtrie-Kammer iſt be— 
—* nahmefähigkeit dieſer Oſtſee-Staaten 


reits in Warſchau gegründet, wenn 
auch die Zahl der beleiligten Firmen gelegt worden ſind. Heute aber iſt 
noch ſehr klein iſt. Eine amerikani⸗doch die Kenntnis der Verhältniſ ſe, 
hal ſich bereits in Danzig! wie ſie wirklich ſind, in der inzwi⸗ 





ir 


—— — 
—— —— 
Todesanzeige. 


SFreunden und Belannten die traurige 
Nacricht, daß unſer geliebter Vater 
Joſeph Arcer, 
Satte der beritord, Anna Arcor, felig 
mt Berrm eytichlaien i Die Lcerdt- 
ung findet ftatt Donnerstag, den 
28. April, v Uhr &, vom Trauer⸗ 
auſe, 463 W. 27. Str. nach der St. 
musAtirche, wo Requiem Hochamt — 
J —* tach Go —V > 
ba mac dem Gotich Todesanseige. 
ton: | Hciien-Raifaner Tamenverein. 
De ar Henn, Frant, Allen Schweltern zur Nachricht, das Schmeiter 
Stlliam, Soicph ir., Aran Nimard Roiephine Siater 
Kork, rau William Manne, Frau ' aeitorben ilt, Beerdiaung am Donnerstag, den 
Zawrence Riciiges, Ara Martial 2. 58 urif. 8:90 moraend bon 2723 N, Mahler 
Bir, Sinder, dinti ee a en 


wood pe, nah der flirhe au Mapleiwood und 


Todesanzeige. 
Am Montag Abend ſitarb mein lieber Galte, 
unſer guter Vater und Großvater 
Nudolph Flinter ir, 
ya lanaent, fchwerem Leiden fantt_im Herrn, 
Die Peerdigaumg findet ftatt am Donnerstag, 
den 28, Mpril, vom Trauerbaufe, 2457 Nord 
ı Mozart Str, nah dem Cimwood» Jricdbof. 
ict betrauert bon feiner Gattin 
Maria, geb. Shieel. — Rudolph ir. und Louis 
Flinfer nırd Marin Ko, Ninder, 


dran Kohn Hpimann, 


A 


Logan Blod. von da nach dem Montroſe⸗Fried⸗ 
Int 
Dorothea Schalt, Trüfidentim, 
Louiie Stavee, Sclretärin, 
Todebanzeige. 
ige Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
das m nelichter Gatte, j ri, X ler acltebier Gatte und Vater 
r Stieſpater und Bruder Nudolf Roiin 
Nicolas Sand Alter ven 28 Jahren geſtorben iſt am 25, 
rdiguna am Ton JApril. Beerdigung am Donnerstag, den 28. 
0 morgen®, bon der | Upril t 30 nahm, dom Trauerbaufe, 
vontrofe Ave, nah Our | IH1I8.N aribiield MIvde,, nad der cdang.-Iut), 
deren Kirche, wo Hochmeſſe Bethlehem⸗Kirche, von da nad dem Concordia— 
pird bon da mit Autos nach Friedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
nfazinsGottesacker. Um Nathatiag Roſin, Gattin. Edward und Mildred 
trauernden MRoſin, Kinder; nebit Verwandten, 


zelannten die tram 


Guirſch, Gattin, 
cwart und Mary 
Theodore Sand, 


gung. 
en von ganzem Her 
e unſerer innigſigeliebten 


a nase = Amnitng 
oachler und Schue t 


Dankſa 


11 rmit M 


Sohie Meitling, geb. Guttenberger 

— e Blumen ſchickten: der Firma 
—8 Het loih und allen UAngeiteliten, der Firma 
Todesanzeige. Narlin Howe €; S id allen Singeitellten: 

nnd Velannten die $ranrige Nach die ibr Blut am 

atfin, ınfere Tieve | I befonder3 Herrn 9, N. 

rade znrüd von der lrmce 


* 


— EEE ( dundervo 


dok meine gelichte G 
N. 24 1 * 


zarek wurde in Haft genommen und 
wegen zu ſchnellen Fahrens gebucht. 
Zwei ganz unbeteiligte Perſonen, 
——— | = S2jährige Frau Frant M. Young, 
x Nr. 4027 Eouthport Avenue, und ber 
Nr. 4001 Sheridan Road wohnhafte 
&. €. Tanner trugen fchmerzhafte 
| eier Verleßungen am ganzen Körper da= 
S elpitmord oder Berbrehien? |bon, alg an Irpina Part Boul, und 
Sheridan Road eine Elettrifche qzaen 
ein Auto rannte und leßteres, welch23 
von Dr. F. E, Deadman, 1326 Nord 
Central Avenue, gelenft wurde, auf 
den Bürgerfteig warf, wo die beiden 
Itanden. 
| ‚Mit gebrochenem Iinfen Arm Tiegi 
die 10jährige Anna Huepfl, Nr. 1455 
sn einem ungefähr einen up |Larrabee Strahe, im Kinderhofpital 
tiefen Sumpf, fünf Meilen von der | darnieder, nachdem fie beim Spiel im 
Ortihaft Lodport entfernt, wurde | Stanton Park von einer Schaufel ge: 
aejterin Die Leiche des SOjährigen No: | ltürzt war. 
bert IT. Bertholdt, Nr. 2134 Gleve: Starb an Alfoholvergiftung. 
land Upe., eines Sohnes eines wohl- Im Peoples Hofpital ftarb geitern 
habenden und befannten Bauunter= |abend ein Mann, deffen Name mut» 
nehmers in Wilmette, aufgefunden. | maplish Robert E. Shafer aus Pitie- 
Raben, die über dem Leichnam freis | burgh it, an den Folgen mutmaßli= 
ſten, veranlaßten die Entdeckung. cher Alkoholvergiftung. Der Mann 
[ee Tote lag mit dem Geficht nach | wurde am Montag von einem Freund, 
| 


Rällelhafter Tod. 


Leiche von R. T 
| Sumpf gefunden. 


Zwei Knaben gerieten unter Die —— 
eines Kraftwagens und wurden ſchwer 
verletzt. — Unfall an Irving Park 
Blod. und Sheridan Road. 


— — 


unten in dem Moraſt, die Taſchen der ohne ſeinen Namen zu hinterlaſ— 
waren umgekehrt und ſeine Brief- ſen, foriging, nach dem Krankenhaus 
taſche war leer. Identifiziert wurde gebracht. Er war arg betrunken und 
er durch einen Briefumſchlag, in dem rühmte ſich den Pflegerinnen gegen— 
fich H3C0 befanden. Am Körper des über damit, daß er während der ver— 


| 


— Im Alter von 67 Jahren jtarb ge» 
tern 1m Nobert Burns Hofpital Solo 
TE, North, der Pegründer und Heraußs 
geber des „MWholeiale Grocer and Retail 
Journal“, und Werfafler de3 „Roth 
Tyhſtem of Retailing“. Roth war ein 
Hamburger und vertrat einſt die 13. 
Wart im Stadtrat. Der Verſtorbene 
hinterläßt neben der Witwe einen Sohn. 

— — — —ñ— — — 


Zum ,„Pageant““. 


Berſchiedene Bundeskabinettsmitglieder 
werden das Feſt hier beſuchen. 


Der ehemalige ſtaatliche Geſund— 
heitsdirettor Dr. C.St. Clair Drake, 
der im Intereſſe des „Pageant of 
Progreß“ in Waſhington weilte, er— 
Härte geftern bei feiner Rüdtehr, daß 
man dem Felt itı Wafhington aro= 
Bes Intereſſe entgegenbringe. U. a. 
ſeien die folgenden Veſucher zu er— 
warten: Ackerbauſekretär Henry Wal— 
lace, Dr. Hugh E. Cuming vom 
Bundesgeſundheitsamt und Brigade— 
general Sawyher, Präſident Hardings 
Leibarzt. 

—- —ñ——— 

Pluͤnderten Hausbrieftäſten. 


— — 


CEhriſtovh Shumann, Gatte 


Arnold, Mar un 


Matilda S 


rm >— ia 
im Sitze ruſe 


ten die trau 


Anna Lehner, geb. 


Wanda Schumenn, geb. Zeuſchner 
t iſe Brown. 
Becrdiaumg aut | 

nt, bom Xrtauer: | 


Minnie Hotimann, 
Martha, Henm 9. und Yndia 
Schumaun,“ Augquſta Lacchelt, Hulda 
Kroll, Ida Lacchelt, Emma EClaus, Martha 
OConnetlt, Chartes und Walter Zeuſchner, 
— 


Edward G., 


ac. 
e traurige N 


Groß! ar am 


Todesanzei 


Reinhold K. Bollmann 
im? 62 Jahren nach 
Tanit entichlaien i 
t am Donnerstag 
+ n 


Nlter bon 


n., bon Muchls ! 
und Greendbieiv 
2ac Un: 


d Willtam, Söhne, Paul, Diaz, | 
Ida Kull, SHulda Kaden, Cmma Rageis, 
Amanda Pirtholz, Martha Biihoff, Adeline 
Dort, Louiſe Sechafer, Geſchwiſter: nebſt 
A Schwägerinnen 


tar erhinärart 
töchtern, Schwaͤgern, 


Jahren entſchlafen iſt 
Donnerstag, den 28 
er Kapelle 
ſu ton da mit| 
=t. Bonifazius-Gottesacker.“ 
tille Teilnahme Bitten die trauerndent | 
terblicbenen: | 
ittler, frühere Frau Matilda Oden | 
wald, Gattin. George Sittler, Frau Emma 
Lichter und Frau Gertrude Ruſſel, Kinder. 
man Sabentwooh 1600 art. 
dimi 
I 


S e8anzeige. 
u Belannten die traurige Nach 
iebter Gatte, unſer lieber 


0» 


Edward Lehner 
Beerdigung am 
10 Uhr vorm. 

..51.c'- 


Donnerätaa, 
bon Kto | 
ab der ©. ) 
briert wird, 
49. Str. und Aſb⸗ 
hun nach dem St. 
Teilnahme bit 
Vielſch, Gattin. Edward ir. 
Francis und Raymond, Söhne. Frank id 
Joſeph. Brüder. dimi! 


Tode 


iuden und 


Nach 


zelannten die traurige 
er Gatte, unfer Feher 


bter Ga 
Charles Herdrich 
ſpril im Aller von 70 Jahr 


.— Um iu 
trübten Hinterbliebenen: 
Scapoldine Herdrid, Gatti Periba, Alina 
und Minnie, t Fred Herdrih md! 
ran Beriba Schroeter, Geſchwifter. mid: 


n. 


Todesanzeige. 
Grok Vark Damenmvereln. 
Reamten und Mitglied 
richt, dab Schweit 
Nanda Schumann 
geſtorben iſt. rdigung am Donnersta 
OS, Piril, 1:50 nadm., bom Tı 
Fletcher Str. nab dem Eden: ricdi 
Neamten verfammcin fih unft 1 Ubr t r 
Vereinshalle, um der verſtorbenen Schweſt 
die legte Ehre zu erweiſen. 
Margarete Arceele, Rrälidentim... | 
Dora Brzesſkowsti, Setretärin. 


t die traurige Nach 


Todesanzeige. 

Lake View Damenverein. | 
Mitglirdern die traurige Nahrit, Datz 
reues Ruglied 

Wanda Saumann 
tzlich geſtorben iſt. zeerdigung findet 
ſtatt am De April. nachm 
1:50, dont I tr. 
tab der PBetblebems:n 
Eden G 
— 


Die 
mmerstag, den { 
3 thanuſe, 1 Fletcher 


ste Ehre zu erweiſen 
Charlotie Kremer, Praſidentin. 
Helen Schwar-zkopf. Sekretärin. 
Todesanzeige. 

In dem Herrn geſtorben in Gottes Namen 
in 27. Pipril 1091 
at „1. M 3.’ 

Auguſta Wrobel, cd. Yaumann, | 
ichte Gattin bon Balentine Brobel, teure | 

kutter don } Im and D, O. 
Richards, und roßu Beerdigung am 
den 30, April br nadım., bom 


Dr 
Dw 


tter, 
0 
Vortes Eir, nab be 
västirhe, Ede Corte; 
da mit MutoS nah dem! 
mifr 


Samstaa. 
Trauerhauſe 
evang.lufh. St. Pet 
Oakley Blod. 
ECden⸗Friedhof. 


Todesanzeige. 


Freunden und hr die traurige Nad 
richt, dab unfer lieber Water 


Joſeph Neuman, 


m Montag, den 23. 
Jahren geſtorben iſt. 


— in ul 
Srauerfeier beuie, | 
der Kirche in MehHenry 
Kinder: 

Tofeph Neumann, Fran John Wirk, Frau An- 
shony Neuman. 


‚10:50 borm., im] 
Die trauernder 


| 
| 
| 
| 


Zur Erinnerung 
Wehmnu gedenken wir heute 
lieben Gatten und 


In t und Liebe 

des Todestagesen e 

unſeres guten Vaters 

Erneſt Schiller 

von Chicago Heights, Ill., der heute vor einem 
Jahre, am 27. April 1020, geſtorben iſt. 
Auf einem ſtillen Friedhof, 
Wo arüne Bäume ſteh'n, 
Schlaͤft unſer lieber Gatie und Vater, | 
Gr mußte don uns geh’n. | 
Ein fhwe Kampf war ihm befdichen, | 
Eh’ fein trenes Auge brad), | 
Schlummere ſanft und ruh' in Frieden, 
Dank und Liche folgt dir nad. | 
Glifabeih Schiller, geb. Roeſchlein, Gatin. | 
Alma Klein ınd "'r Smilier, Töchter. | 


PILLS 
COMPOSITION 

Erjolnreih in Eurcpa seit BO Rühren Sicheret 
Beiimittel gegen Yeber- und Galfenbeiiiwerben, 
Inverbaulichleig und Verfintiuns. Daß hefte 
unfübrmittel hei fieherfälten. Eırer Mnothefer 
ober [Kreiht an @. Kounore & Ge,. Inc. f 

Beeliman Err, New Dort Eith 


’ 
wi 
9 — ni 


im Alter) 


St mehmütiger Gri 


003 Zodestagcs er 


sanzeige. 6 
Slieftochter Ida Pohl, nebſt 


an meine Gattin und unſere liebe Mutter des Verſtorbenen, 


ie heute vor 


elche heute vor 


Semidmet bon beiner dich nie 


ich, ud für alle anderen lichebols 
Mitgefühlts. 
G. Guttenberger und Frau. 
Theodor und Willy, Brüder. 


Zur Erinnerung 
unſeren lieben Sohn und Bruder 
Harry Landwehr, 
e vor drei Jahren, am 27. 


I 1918, geitorben it, 


an 


Girte Nacht, ihr lichen Eltern, 
Gute Nacht, ihr Lieben mein, 
Frühe mußt' ich von euch ſcheiden, 
Durft' nicht länger bei euch fein, 
Nun hat uns der Tod geſchieden, 


D 


O, wie ſchoön iſt es hier oben, 
Wo viel tauſend Blumen blüh'n, 
Wo ich darf mit Gottes Engeln 
Durch die Himmelsgärten zieh'n. 
Vater, Mutter, laßt das Weinen, 
Jit auch dort mein Plävchen leer, 
Seid ihr erſt bei mir hier oben, 
Dann gibt's leine Trennung mehr. 
Blicket oft nach mir berüber, 
Nach des Himmels lichten Höh'n, 
Bald dürft auch ihr nach Haufe, 
Und dann gibt's ein Wiederſeh'n. 
Gewidmet von deinen dich liebenden 
Eltern, Schweſter und Schwager. 


Zur Erinnerung 
t umfere liebe Gattin und Mutter 
Katherine Gutntaher, 
heute vor 5 Sadren, am 97. 
1916, bon uns acidieden ılt, 


die 


Aril 
Geſchieden von uns, doch nicht vergeſſen. 
Ruhe ſanft! 

Gewidmet von deinem teuren 
Gatten, nebſt Kindern. 


Zur Erinnerung 
innerung gedenke ich heute 
rlieben Mutter 
CEhriſtine Roſenberger, 


Wwelche heute vor zehn Jahren, am 27. April 


1911, entſchlafen iſt. 
en Friedhof, 
teh'n, 


pi 
—* 
Eerboe⸗ 
terb 
‘+ 
t 


Inr Deinem 
ide md r 
m Kam'e ſchliefeſt du ein 
ſt in deinem ſtillenſfämmerle 
deiner dich nie vergeſſenden 
J 1 


„amiite, 


Sur Grinserung 


Fricderide Lindenbern, 
ır einem Nahre, am 27 
Abſchied von uns 


Ruhe ſanft. du! 


Die wir haben febr q 


Gewidmet vom trauernden 
Gatten und Kindern. 


Zur Erinnerung 
re liebe, aute, unbergeklide Mutter 
Ghriitine Roſenberger, 
zehn Jahren, am 27 
‚ton ums geihicden ift, 
war bein Ccben, 
deine Hand; 
dinüberſchweben 
zaterland. 
ei ewig dein, 
ı beracffen fein, 
Nube fanft! 


Yyrt 
April 
int 
mi 
rem ım 
anft wa 
zn das 
A 
int 


infam 


tft Sr 4 
ot 1 


: vergeſſenden 
Tochter Hedwig Zanner, nebſt Schweſtern. 


Sur Erintnernng 


n umferen geliebten Bruder 


vneolher am 12, 


[i 


438 
1325 


x 


a 
3 
— 


JDonnerstag, den 28. April: „Die 


Lincoln GonservatoryofMusic 


in der Lincoln Turnbalie, Ede Diverleh Parl- 
wah und Ehefficld Uve,, anı Samstag, den 90. | 
| Arit 1921, 
| Eintritt2farten doc, 


40 jähriges Jubiläum 
Deuljhen Sleilcher geleffendUnt. «ei eins 


am Sonntag, den 1. Mat 1921, in Fleiners 
Salle, 1658 N. Halfted Sir. — "Anfang 4 Uber 
0-M2 | nahm. Cintritt Sbc bie 


IM 


Guſtav Simon, 
Dftober 
{ fo plöglih ums Le 

ten Geburtstag in 


be fanftl 


v dich 
Therciia Simon. 


hogter & So 
Leichenbeftatter 


Reelie Bedienung. 
Belmont Ave: TA. Bel Bien 68 
Ciybourakve. ra *52. 


ufh Temple Theater. 


ir. Konr. Ecidemann— Tel, Euperior 4819, 
Mittwoch, den 27, Upril, Beneiizabend für 
Mar Haniidh: 


Der Rastelbinder. 


Operette, Mufit von Franz Lebar, 


Dicer“, von Ibien, 
reitag, den 29, Upril — „Emilia Galstti" 


„zer NRaitelbinder“. \ 
Od 


19. aropes Konzert und m 


veranſtaltet vom 


beginnend um 7330 abends. 


Garderobe 15, Zanz beginnt um 10:50, 


. pri! 1020, | 


I Die 16ja | . 
Auguſta Straße, wurde nicht unbe | „Die Frau bom Meer“ 
|deutend verleht, ald ein von ihr bes} .sanflen in der führenden 


nie berarionden 


drau vom | 


Eonnabend, den 30, April, abends 8:15, Sonn. | 
taa, den 1. Mat, Mat, 2:45 und abds, 8:15: 


einſchließlich Kriegsſteuer. 


Toten wurden keine Spuren von 
Gewalttätigkeit entdeckt. Die Be— 
hörde nimmt an, daß ihm ein Be— 
täubungsmittel eingegeben worden 


floſſenen fechs Monate täglich ein Den Bundesbehörden übergeben 
Quart Whisty getrunken habe. Ehe wurden heute zwei Männer, welche 
man ſeinen Namen erlangen konnte, am Freitag von dem der Townhall 
verlor er das Bewußtſein und ftarb | Wache zugeteilten, zurzeit zur Beiva- 


ift, er ausgeraubt ud dan im dem|menige Stunden jpäter. Eine Uns | hung des Haufes don Vürgermeifter 


Sumpf geworfen worden ift, two er 3ahl Papiere, die in feinen Tafchen 


»a. 
1°? 


Ihompion ablommandierten Detek:| 


entiveber ertranf oder an ben Folgen | funden wurden, waren auf den Naz|tivejergeanten Ediw. Garrity dabet | 


des Giftes ſtarb. 


Ein weiterer men Robert E. Shafer ausgeſtelt. überrafcht worden waren, wie fie an 
rätſelhafter Umſſand in dem Fall iſt men dieſer Papiere war ein Haf 


Its. 
4 > 


Melroje Straße, zwifchen Sheriban | 


der, dab man mehrere Umfchläge, | fehl gegen ihn, der von der Yundes> | Road und Broadivar, die Hausbrief- 


Iiwie fie zur Auszahlung von Löhnen 
berivandt werben, in feinen Zafchen 
fand, 
Lodport telegraphierte der hiefigen 
Polizei und erfuchte diefe, Aerzte 
und Chemiter nah Lodport zu 
| Thiden, um die Tobesurfache feftzu- 
ſtellen. 

Der grauſige Fund wurde von 
gemacht. 
über einer 


Dieſer 


ſumpfigen Wieſe der 


MeCoy'ſchen Farm Freifen, ging Bundeshilfsdiſtriltsanwalt 
von der Landitrafe ab, in der Mei. | Linker gehabt hatte. 


nung, dab fih ein Tier der Karın 
in Not befinde, und z0g den Leid 
nam aus dem Sumpf. Gr benad) 
richtigte fotort die Behörde der nur 
I5wer Meilen entfernten Ortſchaft 
| None, welche dann die Behörde von 
ıXodport von dem Fund in Stennt« 
Inis feste, Diefe brachte die Leiche 
Inah dem Beltattunasgefihäft von 
IE, 2. Miller in Locport. Miller, 
|der zugleih Silfsforoner ift, wie 
auch die Behörde in Zodport fahen 


—;jich einem rätielbaften Fall gegen- 


über. Miller tit der Anjicht, das; 
der Mann betaubt wurde, halt e3 
zwar nicht für ausgefchloiien, dal; 
ein Eelbitmord vorliegt, bezweifelt 
Iegtere Annahme aber jtarf, 1ln- 
| gefähr 200 Fub von der Aunditelle 
entfernt wurden auf einer Wicie 
zwei Anzüge und andere Stlei- 
dungsſtücke, die mutmaßlich dem 
Toten gehörten, gefunden. Man 
konnte jedoch keine Handtaſche auf— 
ſtöbern. 

Thomas S. Pearce. 
Bryn Mawr Ave., 


7 


Nr, 1412 
cin Schwager 
erflarte geitern 
abend, dal Berthold jtdy in Ießter 
Zeit über jene finanzielle Yage und 
betreit3 einer paffenden Wohnung 
für jene Familie Sorge gemacht 
habe. Wie er tmeiter ausfagte, 
wurde es ihm ſchwer. ſeine Miete 
zu zahlen. Der Vater Bertholds 
wiederum erklärte, daß ſein Sohn 
keine Sorge wegen einer Wohnung 
zu haben brauchte, da er ihm nöti— 
genfalls ein ganzes Haus habe kan— 
können. 
| Kinder verunglüd.. 


en 
ren 


| behörde erlaffen worden war. 


Die Polizei der Ortichaft | 


| 


Kohn Kacobs, einem Farmarbeiter, Der Haftbefehl gegen ihn wurde von | 
jah die Raben dem Hilfskaſſierer der Bank erwirkt, 


— 
Schwere, wenn nicht gar lebensge— 


fährliche Verletzungen erlitten der 


— en 9 : 3 Mr. | Mitofh, Korporal..ceearıeee.. 
neunjahrige Otto Angilopoulos, AT | Schweller Korporal...... Wilheim Brackenbuſch 


841 Poltk Straße, und ſein um zwei 
Jahre ältere, Nr. 467 
Avenue wohnhafter Spielkamera 


I; 


Samue 


nutzter Kraftwagen, an deſſen Steu— 


rek, Nr. 1729 Girard Straße, 


Imit einem 


| 
| 


| 


Milmaufer | tnopberl, 
d | Griter Urlauber... 
[ Flore, als fie an Halftev und ‘ 
„Bolt Straße unter die Räder eines) 2 
von Monte Salus, Nr. 2913 Burling | _ „Der Raftelbinder“ wird mit ber= | 
| Straße, gelentten Araftivagens gerie- | Jelben Belegung auch den Spielplan | 
ten. Nur das prompte Eintreffen der am Samstag und Sonntag zu bei: 
| Rolizei rettete den Autolenfer non der | den Vorjtellungen beherrichen. 


l 


—— rad der 19jährige Benjamin Mazı= | malige Wiederholung von „Emilia | 
Jah, ; Oalotti“ auf dem Spielplane. 
von George Filhrup, Nr.| Montag 


| 
faften plünderten. Die Häftlinge, | 
Danfangejtellter verhaftet. welche fi Robert Bucler und Ni: | 
Horace Grier, der als Hilfätafien= Ichard Copeland nennen und behaup- | 
beainter inDieniten der RationalBast|ten im Fort Dearborn Hotel wohn⸗ 
of the Republic ſteht und ſeit zwanzig haft geweſen zu ſein, waren bislang 
Jahren dort in verſchiedenen Ver- zu irgend einer Ausſage nicht zu be— 
trauensſtellungen beſchäftigt iſt, wegen. 
wurde geſtern verhaftet und der Un— 
terſchlagung von 823,800 bezichtigt. 


Tas Torrens⸗STyſtem. 


nachdem diefer eine Unterredung mit tor A. C. Clart ſtehende Legislatur— 
Meyher Ausſchuß, der ſich mit der Unter— 
Grier wurde ſuchung des „Tortens Syſtems“ be— 
in der Baut verhaftet. Bundeskom- faßt, kündigte heute an, er werde am 
miſſär Maſon ſehte ſeine Bürgſchaft nächſten Samstag im Countygebäude 
auf 87500 feſt. Grier wohnt in River eine Sitzung abhalten, in der Bes 
Foreſt, iſt verheiratet und Vater von ſchwerden von ſeiten des Publifums | 
zwei Kindern. enigegengenommen würden. Die In- 
— — terſuchung war vor allem von Fůr⸗ 
Buſh Temple Theater. ſprechern des Torrens-Syſtems, Mit: | 
(Zireltion Serdemanı.) gliedern der Torrenz League und | 
fieineren Grumdeigentümern im all» 
gemeinen eingeleitet worden, die be- 
haupteten, tas Spitem werde nicht in! 
der richtigen Weile angewendet, 
— — —— 


Aus Bereinsfreifen- 


Der unter dem Vorfig von Sana: | 
| 
| 
! 


Heute abend zum Haniich-Benejiz Le- 
hars „Raitelbinder“, | 


Sm Buih Temple Iheater findei 
heute abend Herın Mar Hantich' 
Benefiz ſtatt. Vielſeitigem Verlan— 
gen entſprechend, hat ſich der Bene— 
fiziant entſchloſſen, an Stelle der Der Georg Wafhington 
angeſetzten komiſchen Oper „Eine Deutſcher Gegenfeitiger 
Naht im Venedig“, Franz Lehars gFranken-Unterſtüßungs— 
weltberühmte und ſtets zugkräftige verein inſtallierte in Siebens 
Operette „Der Raſtelbinder“ zur Halle, 1457 CElybourn Ave., folgende | 
Aufführung zu bringen, und zivar| neu erwählte Beamte: Expräfidentin, 
wird ber Benefiziant darin bei | Margarete Scholz; Präfident, Henry | 
Wachtmeiſter Jumplovics  fpielen. IF, Müller; Wizepräfidentin, Amalie | 
Als Wolf Bär Pfefferkorn, der Cullerton; prot. Sekretär, Frank 
Zwiebelhändler, wird Direttor Seide- Kummer, 1840 Zurrabee Str.; Si: | 
mann auftreten. Die Spielleitung |nangfefretärin, Frances Ewert; 
hat Herr Kurt Beniſch übernommen. Schatzmeiſter, Edward Rentz; Führe: | 
Die Operette beſteht aus einem Vor⸗ rin, Albertina Groß; Wache, Lena 
ſpiel und zwei Atten. Im Vorſpiel Schmieht;: Verwaltungsrat: John 
wirken mit: Glaum, Hanna Schüsler und FFrieb: | 
miles Minait, Graben. ul Bchring|zich Vernbt, Dem langjäsrigen aus 
Noitch, NatlelDiNdLk.- nn. Suflan Hauffig ſcheidenden Verwaltungsrat Sohn | 
Babutfchta, Hana Lofint | Groß wurde herzlicher Dank für ef 

Na ! 


Zuza, deren 2 .„Bertda Tiükmann | 2 — 
sanfu, deren Pilcact 1D. 0... „Marie urn treuen Dienite ausgelprowen. | 
Wolf Bär Pieffertorn, Zwiebelhändle — 
— ———— eann Erledigung der Geſchäfte folgte ein 
Bazlavel, Bauer...........Fredie Ambrogio ütliches Beiſ ir | 
Kropaifcbet, do. Ken BR morogie | gemütliches Beiſammenſeir. u. 
,,, Nnehte und YWdgde, Bauern, ( jet Ard, 
Spiel in einem ſlowaliſchen Dorfe bei Trenſcin. Rad) FeRME Verſammlung * 
„ Berfonen_des eriten md zweiten Aftes, anfangend um 3 Uhr morgen nach— 
Nat Heine Komlen ee nos Zune mittag der Heffen- Frauen-| 
Mizzi, feine Luch Weſten n I, DR . 
unterftüßungsderein in ber! 
a —— v. Zürt! Halle Nr. 1352 Cedamwid Straße | 
la SUG...00..0n0n000r0.0n0... uella Hete e 
ort Slorl.e............. Naila d. Sonemanı eine „VBuncoparty“ abhalten, deren 
Sumpleric, Weahtmeiiter....... Max vaniſch (ErIßs Ip: ( z 
Baron Grobl, torporal...... Names“ Arliemer | CrIOS ohne jeben Abzug den darben 
Ritter bon ‚dort Klein; den deutichen Kindern aejandt tver= | 
iden folf, | 
Gin Geireiter 
or Muiice, Das unter Wan, I. Nothe3 
ihiger Leitung jteht, aiot anı Tommmenz | 
den Saustag in der Lincoln Turndaile | 
ar 7 acſey Parkway und Sheffield Ave. 
ſein mil Ball verhundenes zweites Schü⸗ 


Eine Ordonnans.... 
Burſche 


Karl Frantofsty 
.....Omar Campbell 
Fredie Ambrogio 

.. Franz Weißſlach 
weiter Urlauber. ... .... Toni Bohmann 
Der erſte Alt pielt im Laden Gloeppier— 
der zwene in einer Kavallerie⸗Kaferne. 


Janku, ſein Geſchäftsführer. . . . . Walter Bonn 
Wolf Bär Pfefferkorn. .... Conrad Seidemann 
Streckenberg. sonen if 
Willy Schubert Freunde der guten Sache 
ſind willkommen. 
The Lincoün. Conſervatorh 


ih 
al 


und Gönner freundlichſt einladet. Herr 
Rorthe hat ein hochintereſſantes, aus Or⸗ 


Donnerstag abend wiederholt fich | Leitervorirägen, Soli, Pianoduetten 


24 ns n ' . > . — — und Quar ‘tn des Proagr 
hrige Anna Zik, Nr. 1621 Ibſens eindrucksvolles Schauſpiel“ nartetten beſtehendes Programm 


"or, janfgeitellt und dejjen Ausführung ſei— 
mit Elſe nen hervorrageudiren Yöglingen übers 
Rolle und tragen. Den Gäjten jteht aljo ein wirt: 
am Freitag abend fteht eine noch: |liher Chrenfchmaus bevor. Gelegents 
Iliey der am 8. Mat bon dem Teutonicz | 
A | mericans in der Lincoln Turmballe | 
h Um veranitalteien MWohltätigfeitsporitellung | 
Galavorz zum Leiten der notleidenden deutichen | 


abend große 


2126 Slord Maplewood Avenue, zes | ftellung, in der die Mitglieder und |Ninder wird das Konſervatorium foitene | 


j{entten Laftauto zufammenftieß. Ma: | Ehrenmitglieder 


Großes Maifelt m. Mai:Rrone 


beraiftaltet bot 
| George Waflhington Gegenicitig. 
| Kranfen-Unterftühungs:Berein 
| am Eonntag, den 8. Mai 1921, nahm. 3 Ubr, 
iin Seiners Halle, 1638 N, SHSalited Str. 
| im Borberfauf 3öc, an der Kaffe 40c 
av27,50ma? 


um 


e Verſon. 


Karten 
di 


Schanturnen, Siongert und Ball 


\ — des 


Schweizer Turnverein 


am Samstag, den 30. April 1921, abends 8 


api7,24,27 


Nordseite Turn-Halle. 


| 82ON. Clark Strasse 


€ APPEL 


Reſtaurant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 


nvbſaſonme 


mifr — —— 


riegsſteuex. 


Verſon, einſchließlich 
miſa 


| Für Die beiten Refultate 
Saet 


A 2* Pr A = D 3 % Pöklerfirma Morri? & Co. an den 


Samen 


231.235 ®. Madifon Etr. 
A widimz 


Uhr, in der Mozart Halle, 1536 Elybourn Pre, 
Zidet3 von Mitgliedern 50c, an der Kaffe Töc. | 


i 
I 
I 
| 


| 
| 


| 
| 


angeblich 8700,000. 


des Dameitfubz | fi die Musik liefern. Tas Samstag« | 
m z J * konzert beginnt, um 7:30 Uhr abends. | 
Deutfcher Theaterfreunde Gäſte der inrut einſchlietzlich Kriegsſteuer 50. 
Direktion ſein werden. Zur Auffüh- 
rung gelangt das große Luſtſpiel 
„Der Schwabenſtreich“. 
—- 9:90 — —— 
Staudinaviih-Amerif, Linie, 


u — 
Nach befannter Methode, 

Die „Illinois Milk Dealers’) 
Alfoctation“ hat kurz und bündig 

Der Dampfer „Oskar II.“ iſt am erklärt, dab dem Verlangen der 
23. April von Chriitiania mit 220) Mildfahrer nad) einer jechstägigen 
Kajütenpafiagieren ımd 420 Varta. Ardeitsiwoce nur Rehnung getragen 
gieren 3, Mafie abacfahren. Er ji | werden könne durd Hinaufichrane | 
bung des Mildhpreiies. Sie begrün— 
det dieje neue geplante Schröpfung 
des Rublifums damit, dai für jede 
ichs Fahrer ein neuer Mann ein- 
geitellt werden mie, „Natürlich 
müsten die Milchlonfumenten die 
Kofien bezahlen“, wird hinzugefügt. 

— — —— 

* Hauman G. Haugan, ehemald | 
Direftor der Chicago, Milwaukee 
& St. Bauldahn und einer der 
Gründer der State Bank of Chi- 
cago, der in Bair im Januar 
geitorben it, hat $450,000 hinter. 
len und teitamentariich beitimmt, 
dab Seine Töchter Frau Helga j 
Dean, 134 Dit Ontario Straße, 
sten Ragna Figgis und Frl. Mlice 
Biehhöfen in Nem Drleans fäuflih\Scugan, 1122 Kudfon Avenue, 
erworben. Der Kaufpreis betrug |Evanfton, auf Sahreszeit die Zin. 

jen erhalten follen, 


wird von dort am 12. Mai wieder 
abfahren. 
— — — 
Einftein fommt, 


Profeſſor Albert Einſtein, Urhe— 
ber der nach ihm benannten Rela— 
tivitätstheorie, trifft am Montag 
hier ein. Die hieſige Gelehrten— 
welt hat bereits Vorkehrungen für 
ſeinen Empfang im Auditorium 
getroffen. 

— —ñ— — — 


— Die New Orleans Stockyards 
Company, eine kürzlich in New Or— 
l.ans in's Leben gerufene Organiſa— 
tion, hat den Anteil der Chicagoer 


n 


Soliſten, Frl. Laura Thiel 


Seit ılt Held. 


* 


Wenn Ihr Bell Fernfpreh = Telephonlinien 


benubt, könnt Ihr in Minuten abmaden, was 
Fertig zu bringen Stunden und Tage erfordern 


wirde bei an 


deren Berkehrsmitteln. 


Bie heutigen Gefhäftsverhältniffe verlan: 


gen, daß jede 
wird. Der 


vernunftgemäße Sparfamkeit geübt 
Zernfpred = Telephondienft bietet 


ſchnelle, ſihere und ſparſame Perbindung dar — 
und Ihr braucht nicht auf eine Antwort zu warten. 


Ruft auf „Long Diſtanece“. 


Macht Euch 


mit dem Zeit und Geld erſparenden „Sta— 


tion zu Station“-Dienſt bekannt, erklärt auf Seite X 


der 


laufenden Ausgabe des Telephone Directory. 


ILLINOIS BELL TELEPHONE COMPANY: 


Scin Konzert am Sonntag nahm einen 


Sängerbund „„Kidelia‘“ 
glänzenden Verlauf. 


Tas Konzert des Tangerbimdes 
„sioelia“ zurseier feines 35jähri— 
gen Stiftungsfeſtes geſtaltete ſich zu 
einer „deutſchen Tag“-Feier in 
Hammond, Ind., am vergangenen 
Sonntag. Ueber 1000 Perſonen 
füllten die prächtige Unity Halle, 
und ſchon lange vor Beginn des 
Feſtes war jeder Platz gefüllt. Die 
und 
Fritz Renk, ernteten reichen Beifall; 
erſtere durch ihren reizenden Ge— 
ſang, letzterer durch ſein wunderba⸗ 
res Violinſpiel, welches das each 
fim im Bann bielt! Die Sanger 
fangen vorzüglich, namentlich er— 
hielt der Maſſenchor für ſein „Am 
Altare der Wahrheit“, einen wicht 
enden mollenden Applaus. | 

Herr F. E. Miller, der langjäb- 
rige Präftdent des Wereins, Dielt| 
eine ſchwungvolle Feſtrede und er— 
zeugte durch ſein Bitten für die 
Kinder Deutſchlands Tränen in 
aller Augen. Herr Miller hat ſein 
Augenlicht faſt eingebüßt durch 


| 


lieberarbeitung für die Silfe der | 


Notleidvenden im alten Raterlande, | 
aber durch feine Node, Meiſter⸗ 
ſtück, öffnete er die Herzen aller, ſo— 
daß der Korb auf der Bühne ſchnell 
mit Geld gefüllt wurde. | 
Non Chicago waren der Chicago | 
Männerdor, „Edelwei“, „New | 
City Damenchor“, die „Eintracht“ in 
corpore, viele andere Gejangver- 
eine durd; Delegationen bertreten. 
Die Leitung de3 Konzerte lag | 
im den Händen von Wm. Zacgt-| 
meyer. 
Deutſche Abordnungen von 
Indianapolis, Fort Wayne, South 
Bend, Crownpoint waren erſchie⸗ 
nen ihre Glückwünſche darzubringen. 
Für das Deutſchtum Hammonds 


9017 
Lil 


lertongert, zu dem e3 alfe feine Freunde | wird das Felt unvergeßlich bleiben. | Konturrenz beim Vergeben oon Auf: 


Der Erlös des Tages acht an das 
seutiche Note Kreuz zur Unteritit- 
zung der Kinderheime, 

— — — — 

Leiche im Waſſer. 


Auf der Höhe der Archer Road 
wurde heute morgen die Leiche des 
25jährigen Wim. Gorman, Nr. 2631| 
W, 31. Straße, aus dem Fluß gezo= | 
gen. Wie der Mann in den Fluß 
fam, verfuht die Polizei jegt feits | 
zuftellen. An dem Körper des Toten 
mwurben feine Spuren von Gemalt- 
tätigfeit gefunden, wa3 darauf jchlie- 
ben läßt, dak ein Unfall oder Gelbit: 
morbd vorliegt. 

— —— — 


Folgte Gatten im Tode nach. 


Nur wenige Stunden, nachdem 
geſtern die Trauerfeierlichkeiten für 
den in ſeinem Heim in Lake Foreſt 
verſtorbenen Captain Israel Preſton 
Ramſey ſtattgefunden hatten, ver— 
fchied auch die Gattin, und beide 
werden heute auf bem Lale Foteſt 
Friedhofe Seite an Seite beigeſeßzt. 

Der Verſtorbene war ein alter 
Veleran und bekleidete ehemals das 
Amt eines Präfidenten der hiefigen 
Handelsbörſe. 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Immer mit.der . 
Unterschrift 
von 


— nenn 


— — 


induſtrie verübt worden ſein ſollen. 


werden müßten. Die Straßenbahn herab. 


Re 5 U 
Feuer, Rauch, Waſſer! 
⸗ ⸗ 4 
BEI — ERERRNNETEETTERT RTTETTE 
nv . . “ 2 v _.e 
Feuer bradı ans in dem zweiten Gebande von una — Living⸗ 
ſton Storage und Warehaus — und beſchädigte unſeren 
Möbelladen durch Rauch und Waſſer. Wir find deshalb ge- 
zwungen, unſere Möbel nſw. ſofort auszuverkaufen, um 
die Gebände reparieren zu können. Dieſer groſe Ausverkauf 
nimmt nur einige Tage, und beginnt 


Donunerstag, den 28. April. 


Kommt zeitig nnd vermeidet den Andrang. 


D. Makler & Son 


8508—8 10 N. Wells Str., nahe Chicago Ave. 


ü 


TS 


uders Grandiury einberufen. | Ediſon Symphonie⸗Orcheſter. 


— 


Wird ſich mit angeblichen Grabſchereien 


Letztes Konzert der Saiſon am nächſten 
im Baugewerbe zu befniien haben, | 
} 


Donnerstag, 


Nr 
„till 


Um 4. Mat jchon werden die Son: 
der-⸗Großgeſchworenen zuſammentre— 
ten, denen das von dem Daileyſchen 
Senatsausſchuß geſammelte Beweis— 
material über angebliche Grabſche— 
reien und Erpreſſungen unterbreitet 
werden wird, die in der hieſigen Bau— 


J nächſten Donnerstag abend 
findet der Orcheſterhalle das 
letzte Saiſonkonzert des Ediſon 
Symphonie-Orcheſters unter der 
VLeitung von Morgan L. Eaſtman 
und unter Mitwirkung des Chores 
des Peoples Gas Club ſtatt. Das 
Programm umfaßt: Vorſpiel zu 


54 
til 


es 
Staatsanwalt Crowe hat heute Ober: „Sigurd Jorhalfar“; Grieg; 
richter MeDonald vom Kriminalge— 


rer Bu Walzer „Simstlerleben“, Arnold» 
richt ein bahinlautendes Geluc) unterz | Strauf; drei Tänze, German: Her- 
breitet. 


i ‚.. zansforderung Ihors, Elgar; Schot- 
Etwa hundert Zeugen, jo wird MFtiiches Gedicht, MacDowell; An— 
dem Schriftftüd ausgeführt, - feien | dant Cantobile, 
ton dem Dailenihen Ausſchuß ver— 
bört worden, und aus ihren Ausfagen 
gehe hervor, dak gewiſſe Perſonen 
den Verfuch machten, Geld zu evprel= 
fen, die Bauinduftrie zu hemmen und 


Tſchaikowsky; Zwei 
Negerlieder, Burleigh; Ouverture 
zu „Phädra“, Maſſenet; Soldaten— 
chor aus „Fauſt“, Gounod. 


Wahlt eigene Grabſtätte qgus. 
trägen für Neubauten zu beſeitigen. 
Wie Hilfsſtaatsanwalt Gorman, der 
die Unterſuchung vor den Großge— ter > abren 
ihivorenen Jeiten wird, mitteilte, hat 008 tr ihrem Seim, 250 Central 
er jeht Schon genügend Beweismate- pe, Htahland Part, das Zeitliche 
tial, um die Erhebung von Antlagen | gTranet hatte, begab der betrübte 
zu rechtfertigen. Cr beablichtigt, auf | Gatte fih nad dem Memorial 
Grund der foaenannten Verſchwö⸗ Friedhof, um eine Grabjtätte für 
rungsakte vorzugehen. Dieſes Geſetz die ihm entriſſene Lebensgefährtin 
ſieht für Perſonen, die der Verſchwö— auszuſuchen. Er ahnte * da; 
rung überführt werden, Zucthausz | CT aleichzeitig eine folde Wahl für 
itrafe bis zu 5 Jahren vor, ober ſich ſelber traf. Er wurde geſtern tot 
Gelditrafe bis zur Höhe von $10,000, | IM Bett gefunden. „Herr Bryant war 
Auch können beide Strafen zugleich | der, Präfibent ber Bryant Manufacz 
verhängt merdeit. turing Eo.; morgen wird er neben jeis 
ner Gattin beigejegt. 

Wer foll 8 bezahlen? — 

Gajolinpreis fällt, 


Nahden dran George Bryant 


ir. Alter von 68 Fahren am Mon- 


I 


Die Geleifeänderungen an der Miole | 2 — 
anläßlich des „Pageant“. Der Gaſolinpreis in Chicago und 

Vor der Staatskommiſſion für in den Staaten des Mittelweſtens, 
bffeniche Nuheinrichungen wurde die von der Standard Dil Co, in 
keute morgen von dem Anivalt der Indiana verſorgt werben, ifl geitern 
Steakenbahngefellfchaften die Frage | morgen um drei Cents bie Gallone 
aufgerworfen, mer für bie Geleife- ermäßigt worden. Die Füllſtellen 
änderungen bezahlen werde, die an⸗ berechnen demnach anſtatt 25 Cents 
(äklich des „Bageant of Progreß“ an 23 Cents die Gallone. Der Kerofin- 
der ftäbtifchen Mole vorgenommen | preid ging von 13% auf 1012 Cents 
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Kurz und Neu. —— 


* Der 286jährige La Vergne 
Shepherd, Veteran des We—. rieges 
und Beſitzer der Wäſcherei Nr. 829 
O. 47. Piace, unternahm geſtern früh 
einen Selbſimordverſuch, indem er 
fi eine Kugel in die Bruft Jagte. 
Er liegt in beden.T;hem Zuftande im 


ift der Anficht, -da die Stabt die| 
Kojten dafür zu übernehmen habe, 
denn der „Pageant” fei eine Veran- 
ftaliung, mit der die Gejellichaft 
nichts zu tun habe. Der ftädtifche 
Sonderanwalt heiter Cleveland 
machte darauf aufmerffam, da bie 
Straßenbahnen während ber Feſttage 
ungeheure Einnahmen haben würden 
und der Stadt ja doch nicht 55 Pro— 
zent davon abzutreten brauchten, ba |" ilitärlagareth an de. 47. Str. und 
die Stabt fie al3 fontraftbrüchig be | Drerel Anenue darnieber; was ihn 
trachte. Die Frage iſt vorläufig moch/zu der Verzweiflungstat v;ranlaptz 
in der Schwebe, ift noch nicht befannt, 


— — 
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des Prozeſſes des jugendlichen Bank— 
beamten Wm. Taltoı. 
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Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geitrigen Verkäufe 
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Die Krawalle in Irland. | 
Wirlttärbehörden nehmen Rache für Gr- 
mordung cines Konitablers. | 
Dublin, 27, April. Vom mili- | 
‚tärifchen Hauptquartier aus murbde 
heute defanntgegeben, dat infolge ber 
| Ermordung Sergeanten Mes 
|Fabben und eine? Angriffs auf 
| Truppen in Kilthid, die Wohnhäufer | 
von John Leddy und William! 
Lough als militäriſche Maßnahme 
zerſtört wurden. | 
| In Armagh wurde ein Anariff| 
auf die Unioniſten und der Verſuch 
gemacht, die Ballnren Halle der Or: | 
ongilten niederzubrennen. ZmeiHäuz | 
Ifer wurden durch Bombenmwürfe de- 
ımoliert. In dem amtlichen Bericht 
werden für biefe Ausfchreitungen 
Leute der rischen Republitaniichen 
Armee verantwortlich gemadht. 
Angriff auf Rolizeimannichniten. 
Belfait, 27. April. In Nevry, 
in der Grofihaft Down, wurde in 
der verfloffenen Nacht ein Weberfall 
aus dem Hinterhalt auf eine Polizei- 


| 
l 


des 


abteilung verübt, wobei ſieben Poli⸗ 


ziſten verwundet wurden. Die An— 
greifer brachten Bomben und Re— 
volver zur Anwendung und verur— 
ſachten eine Panik unter den Be— 
wohnern der Ortſchaft. 

Kurze Zeit ſpäter wurden etiliche 
der Angreifer von einer anderen Po—⸗ 
lizeiabteilung dingfeſt gemacht. 


Gewerkſchaftler beigewohnt und ſchil 


Nur 12 Ceuts Fahrgeld 


gen Nutzbarkeitskorporationen regu 


zwiſchen an 


gekommen affte 


war, 


Umgegend hingewieſen, wo die Schaf— 
fung einer ſolchen Kommiſſion ſelbſt 
mit jenem Vorbehalt die Bautätigkeit 


derte die Vorgänge. Danach war der 
Angeklagte Graves die treibende 


Vunfadtdienn, 
| 


Id 
ach dem vor— 


wo ſoſort 


beide in größter Eileen 


Abaal lieren, die nicht von den betr. Städ 
! x 3— * F 
DOG: EEE: On: N ten übernommen werden. in jeder jermähnten Aranfenhaug 

trat Dyper 


hinſichtlich Zinshäuſer 
richtsordnung dahin geändert, 


Ausziehen 


Ausdehnung der Räumungsfriſt ge— 


zelnen Gewerkſchaftsverbände, wie 


E. M. 


Nordfeite der Chafe Ave. von der El— 


len dort im Sommer eine Kirche, eine ſtellt 


trag für das Grundſtück, 28 bei 80 ſicht 
Fuß, iſt von Dr. L. W. von Schill und auf die große Verſuchung hin— 
Er weiſen, die an den kaum den Kinder: 
Angeklagten 
der 


juhrlich 518,000 mit dem Vorrecht, Handhabung von 


\e& innerhalb fünf Jahren zu $120,- | Wertpapieren betraut wurde. 
‚1000 faufen zu dürfen, verpachtet, und | 
die Pächter haben 
‚famtlihe Steuern und anderen Be- 
‚triebsfojten zu tragen. 
860,000 an den Umbau der vier uns | 


nutzen wollen, iwenben, 
hat von Robert Glendinnings Erben | 


Cambpell Ave. nebft Grund, 175 bei 


5 15,37 | 


' 


!$60,000 an Frant U. Edart von Dat] 
Bart vertauft. 


Kraft und beberrichte die Gewert: 
haft, Der Angeklaate foll einft ge: 
jagt haben, fie würden entweder ihre 
Forderung bon einem Dollar Stun- 
denlohn durchjegen, einerlei wie der | 
Arbeitsvertrag lauie, oder aber die| 
Wertitätten ſprengen, wie es ſchon in 
New Hort geiihehen jei. 

Zahlreiche Gewertichoftler wohnen 
den Proseßverhandlunaen bei. 

"Fall Crane in Händen der Jurn. 

Heute mittaa überaab Kreisrichter 
l Thomſon den Geſchworenen den Fall 

Baugewerke verhandeln einzeln. des Millionärsſohns Herbert Crane, 

Der Baugewerkſchaftsrat hat es der bekanntlich angeklagt iſt, im Lin— 
abgelehnt, fernerhin die Verantwort- coln Park die kleine Luiſe Sturm 
lichkeit für die jetzige Lage in der und eine Freundin in häßlicher Ab- 
Bauinduftrie zu tragen, und ı!. :'n ſicht überfallen zu haben. Die! 

Freundin lief davon und holte einen 

Poliziſten. Luiſe wurde dann mit 


völlig zum 


— 
— 
. } 


tilitand gebracht hat. 

Die Stadtrichter haben ihre Ge: 
daß 
ausgewieſenen Mietern fünf bis drei— 
ßig, ſtatt nur fünf Tage Friſt zum 
gewährt werden Zanır, | | 
menn die Umjtände dein Richter eine! | 
boten erfcheinen laffen. Der ftäbti- 
fche Dberrichter Dlfon betont jedoch, 
daß eine Gnabenfrift „faulen“ Yah- 
lern nicht gemährt werden würde. 


| 
| 
| 


| | 
I 

| | 
| 
! 


| 


Baufchreiner, Maurer uim. aufgefor: | 
dert, jeldjt mit den zuftändigen Un: |zerriffenen Kleidern und bfutigen! 
ternchmerberbänden imegen eines Wunden im Geficht aufaefunden. | 
neuen Lohnvertrages zu unterhan- | Beide Mädchen hatten Crane auf dag) 
dein. Diefe Unternehmerverbände bil- | bejtimmtefte als den Täter bezeichnet, | 
den zulammen zwei aroße ———— er behauptet, es lie 


—E— ge eine! 
Building Conitructton Gmployers 


Verwechslung por. Auch hatte er auf| 
Affociation und Affociateb Builder. dem Zeugenitande ausgefagt, daß 
Legtere haben nunmehr bie erivartete | Beamte der Wache an der Nord Halz| 
Ankündigung bon der Einftellung al= | fted Straße ihm für $500 Straffrei: | 
ler Bautätigfeit am Samdtag er 


I 
' 


— heit zugeſichert hätten, während die 
laſſen. Beamten ausſagten, er habe ſie mit 
Neue Kirche in Weſt Rogers Part. dieſer Summe beſtechen wollen. | 
Die fatholiihe Erzdiözele hat von | Ter Fall Dalton. | 
S. Johnfon und Anderen ein, Bor Kichter McDonald ——— 


D 
Grundſtück, 400 bei 142 Fuß, auf der heute der Prozeß gegen den 17 Jahre 
alten William Dalton, der angeklagt 


wood bis zur Baton Ave. ſich erſtrek- iſt, am 24. Februar die Northern 

99 = on» AL ng er < J | 
fend, zu $23,500 erworben; und fol | Irujt Go., in deren Bant er ange- 
= — war, um Freiheitsbonds, im 
Schule und ein Pfarrhaus zum Ge— Nennwerte von 8719 


ſamtpreiſe von 100,000 für eine neue haben, in Angtiff genommen. Hilfs— 


— 
‚Short hat die Verteidigung übernom: | 
Das actitödige Gebäude der L. noch nicht [hlüffig Harüber geworben, 


nebit dem Bis!ten vorbringen joll. Gr wird vor: 


‚000 Beitohlen zur ; 


Die An— | 
t Benedict 


Wolff Manufacturing Co. 111 Nord was er zur Verteidigung ſeines Klien— 
Dearborn Straße, | 


zum Jahre 1990 laufenden Bacher: |ausfichtlih an die Milde und Nad-. 


der Geichworenen 


zu $105,000 erworben worden. 
hat das Gebäude bereit? an die Hool|fchuhen entwachfenen 
Realty Co. auf fünfzehn Jahre zu berangetreten fei, als er mit 
großer Menaen 


sm Zufhauerraume befanden fich 
fich verpflichtet, 
‚Angeklagten, fowie zwei Schweitern 
Sie wollen und mehrere Nachbarsfrauen. D 
Auswahl der Geſchworenen nahm den 
ganzen Tag in Anſpruch. 

Labriolas Mörder? 

Die Großgeſchworenen beſchäftig— 
ten ſich heute mit der Ermordung von 
Paul Yabriola, der kürzlich bei Strei: 
tigleiten über Wahlangelegenbeiten 
in ber 19. Ward erfchoffen 
Morris Green, 771 
Straße, und zmei andere Augenzeu— 
gen ber Tat wurden verhört, und auf 
Grund ihrer Ausfagen 


teren Stodmwerfe, die fie felbit be= 


— | 
Die John X. Eroofe Tin Fotl Co. | 


das Schmelzwert 1246 big 70 Süd 


169 Fuß, zu $35,000 und die Rehm | 
Hardware Go. hat den Bauplag bin- 
ter ihrem Gejchäft, 1501 Blue Jsland | 
AUne., 48 bei 124 Fuß, mit der Front 
an der 15. Straße, zu $12,500 ges 
fauft. 

Frau Louife H. Sullivan hat 
ihr fünfzehn Zimmer enthaltendes 
Wohnhaus, 826 Kenefam Terrace, | 


: er "+jin ben 
Grund 200 bei 117 Fuß, zu angeblich | 


McDonald zuaeitellt werden. 
Einbrecher verurteilt, 


* — 2 -ü sm 3 28, Mär: 
Das Sehsfamilienhaus 3650 und Am frühen Morgen dei —— 
wurde Harry Posner bei einem Ein— 


532 Pine Grove Ave. Grund 50 Fuß —— 

——— mit 825.000 belaitet, iit ‚von | ruch in die Wohnung von Baul E. 
Walter H. Riek zu 44,000 an Efther | IT 
Plotfin und das aleich aroße Gebäude 
7614 und 16 Eaiftlafe Terrace, nebit 
Grund, mit $25,000 belaftet, zu $60,- 
000 von Ben Segalan DO. %. Mul- 


ıSDeute befannte er Tich vor Richter 
Keriten jchuldig und wurde für Die 


I 
! 
I 


wurde. | 


appellieren 


Frau Mary Dalton, die Mutter des 


Die! 


| 
! 


beichlofien | ’ 
bie Grohaefchivorenen, eine auf Mord | TTAT- 
‚lautende Anklage gegen den Xtaliener | 
Ungello Genno zu erheben. Sie wird! ⸗ 

Arhf e | 3 S, 
nachjten Tagen Oberrichter Schildwache erſchoſſen worden, 
verantwortlich, oder er wurde durch! 
An— 
ſicht nach von Jaban in dem Fall 
Schwäche in den Tod ge— 


bekundete 
Soldet durchſetzte und einen ne 


trieben. 
ner, 4332 N. Hermitage Ave., 
abgefaßt und feſtgenommen, ehe er 
Gelegenheit hatte, etwas zu ſtehlen. 


200 


Bar—Neit in monat: 
lichen Abzahlungen 


Wenn Ihr einen Hammer 
und eine Säge handhaben 
od. die Arbeit liefern fonnt, 
feihen wir End das Geld, 
um alles Material für ein 
3 oder + Zinmerhaus auf 
einen halben Ader- oder 
Ackergrundſtück zu kaufen. 


Falls Ihr keine 5200 habt, fo 
bezahlt, was Ihr könnt, u. wenn 
Ihr 3200 bezahlt habt, werden 
wir Euch mit genügend Material 
verſehen, damit Ihr ein Haus 
bauen könnt. 


Wenn gIhr vorzieht, 


ſo errichten wir Euch ein 4-8im— 
mer Bungalow, komplett für 
81800 zuzüglich der Koſten für 
Grund und Boden auf Ratenzah— 
lungen bei 5500 Anzahlung. 


Wir haben ſoeben drei ſolcher 
Häuſer fertiggeſtellt, in denen 
die Käufer jetzt woöhnen — wir 
können das gleiche für Ench 
tun. 


Eine Vong Fide Oſſerte 


Das iſt eine Vertrauensofferte 
von einer verantwortlichen 
Firma von gutem Ruf mit 
einer 15jährigen Reputation 
für ehrliche Geſchäftsführung. 


Wegen vollen Einzelheiten 


Adreſſiert: H. 87, 


ABENDPOST 
223 Weſt Waihington Str. 


Endet durch Selbſtmord. 


Japaniſcher General macht als Nachſpiel 
Staaten | 


zur Gricdiehung des Ber. 
Marineleutnants Yangdon feinen Le- 
ben cin Ende. 
go” 


Tokio, Apri 
nant Saito, de 

elf japaniſchen 
diwoſtok hat am Montag 
mord begangen und dieſer 


Apr 
der 
t.ırr 


f 
L, 
} 
— 
ten J 


Marineleutnants W 
in Wladiwoſtok 
General Saito 
wie es heißt, verſönlich für das tra— 
giſche Ende des amerikaniſchen O 
von einer ja 


ſchen 
Langdon 


— 


der 


die Erbitterung über die, ſeiner 


betreffende 


Ina 
Er 


war ſeinerzeit wegen Falſchmeldung ern 
zu einer Gefängnisſtrafe von einem 
Monat verurteilt worden, während 
da. zur Erledigung. 


ſeine Vorgeſetzten einen Rüffel 
für erhielten, daß ſie ihn nicht ge— 


Generalleut— 
Befehlshaber der 
iviſion in Wla— 
Zelbit- 
Selbit: | 
mord war, wie die Jeitung „Bodi 


Shimbun“ 


ſchreib ein Nachſpiel— * — — 
W. Congreß chreibt, ein Nachſpiel zur dritten Leſung dem Senat zu. 


zu der Erſchießung des amerifam- | 
8 

im Ja— 
hielt ſich, 
ie 
pantichen | 
tur | 


Stadt kann der Stadtrat cder die 
gleichbedeutende Behörde es dem 
Volke zur Referendumabſtimmung 
vorlegen. ob Nutzbarkeitstorporatio⸗ 
Inen aufgefauft werden follen, wenn 
I fünf Prozent der Stimmgeber eine! 
dahinaehenve Petition unterzeichnen, | 
ıiva3 in Chicaao 45,000 Stimmgeder | 
ausmachen mirbe. 
Neue Kongrendiitrifte. 

In einer von Senator Harry G.“ 
Wright von Defalb einaereichte:t 
Vorlage ſoll die Neueinteilung 
Illinoiſer Kongreßdiſtrikt 
Weiſe vorgenommen we 
Chicago und der untere 
| einen neuen Diftrift ergalten und 
| Uenter der beiqeordn Kon 
\abaeorbneten vollitändig aögel! 
werden. Der 11. Chicagoer Diſtri 
würde die Landſtäd Dat Bar 
Proviſo, River Foreſt, Riverſide, 
Berwyn, Cicero. Stickney, Ly 
Lemont, Palos, Worth, 
Orland, Bremen, Thornton, 
und Bloom umfaſſen. Die Diſtrikte 
von 1 bis 7, einſchl, würden Stadt— 
diſtrikte ſein, und die von 8 bis 11, 
einſchl., Landdiſtrikte im Couniy. 
Die Volkspertreter des unteren Staa— 
tes ſcheinen von der Neueinteilung 
nicht beſonders erbaut zu ſein, da 
ihrer Anſicht nach der Süden dadurch 
in Stücke zerriſſen werde. 
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rden, 
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34 
ic 


Der Soldatenbonus. 


Die Vorlage, die beitimmt, daß 


den Veteranen des Weltkrieges eine 


beitimmte Summe ausgezahlt tsird, 
wird heute im Senat angenommen, 
nachdem fie geitern abend ohne Ge: 
genſtimme in dritter Leſung durch— 
ging. Eine Summe von $300,000 


ſoll ſofort für notleidende Veteranen 


bewilligt werden. Senator Buck 
reichte eine Reſolution ein, die den 
Governor ermächtigen ſoll, den Müt— 
tern gefallener Krieger paſſende 
daillen zukommen zu laſſen. 
County Geſundheitsbeamter. 
Senator Wheelers Vorlage, unter 
der in jedem County ein Beſund— 


heitsbeamter ernannt werden ſoll, der 


dasſelbe Gehalt wie 


bezieht 


| Krantheiten, 


zu befalfen. 

| Die Sadleriche Vorlage, Die ver 
|Tangte, dab die Infaflen der Verkel: 
'Ferungsanftaft in PBonttac Automo— 
billizensſchilder herſtellen 
wurde abgeſchlachtet. 

Die von Senator Bardoutr au 
‚ gehende Vorlage, die den Chicag 
Rolizeipenfionsfond3 auf eine gefun 
de Geſchäftsbaſis ſtellen ſoll, ging 


8 
nar 
„Li 
1 


—- | 

Ruhe nad Dem Sturm. 

| Repräitntantenhans von Penniplvanteı 
verfügt die Abjewung feines Spreders. 


| Harriöburg, Pa., 27. April. Ir 
der Stantsgefeggebung herrfchte heute 
bie fprichmörtlihe Ruhe nah dem 
Sturm. 
ſchen Vorgängen im Repräfentanten- 
ıhaufe, gelegentlich weicher die Mehr: 
heit die Ablehung des Sprecher 
uen Sprecher 
ante, gelangten heute, tıı Worbe- 
Ireitung der definitiven Vertagung 
am morgigen Tage, Routinefragen 


Der abgefegte Sprecher Robert ©. 


Iaefähr einem 


merkſamkeit 
der zwar 
wurde und ſie ſich von 
Am Freitag voriger Woche 

je fing Ayrl. Dapig eineiı Drohbrief von | 
te Frl. Hoy, in dem die Schreiberin ihr 


| 
| 
' 
! 
4 
t 
| 
f 


pr 
La | 


ſollten, 


Nah den überaus ftürmis | 


Operationen 
wurden. 


an rgenommen 


wurden vor 
im El 
Hoy ebenfall 
wurden ſeh 
Frl. Hoy ſoll 
jedoch zuviel f 
ſchenkt haben, 
daß 


un 
Mo 


„+ 


Glud, wo T. 3. 
wohnte, befannt 
aute Freundinnen. 


all 
Ihrer Freundin 


11+ 
Wii 


Auf: 


np 
ur 


tie 


derart, 


7 


+) 
nun emp 


p ſchickte ihr 
3 Aeuße 


eine Revol 


drohte, daß 


erkugel 


a7 
und 


rite au Tui 


fi 
e 


u _ 
—— 
zul 


— 
ſten 


Viehhö 


näch 
fen, 

hatte, Frl. 

läſtigen, entla 

klärte, als ſie, I 
Schubmwunden beigebracht hatte, auf 
jeinige Sekunden zur Befinnung fan 
daß ſie Fyrl. Dapis liebe un 
Hohe fie nicht leben wolle. 


x 
5 


d daß ſie 


U 


Schadelbrud oder Serzichlag? 
Der Kraftproichtenbefiter Edward 
iegel, Nr. 820 ©. Hermitage Ape., 
erprügelte heute zu früher Morgen 
'ftunde auf der Treppe der "Poliz 
Imade an der 50. Straße ohn & 
Bingham, Nr. 6610 Woodlawn Ave., 
einen von drei Fahrgäſten, der 
angeblich angriff, derart, d 
zuſammenbrach und 
St. Bern 


Ob der Mann, 


ei⸗ 
ni 
e 


' 
! ards 
Mil» 


Hoſpital 
arg getrunken 


zum 


der 


| ‚ einen Schödelbruch erlitt und)! 


omohl wie auch der Korone jetzt feſt⸗ 


iſtellen. 
Wie Siegel, der in Haft genommen 
wurde, erklärte, mieteten die dre 


Männer, John Bingham und deſſen 


1 
ı 


10 
10 


l 


kn 


dam aus Detroit, die hierhergefom 


ra (a, 
84 


Vaters Charles D. Bir 
wohnen, daos Gefährt an der 22. und 
State Straße und befahien Siegel, 
ſüblich zu fahren. An der 45. Straße 
ſollen die Burſchen, die anſcheinend 
ihren Kummer Schnari erfäuft 
hatten, die fenster aus der Drofchte 
geitopen und derartige Dummbheiten 
\gemadt haben, dab Sieqel Tie nad 
der Wache an der 50, Straße fuhr 
‚und ihnen mitteilte, dad jie fich box 
ider Wache befänden und ihnen be= 
fahl auszufteigen. Nur John 
Wie Siegel drnn .meiter jagte, 
i:zte fich Diefer auf ihn und ver: 
h 

r ihm dunn einen Fauftichlag ber: 
eb:e, der ihn zu Moden ftredte. 
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Die am Montag von der Polizei 


in der Garderobe der Unioverſithy 
School für Mädchen, 1106 Late 
hore Drive, überrumpelte und in 
ft genommene Mabel Galvin, 18 
Jahre alt, hat, wie weitere polizei— 
liche Nachforſchungen ergeben haben, 
leinen „Record“. Por drei Monaten 


— 
= 

u 

Y 


Ha 


| 
| 
| 


|twurde fie von Richter Barafa unter | 


Polizeiaufficht aeitellt, nachdem fie 
Igleichfalls bei einem Kleiderdiebſtahl 
ertappt worden war. 

| Gntführt und beraubt. 


und! 
diefer laltio| W 
ihr fernbielt. | I 


ich ihr nieht wie: | 


‚Ina Europa ° 


itarb. | 


| = e erg — zwei Brüder Harry und Hood Bing— 
Staatsanwalt in demfelßen Coumy, zuei Brüder Harry und Hood Bing- 


wurde angenommen. Dieſe Beamten 7,” —— 
| Gaben fich vor allem 6 
Geburtsreatitrierungen | 
und der allgemeinen Gelumdhetiäfage | 


ſtieg 


e ihn nieberzuichlagen, morauf 


lenbach vertauft worden. 
| Das fieben Läden und eine Kegel: 


babır enthaltende Gebäude 1300 bis | 


1312 Morfe Ave., fowie eine Remile 
‘für hundert Kraftwagen, Grund 100 
bei 152 Fuß, mit $42,000 belaitet, 
find zu $100,000 von R. 2. Rebhef: 
‚fer an Hermann R. Milch verfauft 
| worden. 

l 


— [Ze — —— 
Polizeiſtunde. 
Die neue Polizeiſtundenordinanz, 
die vorſieht, daß Kinder unter 16 
Jahren nach 10 Uhr abends nicht 
auf der Straße geſehen werden dür— 
‚fen, wird erit am 5. Mai in Kraft 
treten. Sie wurde geitern abend vom 
| Stabdtclert in Drud gegeben und 
zehn Iage Tpäter, alfo am 5. Mai, 
rechtsträftig 


% 


| Dauer eines Jahres ins Gefängnis 


geſandt. 


früheren Präſidenten der Horace 


Wigney Railway Supply Co., hat 


ihren Schwager Charles H. Coyle, 
Iteamten der American Iont Car 
Co., auf $150,000 Scadenerfah 
bertlagt, weil er fie im legten Sep- 


tember ins Irrenhaus in Elgin ge— 
bracht hatte, von wo ſie einen Monat 
Sie glaubte, ſie 


ſpäter weglief. 


ſollte in der Anſtalt auf Krebs un- 
|terfucht werden. 


— Vom 1. Mai an wird in den 
Werkſtätten der Chicago Milwaukee 
und Si. Paul Bahn in Dubuque, 
Ja. nur noch an zehn Tagen im Mo— 
nat gearbeitet werden 


* Frau Alice Wigney, Gattin des 


Spangler aus York fügte fich geiter | 
abend der Entfcheidung ter Mehrheit | 
und an feiner Stelle leitete Samuel | 
A. Whitaker aus Chefter County bie | 
der Sefretär | Verhandlungen. \umbang, zivei Diamantrimge, bie ei- 
Sunny Broot| Die Staatsadminiftration Hat! zen Wert von $235 daritellten und 
Diftilling Company, murde heuteinunmehr die Kontrolle in beiden] 995 in har beraubt, dann bewußtlos 
morgen im hieſigen Geichäftslofal| Häufern in Händen und mirb Heute! sefglagen und an einer einfamen 
|der Firma, Nr. 169 W. Nandolph | die Vorlagen, die von ihr befürwortet] Steffe an Bervpn und Sincoln Ave. 
Str., in Gemeinichaft mit einem ans | werden, zur Annahme bringen lafz| aus dem Auto auf das Straßenpfla⸗ 
deren Angeſtellten namens F. W. ſen. Der Sturm am geſtrigen Tage ſter geworfen. 
Harriſon wegen Verſchwörung zur war dadurch verurſacht worden, daß Mach der ver Polizeiwache von Sum— 
Verletzung des ——— worden war, dieſe Vorlagen merdale gegebenen Darftellung des 
| in Haft genommen. Gegen je $2000|von den Komiten nicht eimberichten | Jeberfalles befand Alice Burke fic 
Bürgichaft wurden beide vorläufig |zu laffen. auf dem Heimmege bon der Hochbahn- 
Imieber auf freien Fuß gelegt; am halteftelle, al3 fie an Sheffield und 
6. Mıi mird darüber .ntfchieben Southport Une. von den drei Wege- 
werben, ob fie gezwungen werben fol- lagerern angehalten und unter Dro— 
Ien, nad EI Paſo, Texas, zurüdzus hungen gezwungen murbe, in ihr 
Auto zu fteigen. 


initrutert hatten, 
— — 
Sollen STchnaps geſchoben haben. 


Louis Roſenfield, 
und Schatzmeiſter der 


bührend Frau Alice Burke, 734 Oakdale 
Avbe., wurde geſtern abend fur; vor 
Mitternacht 


um ihren auf 8575 bewerteten Pelz— 


gericht zu veraniworten. Die gegen 
ſie erhobene Anklage lautet, daß ſie 
1000 Kiſten Schnaps von El Paſo 


lehren und ſich im dortigen Bundes⸗nach Juarez, Mexilo, geſandt hätten. 


von drei Autobanditen 


Jo. Aschkar 


Im Geihäst jeit 190u, 


755 W. NORTH AVENUE, 


Südojtele Haljted Etr,, zweiter tod, 
Zelephon: Lincoln 6161, 


Gel: 
ſendungen 


nach allen Ländern zu den 


allerniedrigſten Preiſen. 


Schiffskarten 
von und nach Europa. 


nach und von Hamburg, Bre— 

men, Antwerpen, Rotterdam, 

Danzig, Havre, Trieſt, Fiume 
und Warſchan. 


Reiſepäſſe, Stener- und 

Gepäck-Aungelegenheiten. 

Pläſe können iest reſerviert 
werden auf dem Dampier „Ame— 
rica“, 22. Juni und 23. Juli, 
und auf dem Dampfer „George 
Wihington“, 30. Sult und 27. 
August. Sucht nad um Reſer— 
vation. 


R. M. S. P. 


Alle 14 Tage mit 
‚O“ » Dampfern. 
New York-Hamburg 
Cherbourg-Southampton 
. Sult 
16. Suli 
i— 50, Juli 
pool Ebro 25. Mai 
Alaife Paſſagiere. 
die Pläne für Eure 
ind zu machen. 


Reiſe ins Ausland 
The Roxal MailSteamPacketCo. 
117 W. Waſhington Str. Chicags, 
Sanderſon & Son, Agenten, Tel. Dearborn 
1367, oder alle Dampfſchiff-Agenten. 
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Geldſendungen 
Schiſfskarten 


Verſand von Lebensmitteln und 
alten Sachen. 


H. Zoder & Co., 


| Tel. Diverfey 3554, 


1 2572 Lincoln Ave. 
| Offen Dis 7 Uhr, Sonntags von 11—L Uhr. 
famı 


Niedrinfte Preife. 
| Yinterfuhung frei. 
| finiere Methoden find abfolut fhmerzlos 


DR. TOPPEL 


| 1572 N. HALSTED STR. 
nahe North Abe. 
Aftunden: 10 torm Bis 9 Uber adeno& 
enniogs bi mittag. tllfefomomi® 


| 
| 


ıf 3 

'| Dr. med.H. S. Herzfeld, 

:] Deuticher Spestalarzt für Hant- umb Ges 

! ſchlechtstrantheiten. 

1 1574 Milwaukee Ave.,, 

| Ede Nobeh Etr. zu 

Zelephon: Humboldt 1829, 
Smpfangsfiunden: Täglih 38 und T8 

Sonntags: 10—12, 


o123fafonmt* 
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Geſchwulſte, Lupus behandelt ohne 
Meſſer merzen. Alle Ar: 
beit garantierf. Kommen oder 
Säraben Sie umfreies Bud, 
(Dr. WILLIAMS SANATORIUM 
023 Unir Ar.,Mi 


A 
av1,4,6,5,11,13,15.18, 


| 3 


20,22,25,27,28 


WILLIAM B. LUGKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave 


Reparaturen werben Tdmell, guverlä 
Billig ausgeführt, Zeiephom: Bring + 2008 


Sobald fie ihr Bemußtjein wieder 
gewonnen hatte, begab fie fih auf die 
| Wade, bermochte aber feine nähere 
Beichreibung von ihren Angreifern zu 
geben, 
De 


Lefet die „Sonntagpaftr, > 
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“Stewart Gasherde 
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12 STtück Aluminium Kochgeſchirr jrei 
mit jedem Cabinet Gas Range, der 
dieſe Woche gekauft wird. 


ẽtfcwart Cabinet 
Has⸗verd 


hübſchem 
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Nodt und 
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FURN ITURE COM PAR NY 


1046- 1056 ee Ave. 


4139—4141 W. North Ave. 
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3660--64 Irving Park Bivd. 
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Notar. 


Geldjendungen nad alien 
Teilen der Wett, 
ver Vaſt und Kabel 

Schiffstarten von und nach al— 
en Häfen in Europa. Vertretung 
der größten Schiffahrts-Geſell⸗ 

ſchaften. 

Geſnche für Reiſepäſſe voon und 
nach der alten Heimat werden 
idmellitens erichigt. 
ıt SR 9 
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. Solmadıte 


KEMPF 


U N. La Enile Err. 
8% 9-12 


— — — 
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: Main 4441. 
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Vollmachten und Affidavits 


1 6cli dungen } 


Dentſchland, Oeſterreich, 
Czech J - Zlomwafei, Aunvilavia, 
Unearu, Numänten etc, 


Rotariats-Kanzlei. 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-Erlaubniſſe 
Bee werdrit prompt beiorgt. 
Transatlantio Transportation Co, Jugoſtavig Filiale: 


1646 Larrabee Str. Sombor Bacsta 
Diverſey 2397 | Apatiner Strafe 9 


| gER7OCRC 


534 W. NORTH AVE. 


nach 
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he 
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Jeldiendungen 


Deutſchland, Deutich— 
ftovafei, Augoilavien, 


Numanien ı 


ach Sciterreih, Gschho- 
Ungarn, Rolen, 


Schiffs arten 


Agentur umd 


Beanuemſte 
via 

— — 
Warnemünde 
nach und von 


"DEUTSCHLAND 


ohne Umſteigen 
Abishrten von New Port: 
Hellig Olav.. 28. April 
Oscar I1 12. Mai 
United States . . . . . . . . 19. Mai 
Frederit Il re 3. Inni 


SCANDINAVIAN-AMERICAN LINE 


117 No. Tearborn Str, Ghicage. 


Fahrt 


Kotariatd-Kanziei 


J.V. ZINNER &.C0. 


(X „ı n Geſchäft 
619 W. Rorih Ave. <a. — 8287 
5107 ©. Aibland Ave. Tel. Blod. 6570 


u. 
iiern Montag, | 
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Tienstag, 


Zu Geld zu verleihen 


am Grundeigentum au den günfttaiten 
Bedingungen. 
Borzügliche erſte Fypotheken 


ır 5% um 67, Sinien ſteto RAd. 


A.Holinger&Co. ine.) |‘ 


umter Wghanne Zidg.. 11 ©. vo Ealie Sir 
iriepben: Nenpoipt 115}. ofänilaton* 


* Ier fein Grundeigentum ver- 
fon will, erreicht jchnell feinen 
* ech durch eine Kleine Anzeige in 


der „Abendpoſt.“ 
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Schleswig 


„German Club“. 


Sowie es Frieden gibt, wird der 


„Unity Elub“ begraben werden.— 


ei, 


dringenden Anſprache 
der 


ſchnell wie möglich wieder qufer- 
ſtehen zu laſſen, gleichgültig, ob 
man in Waſhington 
Frieden zu ſchließen, 


Dr. Otto Schmidt 


oder nicht. 


darauf 


Klub müſſe es ſich vor allem 


zur Aufgabe machen, dem Deutſchen 


Beitrige Jahreoperiammiung- 


John F. Xoigt zum Braiidenten wieder 
gawahlt. Intereiiante Debatten 
über Namensänderungen und Ziele 
des Klubs. — Mitalicderwerbung. 


„wenn der Friede da“ und dicler | 
„echniicye Krieg“ zwiichen den Ber. 


Slud of Chicago“ begraben 


| Auf diejen Puntt einiate man fich 
nach mehr oder minder hisigen, 
| Durchivea autgemeinten Debatten it 
‚der gejtern abend im Hotel Randolph 
ıabgehaltenen Jahres verfammlung des 
„American Unity Club“, in der Jobn |; 
F. Voigt zum Präſidenten wiederge⸗ 
wählt wurde. Trotzdem die offiziel— 
‚len Einladungen zur Jahresverſamm— 
lung auf myſteriöſe Weiſe vom Büro 
des Setretärs zum Poſtamt ver— 
ſchwunden waren und nur von ſechs 
Mitgliedern erhalten wurden, war die 
| Mitgliedichaft doch recht itarf vertre- 
ten. 


| Die vom Ernennungsausfehuf (be: 


ftehend aus Henry G. Zander, Vor: | 


‚Nigenber, L. 


Max Teich, Auguſt 
Torpe Ir. Henry C. Laubenheimer 
und Chas. F. J. Swain) vorgeſchla— 
genen Beamten wurden einſtimmig 
erwählt, nämlich: 
John F. Voigt. 
es W. Pceters, 
Erneſt J. Kruetgen, 
Otto Schmidt, 
| Charles Wuͤrſier, Sekretär; 
C. Lueder, Schatzmeiſter; 
Dolpb Georg jr., Martin E, 
bei und John C. Eich, 
der Direktorenbehörde 
dreijährigen Termin. 
Die Berichte der Beamten, 
Sekretärs Wurſter, des 
Lueder ſowie des Vorſitzenden 
Rednerausſchuſies Capt. 
und von dem des Unterhaltungsaus— 
ſchuſſes Adorph ir. zeugten 
davbon, daß der Klub ein recht fort— 
ſchrittliches hinter ſich bat, 
trotzdem es noch manche Schwierig— 
zu überwinden gab. Der 
sgezeichnete; Unterhaltungen, 
deren Erfolg in erſter 
Adolph Georg ir. verantwortlich 
war, äußerſt lobend ge— 
dacht und dem Vorſitzenden des Ver 
ungsausichmiies wurde der 
Ile Dank des Klubs für 
ruhigen zuteil, 
Viel Gutes getan, 
| Ter Rluo bat, wie Shapweifier |! 
Yıder berichtete, gegenwärtig 1020 
| Mitglieder, jedoch wird, went c5 
„sorvert“ ilt, cine ſtramme Mitglie— 
|derwerbumg Fir den „German 
in Szene geſetzt werden. 
Ych unmöglich einen 
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bedeute 
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nichts‘ wie 
glieder ausdrückt 
| aticdidh ait ſoll, wenn 
\5000 gebradit werden, 
das, Wie 
(djwer ſein Sollte 
‚dal; 14 Vra,ent ver Vo 
Chicagos und 16 Proze 
Bewohner „rates ganz 
i ii Abĩtam 
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Bi Name ir 
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et Die 
N öglich, 
ein 
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De man 
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nennen, 
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ltr 39 
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eidenden 
folgenden 


Kriegs 
der Klub die 
bei: Quater Fonds, 
Amecitaniſche Hilfsgeſell— 
deutſche Kinder, *8700; 
Holſteiner Kinderhein 
deutſche Kriegsnotlei— 
und an ſonſtigen klei— 
$511.91, 
Außerdem mur 
den pn Mitoliedern perſönlich 
bedeutende Summen geſtiftet. 
Eingenommen wurden im 
des vergangenen Nuhres | 
und berausaaht, 8122 ‚65, 
Der K alfenbeftar id 
8319. 37 betrãgt. 
ausſtehenden 
Ja nicht 
Intereiiante 
Präſident 
crwählten 
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ol, 
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den 
Yaure 


ſodaß 


Y worin Die 
Jeiträge für dus 
eingeſchloſſen ſind. 
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si 


Jeigt und die übrigen 
Beamten Danften für 
ntaeaengebracdhte Ver— 
bradien im Anschlu 
Size zum WAusdrud, Die 
ber Mlub ihre: Anitcht nad) verfol: 
gen fnilte, was zu recht interefian- 
ten Tebatten Anlaf; gab, U. a. 
wide tır deren Verlauf einſtimmig 
jugogeben, dab der lub während 
der Kriegsjahre fraglos im jeder 
Hinſicht Geldern ſowohl wire 
Kriegsfreiwilligen im Verhält— 
‘hr getan babe, als irgendein 
Klub, da er aber feinen 
eigentlichen Ziwef, die Förderung 
der und Ihönen Dinge im 
Gemütsleben, nur als 
Club“, aber nie alt 
„American WAnito Club“ 
könne. Verſchiedene Redner hradh- 
ien endlich Tage was ihnen of=| 
tenbar lange auf dem : derzen lag 
daß nämlich der Name nie hätte ge— 
ändert werden dürfen: dieiem Um 
ttande allein sei - Austritt 
Mitglieder zuzuſchreiben, 
ihre deutiche Abſtammu a nicht nät- 
ten verleugnen wollen. Ter Schritt 
wurde von veridiedenen Beamten | 
mit den „bitigen Kriegszeiten, in 
denen Neibungen nad Möglichkeit 
hötten vermieden werden mitllien“, 
entſchuldigt. Ernſt Krueigen gab 
den Rat, den „German Club“ jo 
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daran die 


7 


J 
4 


IK 
} 
si 


derer 


idealen 


deutſchen 
„German 


— 
—*8 


ge 


Bei, 
mul: 
y 

{ 


| 


| 
| 
| 


| 
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ſei betlanenswert, faate er, 
nige 


| 
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> . PT» | jen Gebieten die Führende 
„taaien und Deutfchland vorbei tit,! 


dann wird auch der „Umerican Unity | 


werben, In 
und der „German Club of Chicago“ | 
‚wird in neuem lanze auferjtehen. | 
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verſchiedene 
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gege nw ärtig D 
noch 
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Es 


ihm zuſtehenden Platz im 
fertlichen Leben zu verſchaffen. 


deutſche Namen in Verbin 
dung mit allgemeinen bürgerlichen, 
fortichrittlichen, künſtleriſchen, wiſ— 
iz. ichaitlichen und anderen Beſtre— 
bungen zu finden ſeien. 

Deutſche auch kein geborener Red— 
ner ſo könner er boch auf die 
Stellung 


ſei. 


einnehmen. 
— —— — 
Dan ig und die wirtſchaftliche La— 
Polens. 


age 


1.) 


man 


Fortſetzung von Seite 


ſchwung genommen hat, den 
unter günſtigen ümftänden ſchon 
längſt hätte erwarten müſſen. Hin— 
ukommt, daß die vertraglich über— 

— Verpflichtung, Danzig mit 
Lebensmitteln zu verſorgen, von 
Polen nicht eingehalten wird, ſo— 
daß der Fretitaat ſich aus dem Aus 
lande eindecken muß. Da die Welt 
marktvpreiſe aber erheblich höher als 
die deutſchen und erſt recht die pol 
niſchen liegen, trägt ſich der Danzi— 
Inc: Finanz— Senator mit dem Pan, 
den Danziger Aufenbandel mit ct- 
ner Sonderabgabe zu befegen. Auf 
das Danziger Beichäft, das To wie lo 
zurzeit Ichen nicht glanzend gebt, 
würde dieie Mbaabe weiter ein: 
ſchränkend wirken müſſen. 

Immerhin iſt der 
It März, deſſen Zahlen 
ſgen, weiter geſtiegen. allem 
iſt es begrüßenswert, daß die Zahl 
der Schifie, die den Danziger Hafen 
aus Mangel an Ladung leer in 
Ballaſt verlaſſen mußten, erheblich 
zurückgegangen iſt; was um ſo mehr 
ins Gewicht fällt, als ſonſt doch auf 
dem übrigen Weltmarkt ein ſtarkes 
Abfiauen des Secverkehrs eingetre— 
ten iſt. An amekikaniſchen Schiffen 
liefen im März 4 mit insgeſamt 
111,738 N, Nat. ein, argen 4 mit 
21,631 To. im Februar d. J. ſodaß 
das mehrere 
Stelle ſtand, im 


Vor 


das Sternenbanner, 
Monate an erſter 
Februar an 2. Stelle, in März an 
dritter Stelle ſteht (der Zahl nach 
im Februar an achter, im März an 
ſiebenter Stelle). Erheblich 
—— hat 

iſchen New 
= im Februar 


Nort— 
erit 


Danzig. 
1667 


ır 
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id 1696 dorthin fuhren, 
es im März bereits 3684 
—584, ein Zeichen dafür, 
volniſche Aus- und Rückwanderer 
Verkehr ſich weiter zu heben be 

ginnt und daß 
lese aut daran tum, 
als Anfauf-Hafen für 
zu henutzen. 


Eine Ungewißheit 
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m 


von 


in den Ich 
iten Wochen endlich Danzig ac: 
nonnmen worden. Ausfall der 
oberſchleſiſchen Abſtimmung. Wäre 
Oberſchleſien an Polen gefallen, ſo 
| hätte ar tortan dor allen der 
Erztransport von Schweden nad 
Sberichleiten den Weg über Tanszia 
und Die oberichleitiche 
ware statt uber Stettin 
über Dartzzig gegangen, Man darf 
aber amndererietts nicht vergeiien, 
daß der Anſchluß Tperichleitens an 
Polen maoncherlei wirtſchaftliche Um 
wälzungen in Oberſchleſien zur Fol 
ge gehabt hätte, die vielleicht die 
zherigen wirtſchaftlichen Bezie— 
hungen Oberſchleſiens nach der 
ſee, in ſolche nach Süd- und Oſten 
umgewandelt hätteoe. Auch jetzt 
würde es bei günſtiger Geſtaltung 
Eiſen bahntarite für Obeoerſchle 
nützlich ſein, für ſeinen Handel 
den Oſtſeeſtaaten den Weg über 
nutzen. Daß < berichle- 
eukichland bleibt, gibt ab 
der anderen Seite die Gewähr, 


Der 


zw 


346 


Ulle 


a 


genommen 
Ausfuhr 


—J IE 


} 
9 


— 
u 
—!i: 


der 


ten 


D 1 2 bc 
2.013 X zu 

. * 
8* 


al 
ne 


bei [1 


A 
en 


(v1ır 


dal; das dortiac Wirtſchaftsleben ſich 


— und rı big weiter entwickelt, 
was auch fir Demzig nur vortetibait 
ſein kann. Die Bedeutung des 
; Ausganges der Abſtimmung 
fiir Danzig darin, daß ein Streit 
unkt aus der Welt geſchafit, 
eine Entſcheidung gefallen iſt und 
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Zweck durch eine Kleine Anzeige hı 
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ardinen. 
webe; die Sektionen 
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die Sektion zu 
82.95 bis 83. 25 
Gardinen, in hübſchen 
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